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• Elektroinstallation
• Kommunikationstechnik

• Schaltschrank- und Anlagenbau
• Beleuchtungstechnik

• Sicherheitstechnik
• Elektrodokumentation

• BGV A3 Prüfungen

 Elektro- und Anlagentechnik

 

www.e-line.de 

Brillen
Contactlinsen

Hörgeräte

Porzellan
Geschenkartikel

Schmuck

Ihre 2 Fachgeschäfte im Zentrum von Baesweiler

52499 Baesweiler - Kirchstraße 51 - Tel. 02401/ 74 72
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Baesweiler
STADTINFO vom 02. September 2014

Aktuelles
Ratsmitglieder verabschiedet
LKW Verbot in Kraft

Senioren
Woche der Senioren
Mütterrente

Kids & Teens
Internationales Kinderfest
Familienspielefest

Stadtbücherei
Bücherbörse
Spiel des Jahres

Dr. Reiner Kreutz

– seit über 75 Jahren –
älteste Apotheke in Baesweiler

Da geh´n wir hin !
Kirchstraße 35 a  -  52499 Baesweiler
Tel. 0 24 01/42 00 -        Fax 0 24 01/84 34
mail: kreuz-apotheke-baesweiler@t-online.de

info@kreuz-apotheke.de
www.kreuz-apotheke.de

Kreuz Apotheke

Ab sofort auch per Freecall erreichbar:
0800 - 5738892.

...die bringt’s

– seit über 90 Jahren
älteste Apotheke in Baesweiler

Dr. Reiner Kreutz  - Tobias Kreutz
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Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,

der Sommer neigt sich langsam 
dem Ende zu und der Herbst hat 
bereits seine ersten Vorboten 
geschickt. Auch in diesem Jahr 
haben sich die Sommer- und Feri-
enangebote in Baesweiler wieder 
großer Beliebtheit erfreut. Kinder, 
Jugendliche, Familien und Senio-
ren haben die vielfältigen Ange-
bote genutzt und zahlreiche Ver-
anstaltungen besucht. Es hat mich 
besonders gefreut, dass oft meh-
rere Generationen gemeinsam 
unterwegs waren und es zu einem 

Sommer in Baesweiler
regen Austausch und einem tollen 
Miteinander von Jung und Alt kam. 

Höhepunkte in diesem Sommer 
waren sicherlich wieder einmal 
die Woche der Jugend mit dem 
CAP Music Contest und dem Lach-
Möwen-Löwen-Tag, der Aktivur-
laub, die musikalischen Dämmer-
schoppen, die Ferienangebote für 
Kinder sowie die vielen Kirmessen 
und Veranstaltungen der Baeswei-
ler Vereine.

Derzeit läuft die Woche der Seni-
oren mit Ihren vielfältigen Ange-
boten. Vielleicht schaffen wir es 
gemeinsam, den Besucherrekord 
vom letzten Jahr - 550 Gäste beim 
großen Seniorenabend und über 
140 Besucherinnen und Besucher 
beim Tanztee - zu knacken. Das 
laufende Programm der Senio-
renwoche finden Sie auf Seite 12. 
Schauen Sie rein und besuchen Sie 
noch die ein oder andere Veran-
staltung. Es lohnt sich.

Auch im Herbst gehen die Ver-
anstaltungen weiter. So findet am 
5. September im Burgpark Sette-
rich der letzte Dämmerschoppen 
in diesem Jahr mit der Blasmusik-
kapelle Siebenbürgen Setterich 
statt. Am 17. September startet 
das Grenzlandtheater mit dem 

Klassiker „Arsen und Spitzenhäub-
chen“ bei uns in seine neue Spiel-
zeit und am 19. September ist die 
Band „PRAG“ im Rahmen des Kul-
turfestivals der StädteRegion im 
PZ zu Gast. Viele weitere kulturelle 
Angebote finden Sie in dieser Aus-
gabe. 

- Wetterkapriolen und  
zahlreiche Veranstaltungen - 

Rückblickend auf den Sommer 
möchte ich aber auch die extreme 
Wetterlage mit Gewitter, Stark-  
regen und Hochwasser nicht 
unerwähnt lassen, die am 29. Juli 
ihren Höhepunkt fand. Sehr viele 
Haushalte waren von den überaus 
großen Regenmengen betroffen. 
Etliche Keller standen unter Wasser. 
Die freiwillige Feuerwehr konnte in 
vielen Fällen helfen. Sie wurde zu 
insgesamt 219 Einsätzen gerufen, 
um sich um überflutete Straßen 
und vollgelaufene Keller zu küm-
mern. Fast 100 Feuerwehrleute aus 
allen Löschzügen waren über viele 
Stunden hinweg im Einsatz. Unter-
stützt wurde die Baesweiler Wehr 
von 13 weiteren Feuerwehrleuten 
aus Herzogenrath und Würselen. 
Die „Nachbarschaftshilfe” zwischen 
den Wehren funktioniert hervorra-

gend. Hierfür und vor allem auch 
für den unermüdlichen Einsatz 
unserer Wehrleute möchte ich mich 
ganz herzlich bedanken.

In vielen Fällen haben die priva-
ten Hausbesitzer ihre Keller - auch 
hier sicherlich mit nachbarschaft-
licher Hilfe - selbst von Wasser 
befreit, gereinigt und getrocknet. 
Glücklicherweise konnten wir den 
betroffenen Eigentümern mit einer 
spontanen Sondersperrgutabfuhr 
helfen, unbrauchbar geworde-
ne Gegenstände, insbesondere 
Möbelstücke, kurzfristig zu ent-
sorgen. Eine Lagerung der nassen 
Dinge bis zur nächsten regulären 
Sperrgutabfuhr nach Anmeldung 
schien uns nicht vertretbar. Mein 
Dank gilt der  RegioEntsorgung für 
die schnelle und unbürokratische 
Unterstützung. 

Ich wünsche Ihnen einen ruhigen 
und sonnigen Spätsommer und 
grüße Sie herzlich aus dem Rat-
haus

Ihr 
Dr. Willi Linkens
Bürgermeister

FÜR
LACK

LIEBHABER
Soft Wash

Wilhelm-Röntgen-Straße 1 · 52499 Baesweiler · Telefon 0 24 01 - 77 00

Sauberkeit

Garantie
rte

Diese
 Aktio

n is
t gültig

 bis 31
.10. 2014

Aktion!
Zahl 2mal - Wasch 3mal!

KFZ–SERVICE

Meisterbetrieb

Hauptstraße 4
52499 Baesweiler-Setterich

Bremsen
Auspuff
HU
Stossdämpfer

0 24 01 - 5 29 54
0 24 01 - 5 29 04

KFZ-Elektrik
Klimaanlagen
Inspektionen
Reparaturen
aller Fahrzeuge
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Sprechzeiten des Sozial-, Renten- und Versicherungs-
amtes und der Wohngeldstelle (im Rathaus Setterich):
montags, donnerstags und freitags:	 10.00	bis 12.00 Uhr
dienstags	 14.00	 bis 17.30 Uhr
montags, dienstags, donnerstags	    8.30	 bis 10.00 Uhr
und freitags	 nur nach Vereinbarung 
mittwochs ganztägig geschlossen!

Sprechzeiten jobcenter (im Rathaus Setterich):
Öffnungszeiten (für Gespräche nach Terminvereinbarung):
montags und dienstags:	   8.00	 bis 12.30 Uhr und
	 13.30	 bis 15.30 Uhr
mittwochs:	   8.00	 bis 12.30 Uhr
donnerstags:	   8.00	 bis 12.30 Uhr und
	 13.30	 bis 17.30 Uhr
freitags:	   8.00	 bis 12.30 Uhr

Notfall-Sprechzeiten ohne Terminvereinbarung:
montags und freitags:	   9.00	 bis 09.30 Uhr

Sprechstunden des Bezirksdienstes der Polizei in Baesweiler
dienstags:	   9.00	 bis 11.00 Uhr
donnerstags:	 16.00	 bis 18.00 Uhr
Telefon: 02401/2081

Die Sprechstunde von Bürgermeister Prof. Dr. Linkens für Bürgerinnen 
und Bürger findet jeden Dienstag  von 15.30 bis 17.30 Uhr statt. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich.

Die Sprechstunde fällt in den Herbstferien aus
Die wöchentliche Sprechstunde von Bürgermeister Dr. Willi Linkens fällt 
aufgrund der erfahrungsgemäß geringen Nachfrage in den Herbstfe-
rien (06.10.2014 – 17.10.2014) aus. Der Bürgermeister ist natürlich wie 
gewohnt per E-Mail unter willi.linkens@stadt.baesweiler.de sowie telefo-
nisch über sein Vorzimmer unter den Telefonnummern 02401/800-204 
oder -205 für die Bürgerinnen und Bürger zu erreichen.

Bekanntmachung

Am Tag der Deutschen Ein-
heit (Freitag, 03.10.2014), und 
während der Herbstferien 
(06.10.2014 – 19.10.2014) 
bleiben die Turn- und Sport-
hallen, die Mehrzweckhallen, 
das Lehrschwimmbecken 
Grengracht sowie die ewv-
Bürger-Halle Beggendorf 
geschlossen.

Bitte beachten Sie die erwei-
terten Öffnungszeiten im 
Freizeitbad Parkstraße.

Allgem. Sprechzeiten in  beiden Rathäusern: 
(außerhalb des Bürgerbüros):

montags, mittwochs und freitags:	   8.30 bis 12.00 Uhr
dienstags:	    8.30 bis 12.00 Uhr und	
	 14.00 bis 17.30 Uhr
donnerstags:	   8.30 bis 12.00 Uhr	
	 14.00 bis 16.00 Uhr
Öffnungszeiten des Bürgerbüros:
montags und donnerstags:	    7.30 bis 16.30 Uhr
dienstags:	    7.30 bis 17.30 Uhr
mittwochs und freitags:	    7.30 bis 12.30 Uhr
samstags:	 10.00 bis 12.00 Uhr

Die Infothek ist zusätzlich mittwochs bis 16.30 Uhr besetzt.

Während der Herbstferien (06.10.2014 – 19.10.2014) kann das Freizeit-
bad zusätzlich von der Öffentlichkeit wie folgt genutzt werden:

montags von 13.30 Uhr - 19.00 Uhr
Familienbad mit Rutsche  -  zusätzlich „Badespaß“ mit Wasserspielgeräten 
bis 17.00 Uhr

dienstags bis freitags von 10.00 Uhr - 13.30 Uhr
Familienbad mit Rutsche

Am Freitag, dem 03.10.2014 (Tag der Deutschen Einheit) und ist das 
Hallenbad von 08.00 Uhr - 17.00 Uhr geöffnet.

Heike Wacht
Pflegedienstleitung

Marlene Behrendt
Verwaltung

Kückstraße 41
Tel. 02401 /60139 - 0
Fax 02401 /60139 - 29
www.drk.ac
pflege.baesweiler@drk.ac

Wir beraten 

Sie gerne
zu allen Themen

rund um die Pflege

DRK Pflegedienst
30 Jahre im Dienste der Menschen in Baesweiler

B 57 zwischen alsdorf
und baesweiler
tel. 02401/89411

g r a b m a l e

herausragend in
qualität und preis

Fensterbänke  ·  Treppenstufen  ·  Küchenarbeitsplatten  ·  Waschtischabdeckung

GROSSAUSSTELLUNG
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Nicht wahrheitsgemäße Anga-
ben einzelner Grundstückseigen-
tümer belasten die Allgemein-
heit.

Für die Inanspruchnahme der 
öffentlichen Abwasseranlage er- 
hebt die Stadt zur Deckung der 
Kosten Abwassergebühren. Diese 
werden für die Beseitigung von 
Schmutz- und Niederschlagswasser 
getrennt nach verschiedenen 
Maßstäben berechnet:
Die Gebühr für die Beseitigung 
von Schmutzwasser wird nach der 
Abwassermenge berechnet, die der 
öffentlichen Kanalisation von den 
angeschlossenen Grundstücken 
zugeführt wird, wobei die Was-
sermenge nach den abgelesenen 
Angaben des Wasserversorgers 

dass Niederschlagswasser über-
wiegend nicht eindringen kann. 
Der Betrieb einer Regenwassernut-
zungsanlage wird nach bestimm-
ten Kriterien berücksichtigt. 

Die Ermittlung der „befestigen 
Flächen“ erfolgt im Wege der 
Selbstveranlagung durch die 
Eigentümer. Diese mittels eines 
Erhebungsbogens der Stadtver-
waltung eigens erklärten Angaben 
sind Grundlage für die Berechnung 
der befestigten Flächen und somit 
für die Niederschlagswassergebühr. 
Der Gebührenpflichtige hat die 
Größe der angeschlossenen 
Grundstücksfläche und nach-
folgende Änderungen der Stadt 
innerhalb eines Monats nach 
Eintritt der Gebührenpflicht oder 
Änderung schriftlich mitzuteilen.

Da nachträgliche bauliche Verände-
rungen auf den privaten Grundstü-
cken, z.B. ein Anbau, eine Terrassen-
erweiterung oder -überdachung, 
eine Garage oder ein Gartenhaus, 
der zuständigen Stelle der Stadt-
verwaltung (Steueramt) oftmals 
nicht angezeigt werden, sind die 
vorliegenden Angaben zur Gebüh-
renberechnung nicht aktuell und 
belasten somit die Allgemeinheit 
bzw. insbesondere diejenigen, die 
wahrheitsgemäße Angaben zu 
ihrer Grundstücksfläche gemacht 
haben.

Ein Appell geht daher an sämt-
liche Grundstückseigentümer 
dahingehend, ihre im Rahmen 
der Selbstveranlagung gemach-
ten Angaben zur befestigten Flä-
che ihres Grundstücks zu über-
prüfen bzw. zu aktualisieren.

Insbesondere Eigentümer von 
bereits bezogenen Neubauten, 
die bisher noch keinen Erhe-
bungsbogen abgegeben haben, 
werden gebeten, dies zeitnah 
nachzuholen.
Der Erhebungsbogen steht online 
unter www.baesweiler.de (Reiter 
„Rat und Verwaltung“, „Formulare 
online“, „Steuerwesen“) zur Verfü-
gung. 

Bei Fragen zum Erhebungsbogen 
stehen Ihnen die Mitarbeiter des 
Amtes für Abwasserbeseitigung 
und Straßenbau (Telefon: 800-308) 
sowie der Steuerabteilung (Telefon: 
800-523) zur Verfügung.

Das Amt für Abwasserbeseitigung 
und Straßenbau hat bereits stich-
probenartige Überprüfungen 
durchgeführt, bei denen Unstim-
migkeiten aufgetreten sind. Im 
Interesse der Gebührenpflichtigen 
behält sich die Verwaltung vor, 
weitere Kontrollen durchzuführen, 
um eine gerechte Aufteilung der 
Gebühr zu erzielen. 

Kanalbenutzungsgebühr für Niederschlagswasser

abzüglich der nachgewiesenen 
auf dem Grundstück verbrauchten 
oder zurückgehaltenen Menge 
ermittelt wird.

Die Gebühr für die Einleitung von 
Niederschlagswasser berechnet 
sich nach der Größe der bebau-
ten und anderweitig befestigten 

Grundstücksflächen ( z.B. Gebäude, 
Terrassen, Hof- und Wegeflächen, 
Einfahrten), von denen Nieder-
schlagswasser in den Kanal einge-
leitet wird (angeschlossene Grund-
stücksfläche).
Als befestigt gilt der Teil der Grund-
stücksoberfläche, der mit bestimm-
ten Materialien derart versehen ist, 

Erleben Sie die Premiere.
Am 27. September 2014 bei uns.
Das neue C-Klasse T-Modell. Das Beste kennt keine Alternative.

�
�
�  

Aerodynamik und sparsamen Motoren.

       
      
     

      
       

 
 

Im Autohaus Zittel in 
Eschweiler und Alsdorf.

Autohaus Zittel KG
Autorisierter Mercedes-Benz Verkauf, Service und Vermittlung

ALSDORF: Linnicher Straße 203  •  Tel. 0 24 04 / 9 4330  •  Fax 94 3330  
ESCHWEILER: Rue de Wattrelos 8-10  •  Tel. 0 24 03 / 8 70 20  •  Fax 87 02 30  
AMG-CENTER • E-Mail: info@mbzittel.de •  www.zittel.mercedes-benz.de

Projekt1_Layout 1  25.08.14  11:35  Seite 1
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Engagierte Anwälte für 
Familien und Mittelstand

Gabriele Goeble
Heinz HanelEngagierte Anwälte für 
Familien und Mittelstand

Gabriele Goeble
Heinz Hanel

Engagierte Anwälte für 
Familien und Mittelstand

Gabriele Goeble
Heinz Hanel

Engagierte Anwälte für 
Familien und Mittelstand

Gabriele Goeble
Heinz Hanel

Engagierte Anwälte für 
Familien und Mittelstand

Gabriele Goeble
Heinz Hanel

Wenn viel auf
dem Spiel steht,
wird Erfahrung
zweifach wichtig.

Wir betreiben unsere
Anwaltskanzlei nach dem
Prinzip der vorbeugenden
Beratung und der
engagierten Vertretung.

Das nennen wir unser
Zweifach-Recht-Prinzip.
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Zum Jahresausklang ist es
nicht nur in der großen
Medienwelt üblich, auf die
Ereignisse des nun ausklin-
genden Jahres zurückzu-
blicken. Das Angebot der
Stadt Baesweiler für die Seni-
orinnen und Senioren war im
Jahre 2010 reichhaltiger
denn je! Und die Senioren
nahmen es wie gewohnt
dankend an.

Mehr noch:
Rekordbesuch mit über 160
Besuchern beim großen
Tanztee in der Mehrzweck-
halle Grabenstraße (Termin
2011: 04. September 2011,
wiederum Mehrzweckhalle -
unbedingt schon mal vor-
merken). 

Volles Haus auch beim Seni-
orenforum, als es im April um
die „Sicherheit für Senioren
im Straßenverkehr“ ging. Die
im Rahmen dieser Veranstal-
tung ebenfalls angebotene
Diskussion über die vorhan-

denen Angebote für Senio-
ren sowie Vorschläge und
Anregungen zur weiteren
Seniorenpolitik verdeutlichte
einmal mehr, dass die ältere
Generation die aktuelle
Angebotspalette mit vielen
Möglichkeiten, sich aktiv mit
Anregungen einzubringen,
durchweg positiv bewertet .

Doch damit nicht genug
der Rekorde:
Über 1400 Besucher bei der
10. „Woche der Senioren“ (u.a.
ca. 700 Gäste beim großen
Seniorenabend in der Drei-
fachturnhalle des Gymnasi-
ums), worüber in der Oktobe-
rausgabe unseres Stadtinfos
bereits ausführlich berichtet
wurde. Deshalb an dieser
Stelle auch genug der vielen
Worte! Wir wollen Bilder spre-
chen lassen und auf diese
Weise so manches vielleicht
schon in Vergessenheit gera-
tene Highlight in die Erinne-
rung zurückrufen.

Rückblick auf die Highlights für Senioren in 2010

Tanztee am 25.04.2010

Moonlightführung mit Bergmannsschmaus am 10.09.2010

Fotos: S. Malinowski, H. Franken, F.-W. Breuer

Tag der offenen Tür in der Seniorenwerkstatt am 07.09.2010

Hauptstraße 51 . 52499 Baesweiler

Bei der Sondersitzung des Stadtrates am 1. Juli 
gab es Grund zum Feiern. Im Settericher Rat-
haus ehrte Bürgermeister Dr. Willi Linkens Rolf 
Beckers und Franz-Josef Mürkens für 25 Jahre 
ehrenamtliche Ratstätigkeit und verabschiedete 
17 nach den Kommunalwahlen am 25. Mai aus 
dem Rat der Stadt Baesweiler ausgeschiedenen 
Ratsmitglieder sowie Günter Markenstein, der 
aus Altersgründen nach 30 Jahren sein Amt als 
Ortsvorsteher für den Bezirk Loverich, Floverich 
und Puffendorf abgab.

Franz-Josef Mürkens, feierte mit seinem Jubilä-
um auch seinen Abschied. 25 Jahre lang gehörte 
er dem Stadtrat an und war Mitglied im Schul-
ausschuss (1989 bis 2014), im Ausschuss für 
Jugend und Soziales (1989 bis 1994), im Haupt- 
und Finanzausschuss (1994 bis 1999) sowie im 
Ausschuss für Verkehr und Umwelt (1999 bis 
2004). Bürgermeister Dr. Linkens betonte, dass 
Franz-Josef Mürkens stets für ein harmonisches 
Miteinander seiner Fraktion gesorgt habe und 
als Vereinsmensch ein wichtiger Aktivposten in 
Oidtweiler war. „Es waren 25 lehrreiche Jahre“, 
resümierte Franz-Josef Mürkens und schloss 
nicht aus, politisch weiter aktiv zu bleiben.

Dies bleibt Rolf Beckers in jedem Fall. Der Frakti-
onsvorsitzende der Grünen gehört auch weiter-
hin dem Stadtrat an. Er war von 1984 bis 1989 
und von 1994 bis 2014 Mitglied des Rates und 
gehörte dem Haupt- und Finanzausschuss (1984 
bis 1989 und 1994 bis 2014), dem Bau- und Pla-
nungsausschuss (1984 bis 1989) und dem Rech-
nungsprüfungsausschuss (1994 bis 2014), des-
sen Vorsitzender er von 1999 bis 2014 war, an. Er 
hat die Stadt von 1994 bis 2009 in der Verbands-
versammlung des VHS-Zweckverbandes Alsdorf-
Baesweiler vertreten und war von 1999 bis 2014 
Vertreter in der Gesellschafterversammlung des 
Gewerblichen Service-Centers Baesweiler GmbH 
- its Baesweiler, der Mitgliederversammlung des 
Nordrhein-Westfälischen Städte- und Gemein-
debundes und der Gesellschafterversammlung 
der Baesweiler  Entwicklungsgesellschaft. Rolf 
Beckers war von 2009 bis 2014 Mitglied im Stif-
tungsrat der Baesweiler Bürgerstiftung und Mit-
glied im Regionalen Abfallwirtschaftsbeirat. Bür-
germeister Dr. Linkens beschrieb Rolf Beckers als 
einen Menschen, der mit großer Sachlichkeit für 
eine Sache eintritt: „Wir hatten sicher kontrover-
se Diskussionen, aber das menschliche Mitein-
ander hat dabei stets gestimmt.“ Das unterstrich 
der Jubilar anschließend selbst: „Auch wenn die 
Grünen vor 25 Jahren vielen noch als seltsame 
Gestalten erschienen sein mögen, war hier in 

Baesweiler immer die Sacharbeit im Fokus. Wir 
sind im Rat nie Feinde gewesen, sondern haben 
uns gut und fair auseinander gesetzt. Schließlich 
wollen wir alle etwas Positives für unsere Stadt.“ 

Beide Jubilare erhielten neben einer Urkunde ein 
Schöffensiegel der Stadt. Als weitere Auszeich-
nung hätten sie einen Ehrenring bekommen, 
auf den sie jedoch verzichtet haben. Stattdessen 
erhielten sie einen Geldbetrag, den sie spenden 
werden. Franz-Josef Mürkens unterstützt damit 
das Hilfswerk „Menschen helfen Menschen“, Rolf 
Beckers wird das Geld je zur Hälfte dem Nach-
barschaftstreff Setterich und dem Hospizverein 
St. Anna in Alsdorf zur Verfügung stellen.

„Unser freiheitlich-demokratisches 
 Gemeinwesen lebt davon, dass Menschen 
wie Sie an seiner Gestaltung mitwirken!“ 

Günter Markenstein war als Ortsvorsteher 30 
Jahre Bindeglied zwischen der Stadt und der 
Bevölkerung der Dörfer Loverich, Floverich und 
Puffendorf. Er hat stets die Belange seiner Ort-
schaften gegenüber dem Rat und der Verwal-
tung vertreten und seine Aufgabe mit außer-
gewöhnlichem Engagement ausgeführt. Durch 
seinen Einsatz wurde Vieles erreicht. Nicht nur 
die Besuche zahlreicher Veranstaltungen in den 
drei Dörfern waren kennzeichnend für seine 
Bürgernähe, sondern auch die Besuche bei den 
Alters- und Ehejubilaren haben gezeigt, dass er 
seine Tätigkeit als Ortsvorsteher mit Leib und 
Seele ausgeübt hat. „Wir Lovericher, Flovericher 
und Puffendorfer können uns glücklich schät-
zen, einen solchen Ortsvorsteher gehabt zu 
haben, dankte Bürgermeister Dr. Linkens dem 
scheidenden Ortsvorsteher „nach Maß“. 

Anschließend rückte er 17 ehemalige Ratsmit-
glieder in den Mittelpunkt der Feierstunde und 
verabschiedete Juan-Jose Casielles, Gerd Esser, 
Herbert Geller, Dieter Hummes, Franz Koch, 
Franz-Josef Koch, Margarete Kohlhaas, Detlef 
Lindlau, Franz-Josef Mürkens, Hans Nüsser, Her-
bert Plum, Elvira Resch-Beckers, Siegfried Schaf-
frath, Kathi Schmidt, Hendrik Schmitz, Rainer 
von Ameln und Bruno Zillgens. „Sie alle haben 
sich in der Kommunalpolitik engagiert, waren 
aktiv und haben Verantwortung übernommen. 
Im Stadtrat zu sein, bedeutet, für Andere, für 
die Gemeinschaft, Entscheidungen zu treffen. 
In einer Zeit der leeren öffentlichen Kassen kei-
ne leichte Aufgabe, auch nicht unbedingt eine 
mit der man sich Freunde macht“, dankte Dr. 
Linkens den scheidenden Ratsmitgliedern und 
stellte das gute Verhältnis im Stadtrat heraus. 
„Die Diskussionen, die wir in den letzten Jahren 
geführt haben, waren immer engagiert und an 
der Sache orientiert. Natürlich waren wir nicht 
alle immer einer Meinung, doch gerade das 
hat sicherlich auch unsere konstruktive Arbeit 
ausgemacht, denn unsere Demokratie lebt von 
der Vielfalt der Meinungen. Ich wünsche mir, 
dass das auch in Zukunft so sein wird“, sagte er. 
Unter den ehemaligen Ratsmitgliedern hob er 
Herbert Geller besonders hervor. „Du warst nicht 
nur 30 Jahre lang Ratsherr für die CDU, sondern 
auch ab 2004 bis zur Kommunalwahl mein ers-
ter stellvertretender Bürgermeister und hast 
es geschafft, viele Menschen für die Politik zu 
begeistern”, sagte Dr. Willi Linkens. Abschließend 
gab Herbert Geller den amtierenden Ratsmit-
gliedern folgende Botschaft mit auf den Weg: 
„Machen Sie sich weiter für unsere Stadt stark - 
es lohnt sich.“ 

Jubilare geehrt, Ratsmitglieder und Ortsvorsteher verabschiedet
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Die Stadt Baesweiler bietet 1 Wohnhaus 
und 2 Mietshäuser zum Verkauf an

Parkstraße 83
Bei dem Gebäude der Park-
straße 83 handelt es sich um 
ein Mietshaus mit 2 Wohnein-
heiten, wobei eine Wohnung 
zum 31.08.2014 frei wurde.
Die Grundstücksgröße be-
trägt 806 m2, die Gesamt-
wohnfläche der beiden 
Wohneinheiten insgesamt 
160 m2 (je 80 m2  pro Woh-
nung). 

Eschweilerstraße 121
Bei dem Gebäude der 
Eschweilerstraße 121 han-
delt es sich um ein leerste-
hendes 1-Familienhaus. 
Die Grundstücksgröße be- 
trägt 261 m2 die Wohnfläche 
85,46 m2 .

Eschweilerstraße 89
Bei dem Gebäude der 
Eschweilerstraße 89 handelt 
es sich um ein Mietshaus mit 
5 Wohneinheiten, die zurzeit 
alle vermietet sind. 
Die Grundstücksgröße be- 
trägt 273 m2 , die Gesamt-
wohnfläche 180,99 m2 . 

Interessenten wenden sich bitte an Marcel Meuer, Telefon 02401/800-
302, Zimmer 302, Rathaus Baesweiler.

Viele Menschen in der StädteRegi-
on haben gute Klimaschutzideen. 
Wenn da nicht das Problem der 
Finanzierung wäre. Künftig kann 
die beste Idee umgesetzt werden, 
statt in der Schublade zu landen. 
Möglich macht es die Internet-
plattform www.waehl-dein-klima.
de. Seit dem 1. August können dort 
Ideen zum Klimaschutz in der Städ-
teRegion Aachen als Projektskizzen 
eingereicht werden. Bis zu 5.000 
Euro Startfinanzierung warten auf 
den Gewinner!
 

 5.000 Euro Förderung für  
das beste Klimaschutzprojekt 

in der StädteRegion.  
Abstimmung im Netz  

Und so geht es: Im ersten Schritt 
können seit dem 1. August einge-
tragene gemeinnützige Vereine 
oder Bildungseinrichtungen aus 
der StädteRegion Aachen Kli-
maschutzprojekte auf der Seite 
www.waehl-dein-klima.de einrei-
chen. Dabei kommt alles in Fra-
ge - vom Schulprojekt bis zum 

„Wähl´ dein Klima“
Ausbau regenerativer Energien. 
Es gibt nur zwei Vorgaben: Das 
Projekt muss in der StädteRegi-
on Aachen umgesetzt werden 
und CO2-Emissionen reduzieren. 
 
Wer es in die Abstimmung geschafft 
hat, sollte kräftig die Werbetrom-
mel rühren, denn ab 7. November 
können alle Internetnutzer drei 
Wochen lang täglich die besten Pro-
jekte wählen. Die Stimmen werden 
durch den Effizienzfaktor des jewei-
ligen Projekts gewichtet, der von 
einer Jury festgelegt wird. Am Ende 
erhält das Projekt mit der höchsten 
Gesamtpunktzahl die begehrte 
Förderung in Höhe der Projekt-
kosten. Sie ist auf maximal 5.000 
Euro limitiert. Finanziert wird die 
Aktion komplett von Wirtschafts-
sponsoren, die auf der Internetsei-
te genannt werden (u.a. Henkel). 
 
Weitere Informationen über das Pro-
jekt gibt es unter www.waehl-dein-
klima.de oder bei Sarah Göttlicher 
von der Stabsstelle Klimaschutz 
der StädteRegion Aachen, Tel. 
0241/51986802, Mail: klimaschutz@
staedteregion-aachen.de.

EWV-Energieberatung im Rathaus
Die EWV-Berater beantworten am Dienstag, 7. Oktober 
2014, im Rathaus Baesweiler,  von 14.00 bis 17.30 Uhr 
Fragen rund um die Themen Energie und Energieeffizi-
enz, Preise, Hausanschlüsse, EWV-Förderprogramme, 
Elektro- und Erdgas-Mobilität, Info und Kontakte zu 
altbau-plus, Verbraucherzentrale sowie regio-energie-
gemeinschaft. 

„VILLE FLEURIE“
Folgender Urlaubsgruß eines Baes-
weiler Ehepaares erreichte uns im 
Sommer:

Sehr geehrter Herr Bürgermeister
Dr. Linkens!

Hier in Frankreich an der Atlantikküste 
in Andernos-les-Bains finden sich ganz 
besondere Kreisel und Straßenzüge, die 
mit schönen Blumen geschmückt sind 
und daher die Stadt die Bezeichnung 
„Ville Fleurie“ erhalten hat. Aber jedes 
Mal, wenn wir von Alsdorf kommend 
durch den 1. Kreisel fahren, sind wir 
äußerst erfreut und beglückt über die 
dortige wunderschöne Blumenpracht. 
Wir gratulieren Ihnen und Ihren 
Mitarbeitern dazu und möchten Ihnen 
auch für Ihre Stadt Baesweiler den Titel 
„VILLE FLEURIE“ verleihen.



www.ewv.de

EWV. Deine Energie. Deine Region.

Wir unterstützen Sie dabei mit unserer  
telefonischen Energieberatung. Ihre EWV.

„Psst! Mama 
spart Strom.“

7
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24-Stunden-Walker spendet für die 
Baesweiler Bürgerstiftung

Dietmar Pfeiffer ist an seine Leistungsgrenze gegangen. Dass er es 
trotzdem geschafft hat, 24 Stunden lang nonstop mit Nordic-Wal-
king-Stöcken durch die Stadt zu marschieren, macht nicht nur ihn 
stolz. „Ich bin total beeindruckt von dieser Leistung“, sagte Bürger-
meister Dr. Willi Linkens, der das Mitglied des Baesweiler Lauftreffs 
nun im Rathaus empfing. 146 Kilometer hat Dietmar Pfeiffer vom 28. 
bis zum 29. Juni zurückgelegt und sich dabei rund zehn Mal umge-
zogen, weil das Wetter richtig schlecht war. „Ich war oft klatschnass, 
dann musste ganz schnell frische Kleidung her“, erinnert sich der 

Sportler an seinen 
Marsch. Den dürfe er 
übrigens gern wie-
derholen, scherzte 
der Bürgermeister, 
„dann hätten wir 
zugleich einen prima 
Nachtwächter für 
unsere Stadt.“ Wie-
derholen will Pfeiffer 
diese Aktion zwar 
nicht, hat aber schon 
„eine neue schrä-
ge Idee“, die er aber 
noch nicht verriet. 

Gelaufen ist Dietmar 
Pfeiffer nicht nur um 

sich selbst zu beweisen, sondern auch um Spenden zu sammeln. 
Insgesamt 2.500 Euro sind zusammengekommen. Einen Großteil 
der Spendensumme wird er einem Projekt zur Erforschung der Ent-
wicklungsstörung MECP2-Duplikationssyndrom spenden, unter der 
sein Großneffe leidet. 300 Euro überreichte er im Beisein seiner Frau 
Gisela an Dr. Willi Linkens und Thomas Jansen für die Baesweiler Bür-
gerstiftung.

Seit Ende Juli gibt es in Baesweiler 
eine wichtige Neuregelung für den 
Lkw-Verkehr und somit auch die 
Erfüllung eines langen Wunsches 
für die Anwohner von Hauptver-
bindungsachsen. Ein Durchfahr-
verbot für LKW auf verschiedenen 
Straßen in Baesweiler ist in Kraft 
getreten. Die neue Bundesstraße 
B 57n, zwischen der B 56 und der 
L 240, die mittlerweile bereits sehr 
gut genutzt wird, ist eine komfor-
table Ausweichmöglichkeit für den 
Durchgangsverkehr durch Baeswei-
ler und Setterich und schafft insbe-
sondere für den Lieferverkehr aus 
den Gewerbegebieten in Übach-
Palenberg und Baesweiler direk-
te Zufahrtsmöglichkeiten zu den 
Autobahnanschlüssen in Aldenho-
ven und Alsdorf/Hoengen, so dass 
die bisherigen Ortsdurchfahrten 
hierfür nicht mehr erforderlich sind. 
Auch „Schleichwege“, beispielswei-
se durch Beggendorf oder Puffen-
dorf, wurden bei der Beschilderung 
berücksichtigt.

Trotz schwieriger rechtlicher Frage-
stellungen konnte auf Grund der 
konstruktiven Zusammenarbeit der 
beteiligten Behörden letztlich ein 
Konzeptvorschlag seitens des Ord-
nungsamtes erarbeitet werden, der 
lediglich dem Lkw-Anlieferverkehr 
und dem landwirtschaftlichen 
Verkehr eine Durchfahrt auf den 
betroffenen Straßen ermöglicht 
und ansonsten ein Durchfahrver-
bot für LKW vorschreibt.

LKW Verbot in Kraft getreten
Zusätzlich zu der 
neuen Beschilde-
rung hat die Stadt 
Baesweiler die Hersteller von Lkw-
Navigationsgeräten über die Neu-
regelung informiert, damit Ortsun-
kundige auch frühzeitig informiert 
sind. Die Polizei hat bereits zuge-
sagt, die Einhaltung der Neurege-
lung zu überprüfen. Ferner wird die 
Stadt Baesweiler die Auswirkungen 
des Lkw-Verbotes beobachten, 
um ggf. auf neue Entwicklungen 
schnell reagieren zu können. 
Der Ausschuss für Verkehr und 
Umwelt der Stadt Baesweiler hatte 
die Prüfung eines möglichen Lkw-
Verbotes am 07.11. letzten Jahres 
beauftragt und das entsprechende 
Konzept beschlossen. 

Weiterhin dringend notwendig 
ist der seit langem überfällige Bau 
der L 50n zwischen Setterich und 
Siersdorf, damit das Lkw-Verbot 
auch auf weitere innerstädtische 
Straßen ausgedehnt werden kann. 
Wenngleich alle Voraussetzungen 
zur Realisierung dieser unverzicht-
baren Umgehung vorliegen und 
das zuständige Ministerium bereits 
mehrfach aufgefordert wurde, den 
Bau der L 50n zeitnah zu ermögli-
chen, um die eingeleiteten und teil-
weise fertig gestellten städtebauli-
chen Entwicklungsmaßnahmen in 
Setterich positiv zu begleiten, hat 
sich aus nicht nachvollziehbaren 
Gründen diesbezüglich noch nichts 
getan.
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In Deutschland gibt es Lebensmit-
tel im Überfluss - und dennoch 
herrscht bei vielen Menschen 
Mangel. Vor der Vielzahl sozial und 
wirtschaftlich benachteiligter Men-
schen kann man seine Augen nicht 
verschließen. Es ist Realität, dass 
es in unserem Land - und auch in 
Baesweiler - Menschen gibt, die auf 
Hilfe angewiesen sind. Eine Form 
der Unterstützung leistet die Baes-
weiler Tafel. Sie sammelt überschüs-
sige, aber qualitativ einwandfreie 
Lebensmittel, und gibt diese an 
Bedürftige weiter. Sie hilft dort, wo 
Hilfe dringend benötigt wird.

Baesweiler Tafel lebt vom 
 Engagement der Bürgerinnen  

und Bürger 

Zweimal wöchentlich werden bei 
der Baesweiler Tafel, die sich im 
Keller des evangelischen Gemein-
dehauses Setterich, Emil-Mayrisch-
Straße 48, befindet, einwandfreie 
Lebensmittel für 1 Euro an Bedürf-
tige ausgegeben, die der Baeswei-
ler Tafel von örtlichen Sponsoren 
zur Verfügung gestellt werden. Die 
Baesweiler Tafel versorgt inzwi-
schen wöchentlich 180 bis 200 

bedürftige Menschen und unter-
stützt insbesondere Sozialhilfe-
empfänger, Obdachlose, Arbeitslo-
se, Alleinerziehende, kinderreiche 
Familien, Migranten, Asylbewerber, 
Asylanten und Rentner.

Berechtigt sind Bezieher
•	 von SGB II-Leistungen/Arbeitslo-

sengeld II/Hartz IV,
•	 Sozialhilfe/Grundsicherung nach 

dem SGB XII,
•	 Leistungen nach dem Asylbe-

werberleistungsgesetz,
•	 Wohngeld.

Die Baesweiler Tafel braucht immer 
wieder ehrenamtliche Helferinnen 
und Helfer für das Sortieren und 
Ausgeben der Ware, die ein- bis 
zweimal im Monat dienstags oder 
donnerstags von ca. 10.30 Uhr bis 
15.00 Uhr mit anpacken. Wer Inte-
resse hat, kann sich gerne beim 
Vorsitzenden der Baesweiler Tafel 
e.V., Herrn Willy Feldeisen,  Telefon 
02401/2486 melden oder einfach 
mal im evangelischen Gemeinde-
haus vorbeischauen. Die Helferin-
nen und Helfer der Baesweiler Tafel 
freuen sich auf die Unterstützung 
von weiteren ehrenamtlichen Mit-
streitern, die sie gerne in ihren Kreis 
aufnehmen.

Ehrenamtliche 
Helferinnen und Helfer 
gesucht!

Baesweiler Tafel e.V.

Mitglied im Bundesverband

Deutsche Tafel e.V.

Zuhause – bei uns
Zeit genießen

Breite Straße 13
52499 Baesweiler
Informationen unter:
Telefon 02401 6063864

DRK-Tagespflegehaus
www.tagespflege.drk.ac

AKTUELL

Rundflug über 
Baesweiler gewonnen
Alle Fragen richtig beantwortet hatte Melanie Botta aus Baes-
weiler beim Preisausschreiben anlässlich des „Tages der offenen 
Tür“ im Gewerbegebiet Baesweiler am 1. Juni 2014. Aus über 
300 abgegebenen Antworten wurde sie als glückliche Gewin-
nerin ermittelt. Sie darf sich nun über den 1. Preis - einen Rund-
flug nach ihrer Wahl für insgesamt 3 Personen - freuen. 

Bei einem Treffen am 2. Juli 2014 im Rathaus der Stadt Baeswei-
ler wurde Frau Botta nun der Gutschein zusammen mit einem 
Blumengruß von den beiden its- Geschäftsführern, Bürgermeis-
ter Dr. Willi Linkens und Dirk Pfeifferling, übergeben. 

Aber nicht nur Frau Botta darf sich über einen Preis freuen. 10 
weitere Gewinnerinnen und Gewinner bekommen einen Trost-
preis.
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D I E N S T J U B I L Ä U M
Die städtische Bedienstete Frau Nicole Froesch konnte am 01.08.2014 
auf eine 25-jährige Dienstzeit im öffentlichen Dienst zurückblicken.

Frau Froesch begann am 01.08.1989 ihre Ausbildung zur Bürogehilfin 
bei der Stadt Baesweiler. Nach erfolgreich abgeschlossener Abschluss-
prüfung wurde sie im Schreibdienst eingesetzt. In der Zeit vom 
20.02.2002 bis zum 09.06.2004 hat sie erfolgreich am Angestelltenlehr-
gang I teilgenommen. Anschließend war sie in verschiedenen Bereichen 
des Ordnungsamtes beschäftigt. Seit dem Jahre 2009 ist Frau Froesch 
als Sachbearbeiterin beim Amt für soziale Angelegenheiten und Woh-
nungswesen tätig. 

Herr Bürgermeister Prof. Dr. Linkens dankte der Jubilarin für ihre stets 
pflichtbewusste, zuverlässige Aufgabenerfüllung.

Die besten Wünsche der Belegschaft übermittelte der stellvertretende 
Vorsitzende des Personalrates, Herr Günter Wetzelaer.

N A C H R U F
Am 24.06.2014 verstarb 

Herr Andreas Höppener

Der Verstorbene war über viele Jahre bei der Stadt Baesweiler mit 
Hausmeister- und Raumpflegetätigkeiten im Vereinsheim Beggendorf 
betraut. 

Zuverlässigkeit, Pflichtbewusstsein und Hilfsbereitschaft zeichneten 
Herrn Höppener aus. Für seine Arbeit gebühren ihm Dank und Anerken-
nung. 
Wir werden sein Andenken in Ehren behalten.

Dr. Willi Linkens	     		               Pierre Froesch
 Bürgermeister	  	                    Vorsitzender des Personalrates

N A C H R U F
Am 04. 08. 2014 verstarb

Herr Hans Werths

im Alter von 87 Jahren.

Herr Werths war von 1975 bis 1979 Mitglied im Rat der Stadt Baesweiler.

Während seiner Ratstätigkeit war er im Ausschuss für Jugend und Sozia-
les und im Rechnungsprüfungsausschuss tätig.

Der Verstorbene war stets hilfsbereiter Ansprechpartner und hat sich mit 
großem Engagement und Sachverstand zum Wohle der Bürgerinnen 
und Bürger eingesetzt. Hierdurch hat er sich großes Ansehen und hohe 
Wertschätzung erworben. 

Rat und Verwaltung der Stadt Baesweiler werden sein Andenken in 
Ehren halten.

Dr. Willi Linkens
 Bürgermeister

N A C H R U F
Am 07.08.2014 verstarb

 
Herr Josef Derichs

im Alter von 85 Jahren.

Herr Derichs war von 1964 bis 1972 Mitglied im Gemeinderat des Amtes 
Baesweiler und von 1972 bis 1984 Mitglied im Rat der Gemeinde bzw. 
der Stadt Baesweiler.

Während seiner Ratstätigkeit war er für die CDU-Fraktion in verschie-
denen Fachausschüssen des Rates, unter anderem im Rechnungs-
prüfungsausschuss, im Bau- und Planungsausschuss, im Haupt- und 
Finanzausschuss, im Wahlprüfungsausschuss sowie im Jugend- und 
Sozialausschuss tätig.

Josef Derichs hat durch sein jahrelanges Wirken einen wesentlichen Bei-
trag zur positiven Entwicklung der Stadt Baesweiler geleistet.

Der Verstorbene hat sich stets mit großem Engagement und Sachver-
stand zum Wohle der Bürgerinnen und Bürger eingesetzt. Hierdurch hat 
er sich großes Ansehen und hohe Wertschätzung erworben.

Rat und Verwaltung der Stadt Baesweiler werden sein Andenken in 
Ehren halten.

Dr. Willi Linkens
 Bürgermeister

N A C H R U F
Am 31.07.2014 verstarb

Frau Adelheid Holzbecher

im Alter von 87 Jahren.

Die Verstorbene war vom 09.11.1972 bis zum 31.07.1987 bei der Stadt 
Baesweiler als Kindergärtnerin beschäftigt. Sie war als Gruppenleiterin 
im Kindergarten ‚Im Kirchwinkel‘ eingesetzt. 

Zuverlässigkeit, Pflichtbewusstsein und Hilfsbereitschaft zeichneten 
Frau Holzbecher aus und verschafften ihr Anerkennung im Kollegen-
kreis.

Für ihre Arbeit gebühren ihr Dank und Anerkennung. Wir werden ihr 
Andenken in Ehren behalten.

Dr. Willi Linkens	     		               Pierre Froesch
 Bürgermeister	  	                    Vorsitzender des Personalrates

IMMOBILIEN HOLZSCHUH

Dipl.-Ing. Johann Holzschuh
Easingtonstraße 2 - 52499 Baesweiler

Telefon  02401-603240  -  Telefax 02401-604695
Mail: hv-holzschuh@web.de  -  www.hansholzschuh.de

Verwaltung - Objektbetreuung - Verkauf - Vermietung - Finanzierung

zertifizierter KV & bAv Experte DMA

Sind Ihre Versicherungen auch zu teuer
z.B. Ihre Private Krankenversicherung ?

Reduzieren Sie Ihren PKV Beitrag

✓ Einsparung bis 45 %

✓ Keine Wartezeiten

✓ Keine Kündigung notwendig

✓ Gleicher Leistungsumfang

✓ Keine Risikoprüfung, Vorerkrankungen
spielen keine Rolle
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GEWERBE-INFOMit einer Gesamtinvestitions-
summe von über einer Million
Euro hat RWE Rhein-Ruhr Netz-
service die Umspannanlage in
Baesweiler am Übacher Weg
modernisiert und an das 110.000
Volt-Hochspannungsnetz ange-
schlossen. Die Baumaßnahmen,
die der Erhöhung der Versor-
gungssicherheit der Städte
Baesweiler, Übach-Palenberg
und Geilenkirchen dienen, dau-
erten rund zwei Jahre. 

Techniker hatten dort zu Projekt-
beginn Anfang des Jahres 2009
die 35.000 Volt - Schaltanlage
demontiert und im Laufe der
fast zweijährigen Baumaßnah-
me durch die neue 110.000-Volt
Schaltanlage ersetzt. „Versor-
gungssicherheit ist für uns
selbstverständlich. Daher ent-
spricht die neue Anlage

modernsten Technikstandards.
Durch diese Maßnahme garan-
tieren wir auch weiterhin eine
Stromversorgung auf hohem
Niveau“, so Franz Conrads, Leiter
des RWE-Regionalzentrums
Westliches Rheinland. Zur Opti-
mierung der Stromnetze inve-
stierte RWE Rhein-Ruhr Netzser-
vice 2010 im Bereich des
Regionalzentrums Westliches
Rheinland insgesamt rund 30
Millionen Euro. 

Bürgermeister Dr. Willi Linkens
lobte die Arbeit von RWE: „Wir
fühlten uns auch vorher immer
sicher in der Stromversorgung.
Die privaten Haushalte werden
keinen Unterschied bemerken.
Aber für das Wachstum unseres
Gewerbegebietes brauchen wir
in Zukunft eine optimale Strom-
versorgung.”

Umspannanlage Baesweiler
wurde für eine Million Euro modernisiert

- 20 Jahre am 
Standort Baesweiler -

Ein nicht alltägliches Jubiläum
konnte in diesem Jahr das im
Gewerbegebiet Baes weiler
ansässige Unternehmen Peer-
less Machine & Tool GmbH, eine
Tochterfirma des US-amerikani-
schen Unternehmens Peerless
Machine & Tool Corporation, be -
gehen. Seit nunmehr 20 Jahren
stellt Peerless am hiesigen Stan-
dort Maschinen und Werkzeuge
her. Mit Hilfe dieser Maschinen
und Werkzeuge werden Ver-
packungen aus nachwachsen-
den Rohstoffen, die ihren Einsatz
im Le bensmittelbereich finden,
gefertigt. So werden unter ande-
rem Pappschalen für Tiefkühl-
gerichte bzw. Pappteller und 
–schalen für den Imbiss-Bereich
mit Peerless-Maschinen ge -
presst. Aluminium und Plastik
werden hier überflüssig.
Als die Verantwortlichen des
Mutterhauses aus Marion im US-
Bundesstaat Indiana sich 1990
für den deutschen Standort
Baesweiler entschieden, war
Peerless hier eine der ersten US-
amerikanischen Unternehmun-
gen. Nicht zuletzt die sehr gute
Unterstützung in vielen Belan-
gen, die man hier vor Ort erfah-
ren hat, trug mit dazu bei, dass in
den zurückliegenden Jahren
Ansiedlungen zahlreicher weite-
rer amerikanischer Unterneh-
men folgten.
1990 begann Peerless am 
Standort Baesweiler mit vier 
Mitarbeitern, heute beschäf tigt
das Unternehmen insgesamt 18
Personen in Verwaltung und Pro-
duktion. Der Standort Baeswei-
ler gewährleistet die Firmenprä-
senz auf dem europäischen
Markt und hat einen sehr hohen
Stellenwert für das Gesamtun-
ternehmen. 35 Prozent des Fir-
menumsatzes werden hier
erwirtschaftet. Von hier aus kön-
nen die Kunden sehr schnell
erreicht werden. Der Kunden-
stamm hat sich im Laufe der Jah-
re enorm vergrößert. Inzwi schen
gehören Unternehmen der

papierverarbeitenden Industrie
in über 40 Ländern zu den Kun-
den der Peerless Machine & Tool
GmbH Baesweiler.
Dass die damalige Entscheidung
für Baesweiler richtig und gut
war, davon ist Bob Carson, Seni-
orchef des familiengeführten
Mutterhauses, überzeugt.
Gemeinsam mit Jeff Carson und
Michael Wiegand, der die
Geschäfte vor Ort in Baesweiler
führt, konnte Bob Carson nun
zur Jubiläumsfeier Geschäft-
spartner aus Asien, Afrika, dem
nahen Osten und vielen europäi-
schen Staaten begrüßen.

Bürgermeister Dr. Willi Linkens,
der sich mit its-Geschäftsführer
Dirk Pfeifferling gerne zu den
Gästen gesellte, betonte, dass es
für die Stadt Baesweiler als Wirt -
schaftsstandort erklärtes Ziel sei,
den Kontakt zu den Firmeneig-
nern zu pflegen. „Ich denke, das
ist uns in den vergangenen 20
Jahren gut gelungen und hat
dazu beigetragen, dass sich
Peerless hier vor Ort so gut ent-
wickeln konnte. Natürlich
bedanke ich mich auch für die
überaus positive Unterstützung,
die wir in der Vergangenheit
durch die Verantwortlichen von
Peerless bei der Ansiedlung von
an deren amerikanischen Unter-
nehmen erfahren haben. Als
jüngstes Beispiel sei hier die er -
folgreiche Akquisition des ame-
rikanischen Unternehmens Cook
Medical erwähnt. Bob und Jeff
Carson haben in diesem Zusam-
menhang die Bedingungen in
Baes weiler gelobt und hatten
damit einen maßgeblichen Anteil
an der Entscheidung für Baes -
weiler“, so der Bürgermeister.
Abschließend betonte Jeff Car-
son, dass mit dem Erreichten in
Baesweiler noch lange nicht
Schluss sein muss. So denke man
in naher Zukunft über weitere
Expansionen am Standort Baes-
weiler nach.

Peerless Machine &Tool 
GmbH begeht Jubiläum

Interviewer für Volkszählung gesucht
Die Stadt Baesweiler sucht für die Durchführung der kom-
menden Volkszählung „Zensus 2011“ 40 Interviewer.
Hauptaufgabe der Interviewer ist es, im Rahmen der Haushalte-
befra gung und der Befragung in Wohnheimen und Gemein-
schaftsunterkünf ten vor Ort die Existenz der dort wohnenden
Personen festzustellen und zusammen mit den Einwohnern
beziehungsweise den Einrichtungslei tungen die Fragebögen
auszufüllen. 
Jeder Interviewer soll ca. hundert Personen in der Zeit vom 9. Mai
bis 31. Juli 2011 befragen. Es werden immer alle in dem jeweili-
gen Haushalt lebenden Personen befragt. Voraussichtlich im April
wird eine Schulung als Pflichtveranstaltung durchgeführt. Gege-
benenfalls stehen Sie auch nach dem Erhebungszeitraum noch
für einzelne Klärungsfälle zu Verfügung.
Zuverlässigkeit und Verschwiegenheit sowie Volljährigkeit sind
Voraus setzung für die Tätig keit als Interviewer. Sie werden vor
Aufnahme ihrer Tätigkeit schriftlich verpflichtet, das Statistikge-
heimnis zu wahren. Aus Datenschutzgründen dürfen Sie nicht in
der unmittelbaren Nähe ihrer Wohnung eingesetzt werden.

Alle Interviewer üben ihre Tätigkeit ehrenamtlich aus. Sie erhalten
eine Aufwandsentschädigung 
- pro vollständig ausgefülltem Erhebungsbogen: 7,50 €
- bei erfolglosem Kontaktversuch bzw. bei Selbstausfüllern: 2,50 €

Bei Interesse melden Sie sich bitte bis spätestens Freitag, den
11. Februar 2011, bei Herrn Wieder, Tel. 02401-800275.

Grün Heizung · Sanitär · Elektro U.G.

Heizung-, Elektro-, Sanitär- + Solarpumpen
Öl- + Gasfeuerungen, Wärmepumpen

KUNDENDIENST

Breite Straße 3
52499 Baesweiler

Tel. 02401/7390 - Fax 939208

Am 15.07.2014, 17:52 Uhr, wurde 
die Freiwillige Feuerwehr der Stadt 
Baesweiler zunächst zu einer klei-
neren Hilfeleistung auf der B 57n, 
Höhe Floverich, alarmiert. 

Vor Ort stellte sich jedoch umge-
hend heraus, dass ein Einsatz grö-
ßeren Ausmaßes erforderlich ist, 
so dass eine Nachalarmierung er-
folgen musste.Beim Befahren der 
B 57n, Richtung Übach-Palenberg, 
war ein mit 35.000 Litern Treibstoff 
(Benzin und Diesel) beladener 
Tanklastwagen aus bisher unge-
klärter Ursache von der Fahrbahn 
auf die Bankette geraten, dadurch 
in Schräglage gekommen und 

Tanklastzug drohte zu kippen - Schlimmeres konnte verhindert werden

drohte zu kippen. Das Fahrzeug 
wurde zunächst durch 2 Rüstwa-
gen der Feuerwehr mit Seilwin-
den gesichert, parallel dazu wurde 
vorsichtshalber ein Löschangriff 
vorbereitet. Um den Tanklastwa-

Feuerwehr 219-mal alarmiert
Auf Grund extremer Regenfälle wurde die Feuerwehr Baesweiler am 
29.07.2014 zu insgesamt 219 verschiedenen Einsatzstellen im gesam-
ten Stadtgebiet gerufen. Hierbei handelte es sich größtenteils um 
überflutete Straßen und vollgelaufene Keller. Knapp 100 Feuerwehr-
leute aus allen Löschzügen waren fast durchgängig im Einsatz. Zudem 
wurde die Wehr von 13 weiteren Feuerwehrleuten aus Herzogenrath 
bzw. Würselen unterstützt. 

Diese „Nachbarschaftshilfe“ ist bei solchen Einsätzen keine Seltenheit. 
Noch vor wenigen Wochen haben Feuerwehrleute aus Baesweiler die 
ganze Nacht bei einem Einsatz in Stolberg geholfen. Ganz wichtig war 
bei diesem neunstündigen Einsatz auch die Anwesenheit des Versor-
gungszuges der Alters- und Ehrenabteilung, der die Verpflegung der 
Feuerwehrleute sichergestellt hat.

Allen an den Einsätzen Beteiligten gilt ganz herzlicher Dank.

Keller wegen Starkregens unter Wasser
Auf Grund des Starkregens am Mittag des 28.07.2014 wurde die Feu-
erwehr Baesweiler innerhalb kürzester Zeit zu insgesamt 10 Einsätzen 
alarmiert. In allen Fällen standen im Stadtteil Setterich Keller unter Was-
ser. 20 Feuerwehrleute waren im Einsatz

Wohnungsbrand schnell gelöscht
Am 02.07.2014, gegen 12:40 Uhr, wurde die Feuerwehr Baesweiler zu 
einem Wohnungsbrand in Setterich, Hauptstraße, alarmiert. Beim Ein-
treffen der Feuerwehr drang Rauch aus einem Fenster im 1. OG eines 
Mehrfamilienhauses. Alle Bewohner hatten das Gebäude bereits vor 
Eintreffen der Feuerwehr selbstständig verlassen.

Der Brand in der Küche der betroffenen Wohnung konnte von einem 
Trupp mit Atemschutz und C-Rohr schnell gelöscht werden.

Auf Grund der starken Rauchentwicklung und der damit verbundenen 
Verrußung ist die Wohnung zur Zeit nicht bewohnbar. Nach ca. einer 
Stunde konnten die letzten Einsatzkräfte die Einsatzstelle verlassen.

Im Einsatz befanden sich 27 Feuerwehrleute unter der Leitung von 
Stadtbrandinspektor Dieter Kettenhofen

gen zu bergen, wurde es erfor-
derlich, die 35.000 Liter Kraftstoff 
umzupumpen. Hierfür wurden ein 
Spezialadapter sowie ein weiterer 
Tanklastwagen angefordert. Nach 
dem Umpumpen der Ladung konn-

te der verunglückte Tanklastwagen 
mit Hilfe einer Fachfirma wieder 
auf sicheren Untergrund befördert 
werden. Personen wurden nicht 
verletzt.

Im Einsatz waren 58 Feuerwehrleu-
te incl. angeforderter Kräfte nach 
Gefahrgutkonzept der StädteRegi-
on Aachen. Der Einsatz wurde vom 
Leiter der Feuerwehr der Stadt Baes-
weiler, Dieter Kettenhofen, geleitet. 
Kreisbrandmeister Bernd Hollands 
war ebenfalls vor Ort. Während des 
Einsatzes wurde der Teilbereich der 
B 57n zwischen Beggendorf und 
Floverich gesperrt. Um 23.20 Uhr 
war der Einsatz beendet.

AIMARCHITEKTUR UND IMMOBILIENMANAGEMENT GMBH

52499 Baesweiler
Bahnhofstraße 89

✆ (02401) 60 28 18 0
www.aim-hausbau.de

Starten Sie Ihre Träume

noch im Herbst
Wir verwirklichen Ihre Wohnvorstellungen

Bauen Sie mit uns auf
Grundstücken in der Region!

40 Jahre

Große Auswahl an
Zier- u. Speisekürbissen

zu super günstigen Preisen.

Halloween... jetzt schon den Kürbis sichern!

Oidtweiler - Schwarzer Weg 20, Telefon 0 24 01/ 60 67 77
Oidtweiler - Eschweilerstraße 59 - Telefon 0 24 01/ 23 86
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9.00 - 18.30 Uhr  · Sa. 9.00 - 14.00 Uhr
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... noch bis zum 6. September 2014
14. Woche der Senioren

Dienstag, 02.09.2014
10.00 Uhr bis 12.00 Uhr „Pflegehilfsmittel - Möglichkeiten der 
Unterstützung“ (Vortrag) - Ort: DRK-Tagespflege, Breite Str. 13, Baes-
weiler

13.00 Uhr bis 15.00 Uhr Rollator „Schnuppertraining“ *)
in Kooperation mit dem Stadtteilbüro DRK und Herrn Helmut Heuschen
Ort: Haus Setterich, Emil-Mayrisch-Str. 20
*) Achtung: Geänderter Wochentag! Im Stadtinfo 01.07.14 stand 
Montag, 01.09.14.

14.00 Uhr bis 19.00 Uhr „Tag der offenen Tür“ Seniorenwerkstatt 
Baesweiler
Ort: Keller der Friedensschule Baesweiler, 			 
Eingang über den Schulhof Windmühlenstraße

ab 15.00 Uhr „Cocktail-Nachmittag mit flotten Rhythmen“
Ort: Wohn- und Pflegeheim Setterich  -  Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

18.30 Uhr bis 19.30 Uhr Ganzkörpergymnastik
Ort: Sporthalle Realschule, Am Weiher, Baesweiler-Setterich
Bitte mitbringen: bequeme Sportkleidung, Sportschuhe, Handtuch, 
Getränke, in Kooperation mit dem Helene-Weber-Haus

ab 19.30 Uhr „Internet kontra Buch“ - wer informiert besser?
Ort: Burg Baesweiler, Burgstr. 16, Ritterzimmer - Vortrag in Kooperation 
mit der Stadtbücherei 

Mittwoch, 03.09.2014
10.00 Uhr bis 11.00 Uhr Effektive Selbstverteidigung für Senioren - 	
Schnupperangebot
Ort: Haus Setterich, Emil-Mayrisch-Str. 20, in Kooperation mit dem Hele-
ne-Weber-Haus

Ab 18.00 Uhr Großveranstaltung für die Seniorinnen und 
Senioren aus allen Stadtteilen
Ort: Dreifachsporthalle des Gymnasiums Baesweiler, Otto-Hahn-Straße

Donnerstag, 04.09.2014
09.30 Uhr bis 11.30 Uhr: Marktcafe Setterich
Kath. Pfarrheim Setterich, An der Burg  -  Tag der offenen Tür

15.00 Uhr bis 17.00 Uhr „Bingo-Nachmittag“ in der Tagespflege-
stätte St. Gereon  -  Ort: Hauptstr. 148, Baesweiler-Setterich

17.00 Uhr bis 18.00 Uhr Entspannungstechniken mit Heike Heinen 
- Schnupperangebot- (bitte bequeme Kleidung und Socken mitbrin-
gen)  -  Ort: Haus Setterich, Emil-Mayrisch-Str. 20

18.30 Uhr bis 20.30 Uhr „Prophylaxe und Kompensation - Was hilft 
gegen Demenz? Aspekte des Verhaltens & Erlebens im Alter“
Ort: Haus Setterich, Emil-Mayrisch-Str. 20
In Kooperation mit dem Pflegestützpunkt NRW, der AOK Rheinland/
Hamburg , dem Landesverband der Alzheimer Gesellschaften  NRW 
und der Stadtverwaltung Baesweiler

Freitag, 05.09.2014
09.15 Uhr bis 10.15 Uhr „Fit für 100“ (VHS)
Ort: Haus Setterich, Emil-Mayrisch-Straße 20

09.30 Uhr bis 11.00 Uhr Marktcafe Baesweiler, Im Sack
Tag der offenen Tür

15.00 Uhr „Gefahr oder Chance“ - Tipps rund um E-Bikes und Pede-
lecs in Kooperation mit der Verkehrssicherheitsberatung der Polizei (Hei-
ner Bongers), Herrn Helmut Heuschen sowie Bolten Bike aus Baesweiler 
Ort: Schulhof der Grengrachtschule (Es stehen auch E-Bikes und Pede-
lecs zum Probe fahren zur Verfügung.)

ab 19.30 Uhr Dämmerschoppen im Burgpark Setterich in Koopera-
tion mit dem städtischen Kulturamt und der IGSO. Es spielt die Blasmu-
sikkapelle Siebenbürgen Setterich

Samstag, 06.09.2014
15.00 Uhr bis 17.00 Uhr “Von Stadt zu Stadt” - Offenes Singen im 
Pfarrheim Im Sack - gemütlicher Nachmittag bei Kaffee, Kuchen und 
Gesang in Kooperation mit dem Kirchenchor St. Petrus, 
Einlass: 14.30 Uhr

Anmeldungen bei der Stadt Baesweiler:
persönlich: Rathaus Baesweiler, Information
Rathaus Setterich, Zimmer 16 oder Zimmer 28
telefonisch: 02401/800-516,  02401/800-528 oder 02401/800-0     
FAX-Nr.: 02401/800-530,  e-Mail: senioren@baesweiler.de

Wir danken den großzügigen Sponsoren des Seniorenabends 
und den zahlreichen Mitwirkenden der Woche der Senioren, ohne 
deren Unterstützung die Durchführung einer so abwechslungs-
reichen Woche für unsere älteren Mitbürgerinnen und Mitbürger 
nicht möglich wäre. 

 
 
 
 
 
 
 

         
 
 

Open-Air Konzert der baesweiler big band 
14.09.2014 um 11:00 Uhr 

Eintritt frei 
mit Unterstützung vom Lions Club Baesweiler 

 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
 

 
Das Wohn- und Pflegeheim Maria Hilf Burg Setterich in 

Baesweiler mit den Wohnformen Vollstationär, 
Kurzzeit- und Verhinderungspflege verfügt über 

Einzel- und Doppelzimmer. Das hauseigene 
Restaurant „Burgstübchen“ verpflegt Sie an 365 Tagen 

im Jahr von 11 bis 16 Uhr. Für Besichtigungen und 
Fragen stehen wir gerne zur Verfügung. Probewohnen 

ist auf Wunsch möglich. Sprechen Sie uns an. 
 
 

Maria Hilf Burg Setterich GmbH 
An der Burg 1 · 52499 Baesweiler · Tel. 02401 600-1 
Fax 02401 600-3415 · E-Mail: info@burgsetterich.de 

Internet: www.burgsetterich.de 
 
 

Lebensfreude kennt kein Alter. 

Seniorenwohnpark 
 CarlAlexander

Neue Apfelernte

Frisch gepflückt:

Elstar (knackig, süß-säuerlich)

Gala (saftig, süß)

Am Beeckfließ 2
Baesweiler-Beggendorf
Nähe Gewerbegebiet
☎ 02401/5842

Wir laden Sie herzlich

ein zum Apfelfest
auf unserem Hof

am 3. Okt. ab 11 Uhr
Verkauf:

Mo.-Fr. 9-18.00 Uhr
durchgehend 
Sa. 9-13 Uhr

direkt vom Erzeuger

aus umweltfreundlichem Anbau
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Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an:
 
ELTRO GmbH
Arnold-Sommerfeld-Ring 3
52499 Baesweiler

Gerne können Sie uns jederzeit auch Ihre 
Initiativbewerbung zusenden!

Die Firma ELTRO GmbH ist seit 25 Jahren 
am Standort Baesweiler als Weltmarktführer 
im Bau von Plasmanitrieranlagen tätig.
Wir liefern unsere Produkte und Dienstleistun-
gen als Familienunternehmen überwiegend 
an die Automobilindustrie, die Windenergie-
industrie, die Luftfahrt und den allgemeinen 
Maschinenbau.

Zur Unterstützung unseres Teams suchen wir 
als stetig wachsendes Unternehmen ständig 
Fachkräfte im Bereich

●  Einkauf
●  Elektrotechnik 
●  Elektronik 
●  Softwareentwicklung
●  Service
●  Maschinenbau

Wenn Sie Ihr Fach beherrschen, motiviert und 
bereit sind Neues zu lernen, dann bewerben 
Sie Sich bei uns.

… der Arbeitgeber 
in der Stadt Baesweiler

Kommunales Kino Senioren

Blue Jasmine
Als ihre Ehe mit dem reichen Geschäftsmann Hal 
zerbricht, muss die versnobte High-Society-Diva 
Jasmine ihr Leben neu ordnen und zieht deshalb 
vorübergehend zu ihrer Schwester Ginger, die in 
San Francisco ein eher bescheidenes Leben führt. 
Obwohl psychisch in denkbar schlechter Verfassung, 
versucht Jasmine verzweifelt, nach Außen weiterhin 

die gewohnte aristokratische Fassade aufrecht zu halten.

Dienstag,
16.

Sept.  2014,
16.00 Uhr,

Burg Baesweiler

Im Westen nichts Neues
Das Schicksal des jungen Paul Bäumler und dessen 
Verstrickungen in das Grauen des Krieges: seine 
Ausbildung durch einen sadistischen Unteroffizier; 
seine Konfrontation mit Chauvinismus und Hurra-
Patriotismus; seine Begegnung mit einem jungen 
Franzosen, den er tötet; seine Konflikte, Skrupel und 
Ängste; sein banaler Tod auf dem Schlachtfeld kurz 

vor Kriegsende. Dazwischen Heimatszenen im Kontrast zu Trommelfeu-
er und Schlachten.
Kinder u. Jugendliche: 	 pro Film 1,50 € 
Erwachsene: 	 pro Film 2,50 €

Dienstag,
23.

Sept. 2014,
16.00 Uhr,

Burg Baesweiler

Vortrag im Rahmen desSeniorenforumszum Thema

Prophylaxe  + Kompensation - 
Was hilft gegen Demenz? 
Aspekte des Verhaltens und Erlebens im Alter

Das zweite Seniorenforum in diesem Jahr findet im Rahmen der 14. 
Seniorenwoche der Stadt Baesweiler statt, und zwar am Donnerstag, 
4. September 2014, 18.30 Uhr, in der Bürgerbegegnungsstätte „Haus 
Setterich“, Emil-Mayrisch-Straße 20, Baesweiler-Setterich. Die Stadt 
Baesweiler konnte in Zusammenarbeit mit der AOK Rheinland/Ham-
burg, dem Pflegestützpunkt NRW und dem Landesverband der Alzhei-
mer Gesellschaften NRW einen kompetenten Referenten gewinnen. 
Alfred Wilbertz, Neuropsychologe in Aachen, wird zu diesem Thema 
vortragen.
„Demenz geht uns alle an“, sagt Bürgermeister Dr. Linkens und lädt alle 
Seniorinnen und Senioren, aber selbstverständlich auch alle anderen 
Interessierten recht herzlich zum Seniorenforum ein.

Aus organisatorischen Gründen wird um Anmeldung gebeten, und 
zwar persönlich im Rathaus Baesweiler an der Infothek, im Rathaus 
Setterich, Zimmer 16 oder Zimmer 28, oder telefonisch unter 02401/800-
516, 02401/800-528 oder 02401/800-0 sowie per Fax unter 02401/800-
530 oder per E-Mail an senioren@baesweiler.de.

Für Fragen steht Ihnen auch gerne die Sozialamtsleiterin, Frau Angelika  
Breuer, unter der Telefonnummer: 02401/800-509 zur Verfügung.

Senioren-
 Invalidenverein

1959 e.V. Baesweiler

Wir laden Sie ein 
zu unserer 

Fahrt ins Blaue
am Mittwoch,

 dem 15.10.2014
Preis für Mitglieder 21 € und für 
Nichtmitglieder 30 €. Im Fahrpreis 
enthalten sind ein Mittagessen 
sowie Kaffee und Kuchen. 

Bei der Anmeldung unter der 
Telefonnummer 02401-80180  
bitte verbindlich wählen:
Essen 1: 
Gebratene Blutwurst mit Röst-
zwiebeln auf Kartoffelpüree mit 
Apfelkompott.
Essen 2: 
Rheinischer Sauerbraten mit Rot-
kohl und Klößen.
Essen 3: 
Tafelspitz mit Meerrettich, Rahm-
wirsing und Salzkartoffeln.
Essen 4: 
Jägerschnitzel mit Pommes frites
Essen 5: Putensteak mit Kräuter-
butter, Pommes frites und Salat.
Abfahrtstellen: Am Feuerwehr-
turm * Kapellenstraße AVV „Ros-
kaul“ * Reyplatz * Jülicher-/Her-
zogstraße. Teilnahme auf eigene 
Gefahr.
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Am 1. Juli 2014 ist das Gesetz über die Leis-
tungsverbesserungen in der gesetzlichen 
Rentenversicherung (RV-Leistungsverbesse-
rungsgesetz) in Kraft getreten. Dieses bein-
haltet unter anderem die Mütterrente mit 
Verbesserungen bei den Kindererziehungs-
zeiten. Davon können auch Mütter und Väter 
profitieren, die schon im Rentenalter sind, 
bislang aber keinen Anspruch auf eine Ren-
te hatten, weil sie zu wenige oder gar keine 
Beitragsjahre in der gesetzlichen Rentenver-
sicherung vorweisen konnten. Denn für jedes 
vor 1992 geborene Kind werden ab dem 1. Juli 2014 nicht mehr nur ein, 
sondern zwei Erziehungsjahre berücksichtigt. Durch die Rechtsände-
rungen können die Betroffenen jetzt erstmals einen Rentenanspruch 
erwerben, wenn sie die dafür erforderliche Mindestversicherungszeit 
erfüllt haben. Fehlen hingegen trotz Mütterrente noch Versicherungs-
jahre, so kann diese Lücke durch die Zahlung freiwilliger Beiträge 
geschlossen werden und so ein Rentenanspruch entstehen.
Bei wie vielen vor 1992 geborenen Kindern hat ein Versicherter 
allein aus der Kindererziehung einen Rentenanspruch?
Ein Anspruch auf eine Regelaltersrente setzt voraus, dass fünf Jahre mit 
Beitragszeiten vorhanden sind. Infolge der Mütterrente werden ab 1. 
Juli 2014 bei vor 1992 geborenen Kindern zwei Jahre mit Beitragszeiten 
angerechnet. Das bedeutet, dass zukünftig drei vor 1992 geborene Kin-
der erzogen worden sein müssen, um allein aus Kindererziehungszeiten 
einen Rentenanspruch zu erwerben.
Melden sollte sich jetzt, wer
•	 schon über 65 Jahre alt ist,
•	 bislang keine Altersrente erhält und
•	 vor 1992 geborene Kinder erzogen hat, für die bislang keine Erzie-

hungszeiten bei der Rentenversicherung vermerkt wurden.
•	 Bei drei oder mehr vor 1992 geborenen Kindern kann durch die Müt-

terrente ab 1. Juli 2014 erstmals ein Rentenanspruch bestehen. Durch 
die verlängerte Kindererziehungszeit kann nun die Mindestversiche-
rungszeit von fünf Jahren erfüllt sein.

Beispiel:
Eine 66 jährige Mutter von drei vor 1992 geborenen Kindern erhält 
durch die Mütterrente ab 1. Juli 2014 für jedes Kind ein zweites Jahr Kin-

Wir machen den Weg frei.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Mittendrin in 
Baesweiler:
Maarstraße 1

Tel. 0241 462 0           www.aachener-bank.de

Die Mütterrente mit Verbesserungen bei den Kindererziehungszeiten

Versichern - Vorsorgen - Vermögen

Kückstraße 9-11 - 52499 Baesweiler - Tel. 02401/ 601310
Fax 6013115 - Mobil 0172/2535021
Mo. - Fr. 9-12.30 u. 15-17 Uhr
Mittw.-Nachm. geschlossen

Ihre Ansprechpartner vor Ort:
Michael Harperscheidt - Nina Zysk - Heribert Konrath 

dererziehungszeit angerechnet. Sie kommt damit 
nun auf sechs statt bisher drei Jahre mit Beitrags-
zeiten. Die Mutter hat keine weiteren Zeiten in 
der gesetzlichen Rentenversicherung. Bis 30. Juni 
hatte sie keinen Rentenanspruch, da sie die erfor-
derlichen fünf Jahre Mindestversicherungszeit 
nicht erreichte. Ab 1. Juli 2014 hat sie erstmals 
einen Anspruch auf die Regelaltersrente, da die 
Mindestversicherungszeit durch die Mütterrente 
nun erfüllt ist. 
Was gilt für diejenigen, die ein oder zwei Kin-
der haben?

Bei ein oder zwei vor 1992 geborenen Kindern erreicht man trotz Ver-
längerung der Kindererziehungszeit ab 1. Juli 2014 allein mit der Kin-
dererziehungszeit weiterhin nicht die Mindestversicherungszeit von 
fünf Jahren. Man kann die verbleibende Lücke aber durch Nachzahlung 
freiwilliger Beiträge füllen und so einen Rentenanspruch erwerben.
Beispiel:
Eine 66 jährige Mutter von zwei vor 1992 geborenen Kindern kommt ab 
1. Juli 2014 mit der Mütterrente auf vier statt bislang zwei Beitragsjahre. 
Sind keine weiteren Beitragszeiten vorhanden, genügt dies allein nicht, 
um auf die nötigen fünf Jahre Mindestversicherungszeit zu kommen. 
Durch die Nachzahlung von freiwilligen Beiträgen für ein Jahr kann sie 
die Lücke jedoch schließen und eine Regelaltersrente erhalten.
Wie viel kostet es, fehlende Beiträge nachzuzahlen?
Derzeit können freiwillige Beiträge nach Belieben zwischen 85,05 Euro 
und 1.124,55 Euro pro Monat gezahlt werden. Für ein noch fehlendes 
Beitragsjahr müssten also mindestens 1.020,60 Euro nachgezahlt wer-
den. Höhere Nachzahlungen bis zu 13.494,60 Euro pro Jahr sind möglich.
Wie wirken sich freiwillig nachgezahlte Beiträge auf die Rentenhö-
he aus?
Beispielsweise ergibt sich bei zwei vor 1992 geborenen Kindern (= vier 
Beitragsjahre) und Nachzahlung von 1.020,60 Euro (= Mindestbeitrag 
für ein Beitragsjahr) im Westen eine Monatsrente von über 118 Euro 
brutto. Auch mit einem Kind kann sich die Beitragszahlung lohnen: Wer 
zu den zwei Beitragsjahren aus Kindererziehung noch für drei Jahre ein-
malig 3.061,80 Euro (1.020,60 Euro x 3 Jahre) einzahlt, bekommt hier 
eine monatliche Rente von rund 70 Euro brutto.
Was sollten die Betroffenen tun, um die Rente zu erhalten?
Altersrente, bislang nicht von der Rentenversicherung vermerkte Kin-
dererziehungszeiten und Nachzahlung von Beiträgen müssen bean-
tragt werden. Wer
•	 schon über 65 Jahre alt ist,
•	 bislang keine Altersrente erhält und
•	 vor 1992 geborene Kinder erzogen hat, für die bislang keine Erzie-

hungszeiten bei der Rentenversicherung vermerkt wurden, sollte sich 
hierzu beraten lassen.

Wo gibt es persönliche Beratung?
Kostenlose Beratung bietet das Service-Zentrum der Deutsche Ren-
tenversicherung in Aachen, Viktoriaallee 3-5, 52066 Aachen an (Tel.: 
0241/8946101).
Ansprechpartnerin für Rentenangelegenheiten in der Stadt Baesweiler 
ist die Seniorenbeauftragte Frau Christiane Hanek, Rathaus Setterich, 
Zimmer 16, An der Burg 3, 52499 Baesweiler. 
Bitte vereinbaren Sie vorab, telefonisch unter 02401/ 800-516, 
einen Termin.
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Die Lessingschule in Baesweiler-Sette-
rich wurde zu einer Ambulant Betreuten 
Wohngruppe für Senioren umgebaut. 
„Ach, ein neues Heim“, mag jetzt der 
eine oder andere sagen. Doch was dort 
entstand, ist eindeutig etwas anderes. 
Es stimmt, einiges ist sehr ähnlich wie 
in einer stationären Pflegeeinrichtung. 
Jeder hat sein eigenes Zimmer mit eige-
nem Duschbad. Es gibt Gemeinschafts-
räume und ein zentrales Pflegebad. Das 
war es aber auch schon an Gemeinsam-
keiten mit einer stationären Einrichtung.

„Stellen Sie sich eine Studenten-WG vor“, 
so Oliver Krings, Leiter des Pflegebera-
tungsbüros der Pflegedienste Kuijpers 
in Baesweiler. „Da entscheidet die Ge-
meinschaft, wie die Freizeit verbracht 

wird, was es zu essen gibt und wer mit 
wem wie viel Zeit verbringt. Ähnlich ist 
es in einer Ambulant Betreuten WG. Für 
eine Grundbetreuung am Tag und in der 
Nacht wird gesorgt. Darüber hinaus gibt 
es mehr Alltag, weniger Pläne und mehr 
Eigenständigkeit.“

Nicht jeder ist in jeder Lebensphase ge-
eignet, ein WG-Mitglied zu werden. So 
richtet sich das Angebot an Senioren 
mit Pflegestufe, die Eigenverantwortung 
tragen können und wollen. Senioren, die 
mit ein bisschen Hilfe von außen und in 
Abstimmung mit anderen Senioren ih-
ren Alltag selbst gestalten wollen.

Die WG ist auch preislich eine Alterna-
tive zur Altenpflegeeinrichtung. Denn 

erstens sind die Kosten für die Mitar-
beiter deutlich geringer als in einer sta-
tionären Einrichtung und zweitens wird 
das „Wohngruppenkonzept“ bei Vorlie-
gen gewisser Voraussetzungen mit 200 
Euro monatlich von der Pflegekasse ge-
fördert. Muss man bei einer stationären 
Einrichtung mit Kosten von bis zu 4.000 
Euro rechnen, so liegt man als Mieter 
einer Ambulanten WG in der Regel deut-
lich darunter. In der ambulanten WG in 
Setterich wird der Eigenanteil voraus-
sichtlich bei 1.200 Euro liegen. Details 
zum Pflege- und Betreuungskonzept 
der „Ambulant Betreuten Wohngruppe 
am Lessingplatz“ erläutert Ihnen Herr 
Krings gerne bei einem persönlichem 
Gespräch.

Für Interessenten und Bewerber: 
Herr Oliver Krings gibt Ihnen persönlich 
oder telefonisch gerne weitere Auskunft.

Herr Oliver Krings
Pflegeberatungsbüro
Kirchstr. 47, 52499 Baesweiler
Telefon: 0 24 01 - 60 22 992
Handy: 0170 - 47 35 284

GEBORGENHEIT · ZUWENDUNG · WOHLFÜHLEN www.kuijpers.de

Berechnungsbeispiel Pflegestufe 1 bis 3

Miete 550 €
Haushaltsgeld 300 €
Hauswirtschaft & Betreuung 550 €
./. Betreuungsleistung der Pflegekasse -200 €

Restkosten 1.200 €

Leben in einer Ambulant Betreuten Wohngruppe
• 12 Wohneinheiten für pflegebedürftige Menschen
• Großzügige Zimmer mit eigenem Duschbad
• Verschiedene Räume zur gemeinsamen Nutzung, z. B. Speiseraum 
 mit Zubereitungsküche, Wohngruppenraum und Pflegebad
• Feste Präsenzzeiten bei Tag und in der Nacht
• Durch zusätzliche Subvention eine preiswerte Alternative zur Unter- 
 bringung in einer stationären Einrichtung

Ambulant Betreute
Wohngruppe für Senioren
Lessingstraße 3
Baesweiler-Setterich

Mieter – nicht Bewohner! Leben in der WG, mehr Alltag, weniger Pläne, mehr Eigenständigkeit.
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Vom 27.06. bis 04.07.2014 fand zum 
16. Mal die Woche der Jugend statt. 
In dieser Zeit gab es viele Events: 
Probetrainings, z.B. TaeKwonDo, 
Radball und Tischtennis; einen 

Nähworkshop und weitere 
Mitmachangebote 

im Haus Setterich. 
Neben dem Mal-

teser Jugend-
treff fand auf 
dem Ska-
terplatz ein 
Skater-Treff 

und auf der 
Fußballwiese 

der Lucky-Leo 
Fußball Cup 

statt. 

Viele Besucher und gutes Wetter bei der 16. Woche der Jugend

Besonders erfolgreich waren auch 
in diesem Jahr wieder die beiden 
Großveranstaltungen, der Lach-
Möwen-Löwen-Tag für Kinder und 
Jugendliche und der CAP Music 
Contest für Jugendliche und junge 
Erwachsene. 
Beim Lach-Möwen-Löwen-Tag, 
dem großen Kinderfest im Herzen 
von Baesweiler, strahlte die Sonne, 
so dass sich zum Beginn der Veran-
staltung um 14.00 Uhr der Kirchvor-
platz rasch mit vielen Besuchern 
füllte. Es wurde wieder ein buntes 
Programm geboten. Viele bekann-
te Attraktionen, wie Hüpfburg und 
Kletterturm waren mit von der 
Partie. Die Besucher konnten sich 
ebenso an den zahlreichen Bas-
telständen kreativ austoben. Das 
Bühnenprogramm, das von Baes-
weiler Kindergärten, Schulen und 
Vereinen gestaltet wurde, sorgte 
für große Begeisterung unter den 
Zuschauern. Ein Dank geht an alle 
beteiligten Vereine, Organisationen 
und Personen, die zu dem großen 
Erfolg der Veranstaltung beigetra-
gen haben.

Ein besonderes High-
light für viele Baesweiler 
Jugendliche ist der all-
jährliche CAP Music Con-
test. Das Wetter machte 
den diesjährigen Planun-
gen keinen Strich durch die 
Rechnung und so konnte 
der 7. CAP Music Contest 
am 20.06.2014 im CarlAle-
xanderPark stattfinden. Mit 
dem Music Contest wur-
de die Woche der Jugend 
lautstark eingeleitet. Ab 17.00 Uhr 
rockten 6 Bands die Bühne im Carl- 
AlexanderPark. Zahlreiche Besu-
cher unterstützten die Bands und 
tanzten zu den Klängen der jungen 
Nachwuchsmusiker. Kurz nach dem 
Contest fällte die Jury ihr Urteil. 
Manometer aus Eschweiler belegte 
den ersten Platz und sicherte sich 
einen Geldpreis in Höhe von 300 
Euro und eine von der Firma inter-
disc media GmbH & Co. KG gespon-
serte CD-Pressung. Dicht gefolgt 
von Forger aus Linnich, die 200 
Euro für die Bandkasse gewannen. 
Der dritte Platz und damit 100 Euro 

für die Bandkasse ging an RedNight 
aus Herzogenrath. Ein großer Dank 
und ein großes Lob gehen auch 
an die übrigen Bands, die eben-
falls eine hervorragende Leistung 
gezeigt haben. 

An dieser Stelle gilt allen an der 
Woche der Jugend beteiligten 
Akteuren ein herzliches Danke-
schön. Ein besonderer Dank gilt 
den Sponsoren, und zwar der VR 
Bank eG, der Senioren-Werkstatt 
Baesweiler e.V. sowie der Firma 
interdisc media GmbH & Co. KG für 
die großzügige Unterstützung.
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Bustouristik apserKTel. 024 01 / 89 60110
Fax 024 01 / 89 60112

www.kapser-reisen.de • info@kapser-reisen.de  • Kückstraße 23 • 52499 Baesweiler

Wir planen Ihre

schönsten Tage im Jahr

Herbst- und Winterfahrten

Anmeldung Tel.: 02401/89 60 110 

17.10. - 22.10.2014 Kleinwalsertal/Mittelberg 449,- €
01.12. - 05.12.2014 Striezelmarkt in Dresden 469,- €
28.12. - 02.01.2015 Silvester in Bayreuth 739,- €
Bei allen Mehrtagesfahrten Haustürabholung. Anreise u. Ausflüge im komf. Fernreisebus

Viele Besucher und gutes Wetter bei der 16. Woche der Jugend

Wir verwöhnen Sie am 13. September
mit saftigen Pflaumenschnitten frisch vom 
Blech und vielen weiteren Köstlichkeiten! 

Bei Vorlage dieser Anzeige erhalten Sie 
eine Tasse Plum’s Kaffee gratis dazu!

Bäckerei -Konditorei Schröders GbR · Bahnstr. 11 · Setterich · 02401-51451

Burgparkcafeteria 

am Familientag

Am Freitag, dem 27. Juni 2014 um 
16.30 Uhr, veranstaltete die Stadt 
Baesweiler im Rahmen der 16. 
Woche der Jugend in Kooperation 
mit dem Malteser Jugendtreff Set-
terich ein Fußballturnier für Freizeit-
mannschaften auf der im Rahmen 
des Projektes ,,Soziale Stadt Sette-
rich Nord” neu gestalteten Fußball-
wiese neben dem Malteser Jugend-
treff  Setterich in der Wolfsgasse.

Vor dem Turnier nahm Bürger-
meister Dr. Linkens die offizielle 
Eröffnung mit vielen Gästen und 
Mitwirkenden des Projektes vor. 
Hierzu zählten u.a. die Mitglieder 
des Bau- und Planungsausschusses 
sowie des Ausschusses für Jugend, 
Familie, Senioren und Soziales, 
Vertreter der Verwaltung, das DRK 
Stadtteilbüro, das Team des Malte-
ser Jugendtreff Setterich, die aktive 
Nachbarschaft sowie der Runde 
Tisch Soziales Setterich mit den 
darin vertretenen in Setterich akti-
ven Vereinen und Organisationen. 

Die Ideen zur Gestaltung der neuen 
Fußballwiese wurden gemeinsam 
mit der Stadt Baesweiler, der akti-
ven Nachbarschaft sowie den Kin-
dern und Jugendlichen im Rahmen 
eines Planungsworkshops gesam-
melt und dann vom Stadtplanungs-
amt in die Tat umgesetzt.

Fußballturnier “Lucky-Leo-Cup” im 
Rahmen der 16. Woche der Jugend

Die Gesamtfläche des Geländes 
beträgt ca. 1.830 m², wobei die 
neue Spielfläche 792 m² ausmacht. 
Zwei große Tore sowie Sitzblöcke 
und ein neu angelegter Weg bieten 
den fußballbegeisterten Kindern 
und Jugendlichen zukünftig beste 
Bedingungen.

Mit dem diesjährigen Turnier um 
dem Lucky Leo Cup, zu dem sich 
fünf Teams angemeldet hatten, 
wurde das Gelände dann auch 
praktisch seiner Bestimmung über-
geben. Nach spannenden und fai-
ren Gruppenspielen qualifizierten 
sich vier Teams für die beiden Halb-
finals. Hierbei setzten sich die Free 
Kickers und die Jungs des SC Sette-
rich gegen ebenfalls starke Gegner 
durch.
Im großen Finale gewann das Team 
des SC Setterich schließlich mit 1:0 
gegen die Free Kickers und sicher-
te sich somit den Turniersieg. Bei 
der anschließenden Siegerehrung 
erhielten beide Finalteilnehmer 
Medaillen.

Trotz einsetzender Regenschau-
er vor und während des Turnieres 
waren alle Teilnehmer bester Laune 
und zeigten sportlichen Ehrgeiz, 
die nötige Fairness, und waren sich 
einig, auch im nächsten Jahr wieder 
dabei zu sein.

Familientag
Internationales Kinderfest

Familientag 
Internationales Kinderfest 

 
  

 
Burgpark Setterich 

Samstag, 13. September 2014 
 14:00 Uhr bis 19:00 Uhr        

Bühnen- und Rahmenprogramm 
 

 
 
 

 
               
               
      
 
 
 
 
 
 
Bei Regen findet die Veranstaltung im PZ des Gymnasiums Baesweiler statt! 
 
Mitwirkende: Baesweiler Schulen, Kindergärten, Vereine, Organisationen, Malteser Jugendtreff Setterich,  

Stadtteilbüro DRK 
 
 
 
 

In Zusammenarbeit zwischen der                          
und dem Integrationsrat der Stadt Baesweiler  sowie der  

Kühle Getränke Hüpfburg Caféteria 

Internationale 
Spezialitäten 

Spiele 
und 

Kinderschminken

Familientag 
Internationales Kinderfest 

 
  

 
Burgpark Setterich 

Samstag, 13. September 2014 
 14:00 Uhr bis 19:00 Uhr        

Bühnen- und Rahmenprogramm 
 

 
 
 

 
               
               
      
 
 
 
 
 
 
Bei Regen findet die Veranstaltung im PZ des Gymnasiums Baesweiler statt! 
 
Mitwirkende: Baesweiler Schulen, Kindergärten, Vereine, Organisationen, Malteser Jugendtreff Setterich,  

Stadtteilbüro DRK 
 
 
 
 

In Zusammenarbeit zwischen der                          
und dem Integrationsrat der Stadt Baesweiler  sowie der  

Kühle Getränke Hüpfburg Caféteria 

Internationale 
Spezialitäten 

Spiele 
und 

Kinderschminken

Ein herzlicher Dank gilt Bedachungen Breuer aus Baesweiler 
für die großzügige Unterstützung der Veranstaltung!

Burgpark Setterich
Samstag, 13. September 2014

14.00 - 19.00 Uhr
Bühnen- und Rahmenprogramm

● Kühle Getränke    ● Caféteria    ● Hüpfburg
● Spiele + Kinderschminken   ● Intern. Spezialitäten

Bei Regen findet die Veranstaltung im PZ des Gymnasiums 
Baesweiler statt!

Mitwirkende: Baesweiler Schulen, Kindergärten, Vereine, Organi-
sationen, Malteser Jugendtreff Setterich, Stadtteilbüro DRK

In Zusammenarbeit zwischen der                                   
und dem Integrationsrat der Stadt Baesweiler sowie der
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Für den Spiel- und Lernstoff ist eine Anmeldung erforderlich!

Herbst-Ferienspiele:  6. bis 10.10.2014, tgl. von 9 - 13 Uhr. Anmeldetermin: Samstag, 13.9.2014 ab 11 Uhr

Kommunales Kino

Keinohrhase und 
Zweiohrküken
Der Keinohrhase kann alles genauso gut wie die ande-
ren Hasen. Aber weil er keine Ohren hat, will niemand 
mit ihm spielen. Als eines Tages ein Ei vor seiner Tür liegt, 
ahnt er noch nicht, dass das der Beginn einer wunder-
baren Freundschaft ist. Mit dem Zweiohrküken erlebt 

er viele spannende Abenteuer, bis hin zur Erfüllung ihrer größten Wünsche. 
Denn wer einen richtigen Freund hat, der kann einfach alles schaffen. Und 
hat auch noch eine Menge Spaß dabei.

Kinder u. Jugendliche: 	 pro Film 1,50 € 
Erwachsene: 	 pro Film 2,50 €

Dienstag,
09.

Sept.  2014,
16.30  Uhr,

Burg Baesweiler

19. Familienspielefest in der 
Realschule Setterich

Wie auch in den vergangenen Jahren findet 2014 das Familienspielefest 
statt. Schnell den Kalender heraus und die beiden Termine eintragen. Denn 
auch dieses Jahr wird das Team von Spielkonzept 4U mit einer Vielzahl an 
Spielen und besonderen Highlights in die Aula der Realschule Setterich 
kommen. 

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter von Spielkonzept 4U beraten, erklären 
die Regeln und geben zahlreiche Tipps zu vielen Spielen. Hier findet man die 
neuesten Spiele zum Ausprobieren. Auf Präsentationsflächen werden einige 
Spiele vorgeführt und man kann die Spiele des Jahres kennen lernen. 

Unser besonderer Gast Benjamin Blümchen wird ebenfalls wieder mit 
dabei sein. Am Samstag findet um 15.00 Uhr der beliebte Schulcup statt, 
bei dem die Grundschulen aus dem Stadtgebiet ihr Können unter Beweis 
stellen.

An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an die EWV 
Energie- und Wasser-Versorgung GmbH und an die 
Sparkasse Aachen, die das Familienspielefest mit einer 
großzügigen Spende unterstützen. Die ganze Familie 
kommt hier auf ihre Kosten, also besuchen auch Sie 
uns! Die Stadt Baesweiler, das Amt für Kinder, Jugend 
und Familienberatung der StädteRegion Aachen und 
Spielkonzept 4U freuen sich auf Ihren Besuch!

Eintrittspreise:
1-Tages-Karten:
Familienkarte (2 Erwachsene mit bis zu 3 Kindern) 4,00 Euro
Erwachsene 2,00 Euro
Kinder, Schüler, Studenten 1,00 Euro

2-Tages-Karten:
Familienkarte (2 Erwachsene mit bis zu 3 Kindern) 6,00 Euro
Erwachsene 3,00 Euro
Kinder, Schüler, Studenten 1,50 Euro

Inhaber der Familienkarte der Städteregion erhalten 1 Euro Ermäßigung auf 
die 1- und 2-Tages Familienkarten. Für Inhaber der JugendleiterCard ist der 
Eintritt zum Familienspielefest frei!

Samstag, 25. 10. 2014 von 13 - 18 Uhr 
Sonntag,  26. 10. 2014 von 11 - 18 Uhr

Freitag,
12.

Sept.  2014,
16.30  Uhr,

Burg Baesweiler

Das L’UNA Theater aus Beulich/Hunsrück präsentiert 
in Gemeinschaftsproduktion mit dem Theater Chapi-
teau aus Burgschwalbach:

„Hans im Glück“
- ein Musiktheater präsentiert von zwei Schauspiele-
rinnen mit  Akkordeon und Klarinette -

Unter dem Motto  „Lebenslust statt Lebenslast“  wird von den unglaublichen 
Tauschgeschäften des „Hans im Glück“ erzählt. Eine herzerfrischend unkon-
ventionelle Reise durch den beliebten Märchenklassiker der Gebrüder 
Grimm. Hans hatte sieben Jahre treu gedient, da sprach sein Herr: „Wie dein 
Dienst war, so soll der Lohn sein“, und gab ihm einen Klumpen Gold…. Doch 
Hans wäre nicht der „Hans im Glück“, wenn er diesen Schatz nun auf die 
hohe Kante legen würde. Und so erlebt das Publikum in einem Feuerwerk 
fantastischer Ideen wie aus dem Gold ein Pferd, eine Kuh, ein Schwein, eine 
Gans, ein Schleifstein und zuletzt nur noch ein Platschen im tiefen Brunnen 
wird. Und dennoch kann unser Hans zum guten Schluss von sich behaup-
ten: “… so glücklich wie ich, ist kein Mensch unter der Sonne!“
Zum Thema “Haben und Sein“ widmet sich die Inszenierung kindgerecht 
und federleicht diesem philosophischen Stoff. In unserer materiell ausge-
richteten Welt ist „Hans im Glück“ ein unterhaltsamer Denkanstoß.
Es wird unbedingt um eine  telefonische Kartenvorbestellung bei Chris-
tine Skrabal,  Amt für Kinder, Jugend und Familienberatung der Städte-
Region Aachen, Tel.: 0241/5198-2556, gebeten.
Spielzeit: ca. 50 Minuten, für Kinder ab 4 Jahren  -  www.luna-theater.de
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Beggendorfer Kriegerverein kämpft um seine Fahne
Von Klaus Peschke
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Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger, liebe 
Hundehalter in Baesweiler,

der hohe Wert der Mensch-Tier-
Beziehung ist unbestritten und
allgemein anerkannt. Haustiere
haben sehr oft „Familienan-
schluss“ und gehören einfach
zum Leben dazu. Daran wollen
wir natürlich nichts ändern.
Jedoch haben wir einen drin-
genden Appell an alle Hunde-
halter:
Wir wünschen uns, dass sich Bür-
gerinnen und Bürger unserer
Stadt ohne Hunde nicht mehr
über Bürgerinnen und Bürger,
die einen „treuen Begleiter“
besitzen, ärgern müssen. Das
funktioniert, wenn alle Hunde-
halter mit Verantwortungsbe-
wusstsein dafür sorgen, dass
Hundehaufen in unseren Parks,
auf Straßen und Wegen nicht
mehr zum üblichen Bild
gehören. Leider ist dies auch in
unserer Stadt keine Selbstver-

ständlichkeit. Die Zahl der Hun-
dehalter, die in Verantwortung
für ihre Mitbürgerinnen und Mit-
bürger die „Hinterlassenschaf-
ten“ ihrer Hunde von öffentli-
chen Wegen und Flächen
wegräumen, ist zu gering! Das
führt u.a. auch zu einer fort-
schreitenden Polarisierung zwi-
schen Hundehaltern und Nicht-
hundehaltern.

Das muss nicht so sein - und
erst recht nicht so bleiben!

Die Hundehalter, die sich bislang
nicht an die entsprechenden
Rechtsgrundlagen halten und
„Hinterlassenschaften“ des Hun-
des liegen lassen oder in Entsor-
gungstüten auf öffentlichen
oder privaten Flächen ablegen,
bitten wir, sich dem Verhalten
der verantwortungsbewussten
Tierfreunde anzupassen.

Bitte machen Sie mit und hal-
ten Sie Parkanlagen, Spiel-

plätze, Straßen und Gehwege
sauber!
Durch umherliegenden Hunde-
kot geht die Attraktivität der
Stadt verloren, Passanten wer-
den gestört und Schuhwerk wird
verunreinigt; die Dienstkräfte
der Stadtverwaltung, die Mäh-
oder sonstige Grünflächenarbei-
ten durchführen und kleine Kin-
der - gerade auch an Spielplät-
zen - leiden hierunter. 
Hundekot kann auch Ursache für
verschiedene Erkrankungen
sein. Darüber hinaus kann Hun-
dekot sogar Salmonellen und
Bandwürmer übertragen. Gera-
de für Kinder besteht hier eine
ganz besonders große Gefahr. 

Beweisen Sie sich als wahrer
Tier-, Natur- und Menschen-
freund - als verantwortungs-
bewusster Hundehalter!

Die Aussage: „Wofür zahle ich
eigentlich Hundesteuer?“ hilft
nicht weiter. Hundesteuern wer-

den keineswegs zur Deckung
der Entsorgungskosten von
Hundekot erhoben.
Derjenige, dem die Aufsicht über
ein Tier übertragen wurde, ist
verpflichtet, die durch die Tiere
verursachten Verunreinigungen
unverzüglich und schadlos zu
beseitigen. Ansonsten droht ein
Bußgeld! Unser Ziel ist es aber
nicht, Bußgelder zu „kassieren“,
vielmehr legen wir Wert auf ein
sauberes Stadtbild ohne Belästi-
gung anderer durch Hundekot.
Also: Machen Sie mit! Helfen Sie
uns, unsere Stadt sauber zu hal-
ten! Wir bedanken uns schon
heute herzlich bei Ihnen!
Vielleicht noch ein kleiner
Tipp: Jede kleine Plastiktüte eig-
net sich für das Aufsammeln von
Hundekot, welcher sich pro-
blemlos entfernen und verkno-
tet in einem der reichlich im
Stadtgebiet aufgestellten Abfall-
behälter entsorgen lässt.

Vielen Dank.

Ein sauberes Stadtbild ohne Hundekot
Beweisen Sie sich als verantwortungsbewusster Hundehalter

Bürgerwald 2011
18. Pflanzaktion für Baesweiler Bürger 

Wie in den vergangenen Jahren
findet auch die diesjährige Pflan-
zaktion wieder am Settericher
Fließ in unmittelbarer Nähe zur
Windkraftanlage zwischen Set-
terich und Puffendorf statt. Hier
haben die Bürgerinnen und Bür-
ger der Stadt Baesweiler  weiter-
hin die Gelegenheit, sich direkt
an der ökologischen Aufwer-
tung des Wohnumfeldes zu
beteiligen. In diesem Jahr
besteht zum nunmehr 18.-mal
die Möglichkeit, sich durch die
Pflanzung eines Baumes bzw.
eines Teilstückes einer Hecke im
Baesweiler Bürgerwald  an ein
Familienfest, ein Jubiläum oder
an einen anderen ganz persönli-
chen Anlass zu erinnern.
Fachkundiges Personal und
Geräte stehen am Pflanztag wie-
der zur Verfügung. Anschließend
erhält jeder Baumpate eine
Urkunde mit einem Lageplan,
worauf der genaue Standort des

Baumes bzw. der Hecke gekenn-
zeichnet ist.     
In den vergangenen 17 Jahren
wurden bei den bisherigen
Aktionen auf den Flächen am
Siegenkamp, der Aachener
Straße, der Simon-Ohler-Straße,
am Übacher Weg und am Sette-
richer Fließ Patenschaften für
insgesamt 518 Bäume sowie 235
m Hecke übernommen.
Der nächste Pflanztermin findet
am Mittwoch, den 23. März
2011 um 17.00 Uhr im Bürger-
wald am Settericher Fließ statt.
Die dazugehörigen Bestellkar-
ten sind in beiden Rathäusern
und anderen städt. Einrichtun-
gen sowie verschiedenen Gel-
dinstituten ab  sofort erhältlich.
Letzter Termin für die Abgabe ist
der 02. März 2011. 
Für weitere Auskünfte steht
Ihnen Herr Sauren unter der Ruf-
nummer 02401 / 800-309 gerne
zur Verfügung.

Volksbund 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.

Landesverband NRW   -  Ortsverband Baesweiler

Gutes Ergebnis der Kriegsgräbersammlung
Im Zeitraum vom  30. Oktober bis 19. November 2010 haben sich
die Mitglieder der städtischen Vereine aus dem Stadtgebiet Baes-
weiler in dankenswerter Weise zu Gunsten einer guten Sache einge-
setzt und durch persönliches Engagement insgesamt 5.699,07 €
Spendengelder zugunsten des Volksbundes Deutsche Kriegsgrä-
berfürsorge (VdK) im Rahmen einer Haus- und Straßensammlung
eingesammelt. Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.
ist eine humanitäre Organisation. Er widmet sich der Aufgabe, die
Gräber der deutschen Kriegstoten im Ausland zu erfassen, zu erhal-
ten und zu pflegen. Er hilft bei der Erhaltung der Kriegsgräber in
Deutschland und pflegt sehr viele Kriegsgräber auf Friedhöfen. Der
Volksbund und die Stadt Baesweiler danken für das erfolgreiche,
ehrenamtliche Engagement der zahlreichen Sammlerinnen und
Sammler, die von Haus zu Haus dieses schöne Ergebnis zusammen-
getragen haben und die diesjährige Haus- und Straßensammlung
wieder mit sehr großem Engagement durchgeführt haben. Großer
Dank gebührt auch den spendenfreudigen Bürgerinnen und Bür-
gern, die zum guten Ergebnis beigetragen haben. Durch diese Sum-
me wurde wieder einmal deutlich, dass der Baesweiler Bevölkerung
die Pflege der Kriegsgräber nach wie vor ein großes Anliegen ist
und damit den Ausbau und Erhalt von Kriegsgräberstätten unter-
stützt. Die Sammlungseinnahmen dienen dem dauerhaften Erhalt
von 2,3 Millionen Kriegsgräbern auf 827 Kriegsgräberstätten in 45
Ländern Europas und in Nordafrika.

HERZOGENRATHER WEG 5b . 52499 BAESWEILER . Kanzlei in der Villa Vahle
TEL. 02401-603880 . FAX 02401-6038809 . INTERNET: www.rae-mohr.de . E-MAIL: cm@rae-mohr.de

RA THOMAS MOHR
RA CHRISTOPH MOHR
* Tätigkeitsschwerpunkte

Verkehrs-, Familien- & Zivilrecht*

Arbeits-, Miet- & Wirtschaftsrecht*

Sie waren die Ersten in der Bürger-
meisterei Baesweiler. 23 Beggendor-
fer Bürger gründeten im April 1872 
einen Kriegerverein. Bereits 1842 war 
schon durch „Allerhöchste Kabinetts- 
ordre“ die Bildung von Vereinigun-
gen genehmigt, die mit militärischen 
Ehren ihre verstorbenen Kamera-
den zur Gruft begleiten. Aber erst 
nach den Kriegen 1866 und zuletzt 
1870/71 wurden in Preußen zahlrei-
che entsprechende „vaterländische“ 
Vereinigungen gegründet. Der erste 
Beggendorfer Vorstand des Krieger-
vereins bestand aus dem Präsidenten 
Wilhelm Keufen, dem Schriftführer 
Hermann Joseph Engels, dem Kassie-
rer Peter Joseph Kochs und den Bei-
sitzern Johann Schippers und Johann 
Alois Beys.
Die Vereinsgründung begeht der 
Verein mit einem Fest. Die Gesangs-
vereine von Übach und Baesweiler 
tragen die Lieder „Hurra, Germania“, 
„Lob des Kriegerstandes“, „Soldaten-
mut“, „Mein Vaterland“, „Deutschland 
über alles“ und „Kriegers Abschied“ 
vor. Gemeinsam folgt zum Schluss: 
„Die Wacht am Rhein“. Die Arbeit des 
Vereins kann beginnen.
Auf Bitte des Vorstands hatte Bür-
germeister Reiner Plum das Protek-
torat (Schirmherrschaft) über den 
Verein übernommen. Er versprach 
sich durch seine Vereinstätigkeit 
eine Verbesserung der allgemeinen 
Moral in der Gemeinde Beggendorf, 
in der sich in letzter Zeit erschüttern-
de Ausschreitungen der männlichen 
Jugend bedeutend vermehrt haben. 
Nicht zufällig fällt die Gründung des 
Junggesellenvereins Baesweiler in 
das gleiche Jahr 1872! 
Die Hoffnung auf Besserung der 
Moral durch den Kriegerverein aber 
war eine irrige Annahme. Erbost 
legte Bürgermeister Plum deshalb 
sein Ehrenamt nieder, weil sich sogar 
Vereinsmitglieder zu Ausschreitun-
gen herbeilassen. Mit „Ausschreitun-
gen“ sind bestimmt nicht politische 
Demonstrationen gemeint. In einem 
Bericht an den Landrat führt der Bür-
germeister alle Mitglieder des Ver-
eins und ihre bisherigen Ordnungs-
strafen auf. Ergebnis: Jedes dritte 

Mitglied ist schon bestraft wegen 
„ruhestörenden Lärms, Beleidigung, 
Misshandlung oder groben Unfugs“. 
Die Ursache wird wohl häufig Alko-
hol bei Feierlichkeiten gewesen sein.
Und das hat Folgen. Einen Antrag 
des Vereins zur Fronleichnams-Pro-
zession weist jetzt der Bürgermeis-
ter knapp mit der Bemerkung ab, 
dass das Schießen bei Gelegenheit 
der Fronleichnams-Prozession und 
zur Begleitung derselben von Musik 
nicht Sache des Krieger-Vereins ist. 
Punkt, das ist eine klare Meinung.
Ob sich im Laufe der Zeit das Verhält-
nis des Bürgermeisters zum Krieger-
verein Beggendorf verbessert hat, 
ist nicht festzustellen. Inzwischen 
hat sich aber auch in der Gemeinde 
Baesweiler eine „Kameradschaftli-
che Vereinigung“ als Kriegerverein 
gegründet. Über den gibt es keine 
Klagen. Beide Vereine haben sich 
1882 eine eigene Vereinsfahne ange-
schafft, die stolz bei öffentlichen Ver-
anstaltungen gezeigt wird. Als dies 
Bürgermeister Plum dem Landrat 
meldet, fordert dieser einen soforti-
gen Bericht mit Vorlage der Satzung, 
eine Mitgliederliste und die Beschrei-
bung der Fahne an. Die Kriegerfahne 
von Beggendorf zeigt auf einer Seite 
das Eiserne Kreuz mit dem Buch-
staben „W“, auf der anderen Seite 
das Bild des Heiligen Hubertus. Der 
Landrat stellt gleich mehrere Mängel 

fest, die einer Genehmigung entge-
genstehen. So muss die Fahne den 
preußischen heraldischen Adler als 
Hauptemblem führen. Auch dürfen 
nur Vereine mit mindestens 50 Mit-
gliedern eine Fahne führen. Beggen-
dorf zählt  im Jahre 1888 gerade mal 
27 Mitglieder. In der Satzung fehlt 
auch der Hinweis, dass Mitglieder 
nur solche Personen sein dürfen, die 
mit Ehren im Heere gedient haben.Es 
folgt eine lange Auseinandersetzung 

Die Gründungsmitglieder des Beggendorfer Kriegervereins 1872.

um die Satzung. Als das geklärt ist, 
bleibt die Fahnenfrage weiter offen. 
Der Verein aber zeigt seine ungeneh-
migte Fahne weiter bei öffentlichen 
Veranstaltungen.
Inzwischen ist Bürgermeister Rei-
ner Plum verstorben, sein Nachfol-
ger Jakob Dahmen interessiert sich 
besonders für die politische Haltung 
der Mitglieder, die für eine entschie-
denste Zurückweisung sozialde-
mokratischer Tendenzen eintreten 
sollen. Immerhin darf aber der Ver-
ein zum 25-jährigen Bestehen 1897 
seine „ungenehmigte“ Fahne zeigen. 
Erst als der Verein zwei Jahre später 
eine neue anschafft, weil die alte 
ganz zerschlissen ist, wird diese Fah-
ne gnädig genehmigt.
27 Jahre hat der Kampf um die rich-
tige Fahne gedauert. Um so mehr 
freute es die Mitglieder, dass diese 
Fahne ein frisch verliehenes Abzei-
chen schmücken durfte: Die silberne 
Kaiserschleife.

Die Aktivitäten der örtlichen Krieger-
vereine bis zum Kriegsbeginn 1914 
und ihre Aufgaben während des 
Krieges sind noch ein unerforschtes 
aber lohnendes Gebiet für Heimat-
forscher.

Ausführung von:   • Neubauten
                             • Reparaturen und Wartungen
                             • Altbausanierungen
                             • Gas- und Ölfeuerungswartungsdienst

Wir sind zertifiziert nach § 61 LWG NRW 
zur Durchführung 

der Dichtheitsprüfung der Abwasseranschlüsse
Sprechen Sie uns an, wir beraten Sie gerne!

Wilhelm-Röntgen-Str. 5 • 52499 Baesweiler-Gewerbegebiet
Tel.: 0 24 01/ 9190 - 0  • Fax: 91 90 22

www.pfeifer-heizung-sanitaer.de

GAS–SANITÄR–HEIZUNGSBAU

Unser NOTRUFSERVICE steht Ihnen an 365 Tagen
im Jahr TAG und NACHT zur Verfügung.

über
30 Jahre

! NEU ! NEU ! NEU ! NEU ! NEU !
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KULTUR LIVE
Auszug aus dem Veranstaltungskalender 

(03.09.2014 bis 07.10.2014)*

Brauchtumspflege
06.09.2014	
Weinfest zur „Alten Kirmes“; Veranstalter: Junggesellenverein Oidtweiler
14.09.2014		
Vogelschuss der St. Willibrordus- Schützenbruderschaft Floverich e.V.
26.09. - 28.09.2014	
Oktoberfest der KG Narrenzunft; Zelt/Kirmesplatz
Senioren:
26.09.2014	
Seniorennachmittag der Gartenbau- und Siedlergemeinschaft Setterich; 
Saal Werden
Sonstiges:
06./07.09.2014	
Sommerfest der Siedlungsgemeinschaft Friedrichsplatz; Friedrichsplatz
07.09.2014	
Tag der offenen Tür der Freiwilligen Feuerwehr, Löschzug Setterich; Feuer-
wehrgerätehaus Setterich
13.09.2014	
1. Puffendorfer Rivkoche Dag, St. Laurentius Schützenbruderschaft Puffen-
dorf, Vereinsheim
13.09.2014		
Grillfest der St. Willibrordus- Schützenbruderschaft Floverich e.V.
15.09.2014	
Essen der Frauengemeinschaft Puffendorf
21.09.2014	
Herbstwanderung Schwalm-Nette der Gartenbau- und Siedlergemein-
schaft Setterich
21.09.2014	
Tag der offenen Tür des Geschichtsvereins Setterich; Andreasschule Sette-
rich
28.09.2014	
IGOB-Ehrung der Kriegstoten und verstorbenen Bergleute; Reyplatz/Kath. 
Kirche
04.10.2014	
Black & White Ehemaligen-Fete der Arbeiterwohlfahrt; Jugendheim in der 
Schaf
04.10.2014	
Erntedankfest des Kirchenchores Puffendorf
04.10.2014		
Oktoberfest des „Zocker-Club `81 e.V.“; Mehrzweckhalle Loverich
Turniere:
07.09.2014	
Qualifikations-Tanzturnier der KG Narrenzunft; PZ
05.10.2014	
Tanzturnier des Festkomitees Baesweiler Karneval; PZ

*) Die Vereinstermine wurden der Stadt Baesweiler von den Interessen-
gemeinschaften der Ortsvereine zur Verfügung gestellt.

Kommunales Kino
R.I.P.D. - Rest in Peace Department
Sheriff Roy Pulsifer und sein Kollege Nick Walter sind 
Cops beim Rest in Peace Department. Diese einzigarti-
ge Polizei-Einheit besteht aus den Geistern der größten 
Polizisten, die jemals gelebt haben. Ihre Aufgabe: die 
Lebenden vor den dämonisch schrägen Kreaturen zu 
beschützen, die sich als ganz normale Menschen tarnen. 
Sherfiff Roy Pulsifer ist bereits seit einem Jahrhundert 

R.I.P.D.-Veteran. Und ausgerechnet diesem Sprücheklopfer wird der erst 
kürzlich ermordete Nachwuchs-Cop Nick Walter zur Seite gestellt. Doch 
dem ungleichen Paar bleibt nichts anderes übrig als zusammenzuarbeiten, 
um die Zerstörung der Erde zu verhindern. Ihre Gegner: wütende Seelen, die 
sich nicht der Gerechtigkeit stellen wollen.
Kinder u. Jugendliche: 	 pro Film 1,50 € 
Erwachsene: 	 pro Film 2,50 €

Dienstag,
09.

Sept.  2014,
19.00  Uhr,

Burg Baesweiler

Fronhoven 70a 
52249 Eschweiler
www.gasthof-rinkens.de
Tel. 0 24 03 / 5 22 48
Fax 0 24 03 / 5 12 02

Bay’rische
Oktoberfest-Wochen

vom 02.  - 26. 10. 2014

Rinkens
H o t e l   ·   R e s t a u ra n t

a m  B l a u s t e i n s e e
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Jugendparlament 
In einer Sitzung des Jugendparlamentes haben viele von Euch die
Möglichkeit genutzt, persönlich mit dem Bürgermeister über aktu-
elle Themen zu diskutieren. Alle Ergebnisse des Jugendparlamen-
tes könnt Ihr im Internet unter www.baesweiler.de, Rubrik Kids und
Teens nachlesen.

Es fand außerdem ein Treffen mit den französischen Mitgliedern
des Jugendparlamentes aus Montesson und dem Baesweiler
Jugendparlament statt.

Kinderparlament
In dem diesjährigen Kinderparlament stand der Bürgermeister den
Abgeordneten aus den Klassen der Barbaraschule Rede und Ant-
wort.

Jugendkunstschule “Aber Hallo”
In der “Werkstatt Baesweiler” spielte sich so einiges ab. Es startete
bei den Osterferienateliers, wo es hieß die heimischen Tiere kennen
zu lernen, den Mond zu entdecken oder die eigenen Fähigkeiten
beim Malen von Portraits herauszufinden.

Weiter ging es mit dem KunstKinderAtelier, das dreimal wöchent-
lich stattfindet und bei dem gemalt, gebastelt und gebaut werden
kann. Auch beim KinderKunstSommer und den Ferienateliers der
Herbstferien wurde es niemandem langweilig und viele tolle Kunst-
gegenstände konnten hergestellt werden.

Nassaktiv
Zweimal im Jahr 2009 gibt es die Wasserdisco im Freizeitbad Park-
straße von 20.00 Uhr bis 0.00 Uhr ohne Altersbeschränkung, dafür
mit Wasserspielgeräten, gutem DJ und jeder Menge Spaß!

FABS
In den ersten drei Wochen der Sommerferien sowie in den Oster-
und Herbstferien ließen sich die Mitarbeiter des Malteser Jugend-
treffs Setterich viel für die Daheimgebliebenen einfallen.

Ferienfahrten
Zwei Mal ging es für insgesamt 60 Kinder in die Eifel nach Kall/
Krekel. Die Plätze waren wieder ausgebucht und die ausgelassene
Stimmung vor Ort war kaum zu toppen. Oder doch? Vielleicht bei
den Ferienfahrten 2010!

D A S  WA R  2 0 0 9  F Ü R  U N S E R E  K I D S  &  T E E N S . . .

Jugendparlamente aus Montesson und BaesweilerJugendparlamente aus Montesson und Baesweiler

KinderparlamentKinderparlament

NassaktivNassaktiv

Seit über 25 Jahren die Adresse in Baesweiler

Wir empfehlen uns ! ! !
● Vereins-, Betriebs-,

Familienfeiern
● Gesellschaftsraum

bis 60 Personen

Gaststätte

Heidi und Peter Fischer
nicht auf der Alm - sondern am Reyplatz 

AACHENER STR. 282

52499 BAESWEILER

TELEFON 02401/4044

Wir wünschen 

unseren Kunden und 

allen Mitbürgern 

viel Spaß auf dem 

Oktobermarkt

LEMCO KERAMIK HANDELS GmbH - Kloshaus 17 - 52499 Baesweiler

Reg.-Gericht Aachen HRB 1066
Geschäftsführer: Frank Kolberg
Ust.-IdNr.: DE 121731316
Steuer-Nr.: 202 5741 0225

nehcaA essakrapSknaB renehcaA
Konto-Nr. 3 001 032 010 (BLZ 390 601 80) Konto.-Nr. 1 505 767 (BLZ 390 500 00)
IBAN: DE82 3906 0180 3001 0320 10 IBAN: DE52 3905 0000 0001 5057 67
SWIFT-BIC: GENODED1AAC SWIFT-BIC: AACSDE33

Fliesen
Klinker

Riemchen
Pflastersteine

52499 BAESWEILER

Ausstellung und Verkauf
Oidtweiler Ringofenziegelwerk
52499 Baesweiler-Oidtweiler
An der B 57

Telefon 0 24 01 - 80 94 - 0
Telefax 0 24 01 - 80 94 94
info@lemcokeramik.de
www.lemcokeramik.de

NEU! Eine der größten
Fliesenausstellungen im Kreis Aachen

● Riemchen ● Klinker ● 
Naturstein für Garten und Terrasse

Neue große Pflasterstein-
und Terrassenplatten-Ausstellung

Kloshaus 17 (an B 57) · 52499 Baesweiler
Fon (0 24 01) 80 94 0 · Fax (0 24 01) 80 94 94

E-Mail: info@lemcokeramik.de
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„Kultur nach 8”
Carsten Höfer - 
„Frauenversteher”
Der Frauenversteher Carsten Höfer, bekannt als Gaststar 
im Rahmen der Auftritte von Frank Küster im Jahre 2013, 
wird mit seinem Gentlement-Kabarett insbesondere die 
Herzen der Frauen erobern. Carsten Höfer kennt sich aus 
mit Frauen. Seine 6 Jahre ältere Schwester hat ihn früher 
immer als Mädchen verkleidet, weil sie eigentlich viel 

lieber ein Schwesterchen gehabt hätte. Klar ist daher: Carsten Höfer weiß, 
wie man sich als Frau fühlt. Diese frühkindliche „Zwangsfeminisierung“ 
hat wahrscheinlich dann dazu geführt, dass er sich ab dem 12. Lebensjahr 
zunächst klar von seiner weiblichen Seite distanzierte. In der 10. Klasse wur-
de er dann von seiner Klassenkameradin Sybille Hansen mit dem Prädikat 
„Macho-Arschloch“ geadelt.
Das Programm „Frauenversteher“ wurde mit dem Kabarettpreis der Stadt 
Haltern ausgezeichnet. Mehr als 800 Zuschauer kürten „Frauenversteher“ 
mit dem Zuschauerpreis KIEP. Auch die Pressestimmen sprechen eine 
eindeutige Sprache: „Höfer schöpft aus dem Vollen: Treffsichere Pointen, 
sprachliche Virtuosität, sowie ausdrucksvolle Mimik und Körperarbeit.“ 
(Westdeutsche Allgemeine Zeitung – WAZ). Das „Darmstädter Echo“ huldig-
te den Kabarettisten: „Höfer zauberte ein Programm auf die Bühne, das mit 
außergewöhnlicher Frische gespielt wurde und dabei immer sicherstellte, 
dass ein Gag den anderen jagte.“
Also: Egal ob Sie Mann oder Frau sind – Carsten Höfers Frauenversteher ist 
genau das Richtige für Sie!
Wenige Restkarten sind an der Infothek im Rathaus Baesweiler erhält-
lich.

Donnerstag,
04.

Sept.  2014,
20.08 Uhr,

Burg Baesweiler

Frank Küster - 
“8 nach 8 - Die Küster Nacht”
Frank Küster ist auch in der 2. Jahreshälfte mit seinem 
genialen „Baesweiler Burgorchester“ wieder in der Reihe 
„Kultur nach 8“ aktiv. Gemeinsam mit Andreas Hirsch-
mann am Keyboard und Marcel Mader an den Trom-
meln blickt er kabarettistisch zurück. Natürlich bleibt 
es beim bewährten Konzept mit einem „Gaststar“ und 

einem „Open Spot“. Jedes Mal tritt er dabei den Beweis an, dass ihm auch 
zur hirnrissigsten Politikeridee, zur peinlichsten sportlichen Blamage regio-
naler und überregionaler Mannschaften, zum dämlichsten Showsternchen, 
zur überflüssigsten wissenschaftlichen Erkenntnis und zum schlechtesten 
Wetter noch was witziges einfällt. Witzig, bissig, manchmal politisch und 
manchmal auch albern arbeitet er für sein Publikum nochmal die Aufreger 
der vergangenen Tage und Wochen auf. Das macht ihn wahrscheinlich zum 
uneffektivsten Comedian der Welt, denn bei ihm ist jedes Mal alles neu und 
alles frisch. Freuen Sie sich auf 5 Künstler zu einem einmalig niedrigen Ein-
trittspreis.
Wenige Restkarten sind an der Infothek im Rathaus Baesweiler erhält-
lich.

Donnerstag,
02.

Oktober 2014,
20.08 Uhr,

Burg Baesweiler

Grenzlandtheater präsentiert:
Arsen und Spitzenhäubchen 
Komödie von Joseph Kesselring

Die beiden alten Damen Abby und Martha haben es sich 
zur Lebensaufgabe gemacht, einsame Herren von ihrem 
„Leiden“ zu befreien: Auf makabre Weise befördern sie 
sie ins Jenseits. Turbulent werden die Ereignisse, als ihr 

Neffe Mortimer hinter ihr Geheimnis kommt. Als dann auch noch Jonathan, 
der zweite Neffe, samt Kompagnon und Leiche im Schlepptau, auftaucht, ist 
die Verwirrung komplett. Tanten und Jonathan wetteifern um die meisten 
Leichen, während Mortimer Schlimmeres zu verhindern versucht …

Abo-Vollzahler:	 50,00 €
Abo-Schüler/Jugendliche:	 25,00 €

Tageskarte-Vollzahler:	 15,00 €
Tageskarte-Schüler/Jugendliche:	    8,00 €

Vorverkauf: Infothek im Rathaus Baesweiler

Sonntag,
21.

Sept.  2014,
20.00 Uhr,

PZ  Baesweiler

Wir behandeln und versorgen jede verstorbene Frau, 
als sei sie unsere Mutter, Ehefrau, 

Schwester oder Freundin, 

jeden verstorbenen Mann, als sei er unser Vater, 
Ehemann, Bruder oder Freund, 

jedes verstorbene Kind, als sei es unser eigenes.

Gleich welchen Glaubens, welcher Religion oder 
welcher Nationalität.

02401-4241 02401-6082745

B E S T A T T E R M E I S T E R B E T R I E B

Traditionsbetrieb seit 1923

www.bestattungshaus-pfennigs.de

1923-2013

BAESWEILER | Kückstraße 45 SETTERICH | Hauptstraße 63

Wir geben Ihnen Zeit und Raum 

für Ihre Trauer.

Faire Preise
Kompetente Beratung
24-Stunden-Notdienst





GmbH

Josefstraße 21
52499 Baesweiler
Tel. 02401-5048
Fax 02401-6472
www.seidel-wohnen.de
seidel-gmbh@t-online.de

Malerarbeiten  • Vergoldungen und Patinierarbeiten

Stuck- und Restaurierung  • Lasur- und Beiztechniken

Bildgestaltungen   • Wand- und Deckenmalerei

Aufarbeitung von Möbeln durch Sandstrahltechnik

AchtungTerminänderung

Herzliche Einladung zur Kranzniederlegung zum Gedenken der 
Gefallenen der beiden Weltkriege am Sonntag, 28. September 
2014, nach dem Gottesdienst um 11.00 Uhr am Mahnmal an der 
Pfarrkirche St. Petrus, Kirchstraße.
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Kulturzentrum Burg Baesweiler, Burgstr. 16, 52499 Baesweiler
Dienstag	 14.00 – 19.30 Uhr
Mittwoch	 10.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag	 15.00 – 18.00 Uhr
Freitag	 10.00 – 12.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr
Samstag	 10.00 – 13.00 Uhr

Telefon: 02401/ 7944 (Ausleihe), 02401/895644 (Beratung)
Telefax: 02401 /  895645
E-Mail:stadtbuecherei@stadt.baesweiler.de

Öffnungszeiten Stadtbücherei Baesweiler

Filmvorführung 

„Im Westen 
nichts Neues“
Der Antikriegsroman „Im Wes-
ten nichts Neues“ von Erich 
Maria Remarque schildert die 
Schrecken des Ersten Weltkriegs 
aus der Sicht eines jungen Soldaten. Die erste Verfil-

mung des Romans im Jahre 1930 unter der Regie von Lewis Milestone schil-
dert die Erlebnisse von Paul Bäumer und seiner Klassenkameraden, die sich 
in ihrer Kriegsbegeisterung zur freiwilligen Teilnahme melden. Nach einer 
kurzen Ausbildung, die von Schikanen des Ausbilders geprägt ist, geht es 
zur Front. Dort werden Paul Bäumer und seine Kameraden schnell ihrer Illu-
sionen beraubt.
Die sicherlich beste Verfilmung des Romans beeindruckt vor allem durch die 
Wucht der dargestellten Kriegsgeschehnisse. Sie unterstreicht deutlich die 
Botschaft des Romans: Eine Abrechnung mit dem Krieg und dessen Sinn-
losigkeit. Karen Stephan wird in ihrem Vortrag, der dem Film vorgeschaltet 
wird, einen Einblick in seine Entstehungsgeschichte und zur zeitgenössi-
schen Wirkung geben. Ausführungen zur „allgemeinen Kriegsbegeisterung“ 
(Augusterlebnis - Augustlegende) zu Beginn des Ersten Weltkriegs werden 
ebenfalls nicht fehlen.
Eintritt: 2,50 €  -  Anmeldung: Geschichtsverein Baesweiler, Tel.: 02401-4902 
oder per E-Mail: gpesler@t-online.de

Bücherbörse
in der Alten Scheune,Burg Baesweiler

Sonntag, 26. 10. 2014 von 11.00 - 15.00 Uhr
Die Bücherbörse steht Privatpersonen offen, die Teilnahme ist kostenlos.
Anmeldungen werden ab Dienstag, 7. Oktober telefonisch unter 
02401/895644, per e-mail unter stadtbuecherei@stadt.baesweiler.de 
oder persönlich angenommen.

Der Kaffee ist fertig...
Interessantes und Kurioses 
über Kaffeehäuser, Kaffeegenuss,
Kaffeekränzchen & Co

 „Die beste Methode, das Leben angenehm zu ver-
bringen, ist, guten Kaffee zu trinken“, sagte der irische 
Schriftsteller Jonathan Swift vor 300 Jahren. Nicht von 
ungefähr sind Plätze in Cafés und Espressobars begehrt 
wie nie und die Schlangen vor den Selbstbedienungs-

theken bei Starbucks & Co. immer unüberschaubarer. Kaffeehäuser gibt 
es weltweit, aber keine andere Stadt wird so eng mit ihnen in Verbindung 
gebracht wie Wien.
Am Dienstag, 30. September 2014, lädt Margret Nußbaum in der Burg Baes-
weiler zu einem Bummel durchs Kaffeehaus und seine Besonderheiten 
ein, wandelt dabei auf Spuren großer Literaten und weiht ihre Gäste in die 
Geheimnisse von Mokka, Verlängertem, Einspänner oder Melange ein. Sie 
lüftet das Geheimnis des Milchschaums, der eine Philosophie für sich ist, 
wirft einen Blick in die Coffeeshops der Moderne und nimmt dabei den Hype 
um Latte & Co., um stylische Kaffeemaschinen, Kaffeekapseln und Milchauf-
schäumer aufs Korn. Sie erzählt von Kaffeeverkostungen, Kaffeesommeliers 
und über den Beruf des „Barista“, einem Barkeeper für Kaffee-Halbautoma-
ten, der nicht nur über Kaffeebohnen und deren Röstung Bescheid weiß, 
sondern der den Milchschaum auf dem Cappuccino zum Kunstobjekt wer-
den lässt. Auch ein erheiternder Ausflug in die Welt des Kaffeekränzchens 
steht auf dem Programm. Vor allem im deutschen Bürgertum war es lan-
ge ein Anlass zum Austausch von Klatsch und Tratsch. Natürlich darf dabei 
auch ein Abstecher zum männlichen Pendant – dem Stammtisch – nicht 
fehlen. Doch auch süße Köstlichkeiten, die zum Kaffee dazu gehören, kom-
men beim „Kaffeekränzchen in der Burg“ nicht zu kurz: Wer erfand das unwi-
derstehliche Baiser, wer die Sachertorte oder die berühmte Schwarzwälder 
Kirschtorte? Seit wann genießen wir eigentlich Schlagsahne? Last but not 
least erwartet die Zuhörerinnen und Zuhörer ein erheiternder Ausflug in die 
Welt der Kaffee-Begrifflichkeiten: Wer weiß schon, was hinter Pustekuchen 
steckt? Wer erinnert sich noch an den „Muckefuck“? Ist Blümchenkaffee ein 
Getränk mit Rosenaroma? Was sind eigentlich Kaffeesachsen?

Karten zum Preis von 5,00 € gibt es in der Stadtbücherei Baesweiler, in der 
Buchhandlung Wild sowie an der Abendkasse.

Spiel und Kinderspiel des Jahres 2014
Spiel des Jahres 2014
Camel Up
2 - 8 Spieler  •  ab 8 Jahren  •  ca. 30 Minuten   
 
Dieses Kamelwettrennen ist völlig verrückt: Die 
Höckertiere sitzen tatsächlich huckepack aufein-
ander, wenn sie auf einem Feld landen – und das 
unterste zieht die Kollegen oben auch noch mit! 
Wie soll das bloß ausgehen? Das ist das Problem 
der Spieler: Sie sollen auf den Rennausgang wetten. Und zwischendurch 
darauf, wer vorne liegt, wenn jedes Kamel einmal gezogen hat. Wer ein 
gutes Näschen beweist, verdient da viel Geld. Häufig geht das aber auch 
schief, wenn die Kamele entgegen jeder Wahrscheinlichkeit machen, was 
sie wollen. Das turbulente Spiel funktioniert sowohl in kleinen wie in gro-
ßen Runden. Ab sechs Spielern sinkt der Einfluss natürlich deutlich, aber 
das stört nicht. Denn dann wird aus dem Familienspiel „Camel up“ eben ein 
prima Partyspiel.

Begründung der Jury:
Camel Up ist ein Familienspiel par excellence. Durch seine eingängigen 
Regeln sind alle schnell mittendrin. Und das lässt niemanden kalt: Das wilde 
Rennen löst Emotionen aus, es wird in allen Altersklassen gehofft, gebangt 
und gelacht. Die kurze Spieldauer lässt immer Zeit für eine Revanche. Dazu 
lädt auch das schön gestaltete Spielmaterial ein. Obenauf kommt die origi-
nelle Würfelpyramide, die aus Camel Up auch atmosphärisch ein gelunge-
nes Gesamtkunstwerk macht.

Kinderspiel des Jahres 2014

Geister, Geister, 
Schatzsuchmeister!  
2 - 4 Spieler  •  ab 8 Jahren  •  ca. 30 Minuten   

Im alten Haus sind die Geister los. Trotzdem trau-
en sich vier wagemutige Schatzsuchmeister hin-
ein. Schließlich sind dort acht wertvolle Juwelen 
versteckt. Die bekommt aber nur, wer mit Geschick, Glück und Teamgeist 
gesegnet ist. Die Mitspieler sind in diesem spannenden kooperativen Spiel 
zur Zusammenarbeit verpflichtet. Fast jede Bewegung, die sie auf dem 
Spielplan tätigen, ruft neue Geister hervor; dafür sorgen die Spezialwürfel. 
Befinden sich drei Geister in einem Raum, spukt es dort. Spukt es in sechs 
Räumen, ist das Spiel für alle Beteiligten verloren. Darum muss man ständig 
abwägen, ob man ein Juwel ins Freie rettet oder sich in einem spannenden 
Würfelduell den Gefahren stellt. Das Basisspiel begeistert Grundschüler. Bei 
der Fortgeschrittenen-Version fiebert die ganze Familie mit.

Begründung der Jury:
Keine Angst, mit Teamwork schafft man alles, und wenn es noch so gruselig 
zugeht: Brian Yu kreiert eine gespensterhafte Atmosphäre, die einen unwei-
gerlich ins Spiel hineinzieht. Wird die Bedrohung zu übermächtig, stellt er 
das Miteinander in den Vordergrund, denn nur gemeinsam kann man das 
Böse abwenden. Zugleich schlägt das Spiel die Brücke zwischen den Gene-
rationen. Durch Varianten, die man schrittweise einführen kann, wachsen 
die Aufgaben – und mit ihnen die Spieler. 

Diese und weitere Spiele können in der Stadtbücherei entliehen wer-
den! Ein Blick in unsere Neuerwerbungsliste unter www.baesweiler.
de ->Stadtbücherei-> Libero Webopac lohnt sich. Hier finden Sie alle 
neuen Medien der letzten 30 Tage, die Sie direkt von zu Hause bequem 
vormerken können!
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Anmeldetermine der Schulneulinge für 
das Schuljahr 2015/2016

GGS I Friedensschule, Grabenstraße 13, Baesweiler
Freitag, 24.10.2014, 14.30 Uhr bis 18.00 Uhr (nach Terminvergabe)

GGS Grengracht mit kath. Teilstandort Beggendorf
Grengracht 12, Baesweiler
Montag, 20.10.2014 bis Freitag, 31.10.2014 (nach Terminvergabe)

Kath. Teilstandort Beggendorf, Lindenstraße, Beggendorf  
Montag, 20.10.2014 bis Freitag, 31.10.2014 (nach Terminvergabe)

GGS St. Andreas mit kath. Teilstandort Loverich,
Bahnstraße 1,Setterich 
Montag, 20.10.2014 bis Freitag, 31.10.2014, 9.00 Uhr bis 13.00 Uhr 

Kath. Teilstandort Loverich, Josefstraße 2a, Loverich  
Montag, 20.10.2014 bis Freitag, 31.10.2014, 9.00 Uhr bis 13.00 Uhr 

GGS St. Barbara, Am Weiher, Setterich
Samstag, 25.10.2014, 08.00 Uhr bis 13.00 Uhr 

KGS Oidtweiler, Schulstraße, Oidtweiler
Samstag, 25.10.2014, 8.00 Uhr bis 13.00 Uhr (nach Terminvergabe)

Die Eltern erhalten nach abgeschlossener Auswertung der Schulwün-
sche durch die Stadt Baesweiler von der zuständigen Grundschule einen 
Anmeldetermin.

Zum Schuljahresbeginn 2015/2016 (1. August 2015) werden die Kinder in 
die Grundschule aufgenommen, die bis zum 30. September 2009 gebo-
ren wurden. Jüngere Kinder können auf Antrag der Erziehungsberech-
tigten in die Grundschule aufgenommen werden, wenn sie die für den 
Schulbesuch erforderliche geistige und körperliche Reife besitzen. Diese 
Eltern setzen sich bezüglich eines Anmeldetermins bitte direkt mit der 
gewünschten Grundschule in Verbindung.

Wichtig ist, dass das Kind zur Anmeldung mitkommt und eine Geburtsur-
kunde oder das Familienbuch vorgelegt wird.

Familienzentrum Sonnenschein

Flohmarkt
Sonntag, 21.09.2014, 11.00 bis 14.00 Uhr

Am Sonntag, 21.09.2014, findet von 11.00 bis 14.00 Uhr im Familienzen-
trum Sonnenschein in Baesweiler, Mariastraße 4 (neben dem Baesweiler 
Rathaus), wieder der beliebte Flohmarkt „Rund ums Kind“ statt.
Zusätzlich bieten wir Ihnen die Möglichkeit in einer Kinderbuchausstel-
lung  gemeinsam mit Ihrem Kind neue Bilderbücher kennen zu lernen. In 
einer Schminkecke kann sich Ihr Kind gerne in einen Löwen, eine Prinzes-
sin usw. verwandeln lassen. Für Ihr leibliches Wohl wird in unserer Cafe-
teria bestens gesorgt sein. Neben internationalen Gerichten bieten wir 
Kartoffelsalat mit Bockwürstchen und leckere selbstgebackene Kuchen 
zu einem günstigen Preis an. Wir hoffen auf viele Besucher, da der Erlös 
der Cafeteria unserem Förderverein zu Gute kommt!
Die Organisation des Flohmarktes übernimmt wie jedes Jahr Frau Petra 
Grein, Telefon: 02401/895870.

nen Vitamine und  Ballaststoffe gut 
für den Bauch sind.
Der Tanz „Turbo-Wachstum“ und 
verschiedene Spiele am PC berei-
teten den Kindern viel Freude. Sie 
waren mit Konzentration bei der 
Sache. Durch einen kleinen Film 
wurde den Kindern die Formel:  
„Esse fünfmal am Tag Obst und 
Gemüse“  vermittelt. So einfach ist 
es fit und gesund zu bleiben. Zum 
Abschluss des Tages durften die 
Kinder selbstausgesuchtes Obst 
und Gemüse mit nach Hause neh-
men. Mit den Erzieherinnen berei-
teten die Kinder am folgenden Tag 
Obstspieße und eine leckere Gemü-
sesuppe zum Verzehr zu. 

Der Workshop „Gesunde Ernährung 
und PC“ hat den Kindern und Erzie-
hern Freude bereitet und ihnen 
„mal anders“  klar gemacht, dass 
auch am PC wichtige Informationen 
spielerisch an Kinder weitergege-
ben werden können. Der Workshop 
war ein voller Erfolg!

Am Mittwoch kam das Sams  
Paul Maars berühmtes Kinderstück „Eine Woche voller Samstage“ begeister-
te an einem Mittwoch im Juni die Kinder der Barbaraschule Setterich in der 
Turnhalle „Am Weiher“. Das Sams ist ein freches, aber liebenswertes Wesen. 
Es purzelt an einem Samstag in das Leben des biederen Büroangestellten 
Herrn Taschenbier und bringt dessen Alltag gehörig durcheinander. Das 
orangefarbene Sams, Herr Taschenbier und Frau Rotkohl standen in sehr 
schönen Kostümen in einer Aufführung des DasDa Theaters Aachen auf der 
Bühne. Mit frechen, fetzigen Liedern wurden die Kinder der Klassen eins bis 
vier ebenso in die Handlung einbezogen wie mit dem Abreißen des großen 
Wandkalenders auf der schönen, wandelbaren Bühne. Gäste in der Turnhal-
le waren die Schüler der Martinusschule mit ihren Lehrerinnen  und Leh-
rern. Die Vorstellung endete nach 65 Minuten mit langem Beifall und einer 
Zugabe.

In der letzten Woche vor den Sommerferien wurden einige Kinder der Bar-
baraschule dann selbst zu Schauspielern. Die Theater-AG führte für ihre Mit-
schüler und die Eltern das Märchenstück „Die Bremer Stadtmusikanten“ auf. 

Computer sind für die meisten 
Kinder interessant und so kann 
man auch ungewöhnliche Wege 
beschreiten, um Kindern gesunde 
Ernährung näher zu bringen.

Einige Kinder und Erzieher der KiTa 
„KI-LI-BA“ gingen mit einem Boller-
wagen in den nahegelegenen Ein-
kaufsmarkt, um gesponsertes Obst 
und Gemüse für den nächsten Tag 
abzuholen. Im Mehrzweckraum der 
Kindertagesstätte wurde die gesun-
de Kost auf einem Kindermarkt-
stand appetitlich mit den Kindern 
zusammen dekoriert.

Am nächsten Tag trafen sich Kinder 
und Erzieher wieder mit Frau Rau-
pach vom Arbeitskreis „neue Medi-
en“.  Zunächst wurden die Obst und 
Gemüsesorten benannt und jeder 
erzählte, was ihm am besten davon 
schmeckt. Dass Obst und Gemüse 
Vitamine enthalten, wussten die 
Kinder schon. Frau Raupach erklär-
te kindgerecht, dass die verschiede-

Kindertagesstätte „KI-LI-BA“
Workshop 

„Gesunde Ernährung und PC“ 

Barbaraschule in der Lanxess-Arena 

Alle Kinder und Lehrer der Barbaraschule standen am 14.06.2014 in der Lan-
xess-Arena in Köln auf der Bühne beim Liederfest „Klasse! Wir singen“. Zuvor 
wurde in allen Klassen ein Liederkanon von bis zu acht Liedern eingeübt 
und gesungen. Ziel dieses Projektes war es einerseits, den Kindern einen Lie-
derkanon zu vermitteln, andererseits sollten sie durch das gemeinsame Sin-
gen in einem großen Chor einen Motivations- und Selbstvertrauensschub 
bekommen. Beim Liederfest in der Lanxess-Arena in Köln stellten wir fest, 
dass diese Rechnung voll aufgegangen ist. In einheitlichen weißen T-Shirts 
mit dem Logo der Veranstaltung machten wir uns in 3 Bussen auf den Weg 
nach Köln. In der fast ausverkauften Arena konnten die uns begleitenden 
Eltern ihren Nachwuchs als „Gesangsstar“ bewundern und erlebten begeis-
ternd singende Kinder. Auch das Publikum wurde aufgefordert, munter mit-
zusingen, was bei vielen Eltern und Kindern zu einem „Gänsehautfeeling“ 
führte. Die Besonderheit beim Liederfest in Köln waren zwei kölsche Hits, 
die von allen begeistert und lautstark mitgesungen wurden. Für alle Betei-
ligten war es eine „runde“ Sache.
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Veranstaltungen der VHS Nordkreis Aachen 
vom 02.09. - 07.10.2014  

 
Wann ? Was ? Wo ? 
02.09.2014 Englisch Refresher Course 

(A2), ab Lektion 1 
Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 
36, Raum 0.2 

02.09.2014 Yoga 50 plus Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 
36, Raum 2.1 

02.09.2014 Qi Gong 50 plus Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 
36, Raum 2.4 

02.09.2014 ZUMBA Fitness Alsdorf, Famil ienzentrum Annapark,  
Wil ly-Brandt-Ring 2 

02.09.2014 Französisch für 
Anfänger/innen ohne 
Vorkenntnisse (A1) 

Baesweiler, Gymnasium, Otto-Hahn-Str. 16-
18, Raum 3110 

02.09.2014 Französisch (B1) Herzogenrath-Kohlscheid, Realschule,  
Raum Z1 

02.09.2014 Ital ienisch (B1) Herzogenrath-Kohlscheid, Realschule,  
Raum Z2 

02.09.2014 Power Yoga für 
Fortgeschrittene 

Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 
36, Raum 2.1 

02.09.2014 Spanisch (B1), ab Lektion 9 Baesweiler, Gymnasium, Otto-Hahn-Str. 16-
18, Raum 3109 

02.09.2014 Spanisch (A1), ab Lektion 5 Herzogenrath-Mitte, VHS-Geschäftsstelle, 
Erkensstr. 1, Raum 2 

02.09.2014 Conversation Group (B2) Herzogenrath-Kohlscheid, Realschule,  
Raum Z3 

02.09.2014 Türkisch für Anfänger/innen 
ohne Vorkenntnisse (A1) 

Herzogenrath-Mitte, VHS-Geschäftsstelle, 
Erkensstr. 1, Raum 1 

02.09.2014 Ital ienisch für 
Anfänger/innen ohne 
Vorkenntnisse (A1) 

Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 
36, Raum 0.6 

02.09.2014 Spanisch (A1), ab Lektion 4 Baesweiler, Gymnasium, Otto-Hahn-Str. 16-
18, Raum 3110 

02.09.2014 Tai Chi Chuan für Anfänger 
und Fortgeschrittene 

Baesweiler-Setterich, Barbaraschule, Aula,  
Am Weiher 13a 

03.09.2014 Niederländisch (A2),  
ab Lektion 13 

Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 
36, Raum 0.2 

03.09.2014 Niederländisch (A1), ab 
Lektion 7 

Herzogenrath-Mitte, VHS-Geschäftsstelle, 
Erkensstr. 1, Raum 1 

03.09.2014 Yoga Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 
36, Raum 2.1 

03.09.2014 Refresher Course (B1), ab 
Lektion 1 

Herzogenrath-Mitte, VHS-Geschäftsstelle, 
Erkensstr. 1, Raum 2 

03.09.2014 Französisch für Seniorinnen 
und Senioren mit geringen 
Vorkenntnissen (A1) 

Herzogenrath-Mitte, VHS-Geschäftsstelle, 
Erkensstr. 1, Raum 1 

03.09.2014 Englisch - noch mal von 
Anfang an - (A1), ab Lektion 
7 

Baesweiler, Gymnasium, Otto-Hahn-Str. 16-
18, Raum 3103 

03.09.2014 Englisch (A1), ab Lektion 8 Herzogenrath-Mitte, Gymnasium, Raum B 
101 

03.09.2014 Französisch (A1), ab Lektion 
6 

Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 
36, Raum 0.7 

03.09.2014 Niederländisch 
Conversatie-Cursus (B2) 

Herzogenrath-Mitte, VHS-Geschäftsstelle, 
Erkensstr. 1, Raum 2 

03.09.2014 Englisch (A2), ab Lektion 9 Herzogenrath-Mitte, Gymnasium, Raum B 
101 

03.09.2014 Niederländisch für 
Anfänger/innen ohne 
Vorkenntnisse (A1) 

Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 
36, Raum 0.2 

03.09.2014 Niederländisch (A2), ab ca. 
Lektion 8 

Herzogenrath-Mitte, VHS-Geschäftsstelle, 
Erkensstr. 1, Raum 2 

04.09.2014 Englisch - echte 
Anfänger/innen - ab Lektion 
10 

Herzogenrath-Mitte, VHS-Geschäftsstelle, 
Erkensstr. 1, Raum 2 

04.09.2014 Bauch, Beine, Po Baesweiler-Setterich, Haus Setterich, Emil-
Mayrisch-Str. 20 

04.09.2014 Fit für Hundert Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 
36, Raum 0.7 

04.09.2014 Englisch für Seniorinnen und 
Senioren mit Vorkenntnissen 
(A1) 

Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 
36, Raum 0.7 

04.09.2014 Englisch für echte 
Anfänger/innen (A1) 

Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 
36, Raum 0.7 

04.09.2014 Spanisch 
Curso de Conversación 
(C1/C2) 

Herzogenrath-Mitte, VHS-Geschäftsstelle, 
Erkensstr. 1, Raum 2 

04.09.2014 Niederländisch (A1), ab 
Lektion 7 

Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 
36, Raum 0.6 

04.09.2014 Pilates Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 
36, Raum 2.4 

04.09.2014 Hormon-Yoga Baesweiler, Famil ienzentrum der 
Städteregion, Kleine Forscher 

04.09.2014 Spanisch (B1), ab Lektion 4 Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 
36, Raum 0.2 

04.09.2014 Englisch - echte 
Anfänger/innen - ab Lektion 
3 

Herzogenrath-Mitte, Gymnasium, Raum B 
101 

04.09.2014 Französisch (A1), ab Lektion 
7 

Herzogenrath-Mitte, VHS-Geschäftsstelle, 
Erkensstr. 1, Raum 1 

04.09.2014 Ital ienisch (A1), ab Lektion 
5 

Herzogenrath-Mitte, Gymnasium, Raum B 
204 

04.09.2014 Pilates Alsdorf-Bettendorf, Bürgerverein 
Bettendorf e.V., Baesweilerstr.25 

04.09.2014 Englisch (B1/1), ab Lektion 
2 

Baesweiler, Gymnasium, Otto-Hahn-Str. 16-
18, Raum 3109 

04.09.2014 Conversation Group (B2) Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 
36, Raum 0.1 

04.09.2014 Niederländisch für 
Anfänger/innen ohne 
Vorkenntnisse (A1)   

Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 
36, Raum 0.7 

Nordkreis
Aachenvhs Neues Programm

der VHS

Zu allen Kursen ist eine Anmeldung erforderlich!
Tel. Alsdorf: 02404/9063-0              –          Tel. Baesweiler: 02401/93002-0
Tel. Herzogenrath: 02406/666411     –      Tel. Würselen: 02405/4258175
Anmeldung auf unserer Homepage:
www.vhs-nordkreis-aachen.de  –  e-mail: info@vhs-nordkreis-aachen.de

Bereits seit Juli liegen die neuen 
Programmhefte der Volkshoch-
schule  Nordkreis Aachen in den 
vier Nordkreisstädten aus. Kosten-
los abgeholt werden können sie in 
den Geschäftsstellen der VHS, den 
Rathäusern, den Stadtbüchereien 
sowie in vielen Buchhandlungen 
und Apotheken.

Einer der großen Schwerpunkte des 
Angebots der VHS sind auch dies-
mal natürlich wieder die Sprachkur-
se. Beim Durchblättern des Heftes 
fällt dabei ein Bildungsurlaub auf, in 
welchem vor allem Menschen, die 
beruflich mit Migrant/innen aus der 
Türkei zu tun haben, in der Woche 
vom 13. bis 17. Oktober Grund-
kenntnisse der türkischen Sprache 
erlernen können. Auch die Kurse 
zum Erlernen der fernöstlichen 
Sprachen Chinesisch und Japanisch 
fallen zwischen den üblichen Eng-
lisch-, Französisch, Spanisch-, Itali-
enisch- und Niederländischkursen 
ins Auge. 
Natürlich kann man an der VHS 
auch Deutsch lernen. Im Mittel-
punkt hier stehen die Intensivkur-
se nach dem Zuwanderungsge-
setz. Ein solcher hat bereits am 29. 
August in Baesweiler begonnen. 
Kurzentschlossene können aber 
ggf. noch einsteigen. Informatio-
nen dazu erhält man bei Waltraud 
Pennartz, Tel.: 02405 4258176.

„Op Jöck“ geht es mit der VHS am 
25. Oktober. Der in hiesigen Brei-
ten wohlbekannte Bauhistoriker 
und Buchautor Dr. Holger Dux wird 
dann eine Gruppe durch das belgi-
sche Verviers begleiten. „Op Jöck“ 
geht es dann auch einen Tag später, 
aber diesmal nach Hürtgenwald. 
Hier erfahren Familien mit Kindern 
in der Natur viel Wissenswertes 
über einen erstaunlichen Baumeis-
ter, nämlich den Biber.

Auch im Bereich der Gesundheits-
vorsorge hat die VHS einiges zu 
bieten. „Wenn der Körper Alarm 
schlägt“, dann muss es noch nicht 
unbedingt zu spät sein. Bei einer 
Podiumsdiskussion am 11. Novem-
ber im Alten Rathaus, Würselen, 
kann man erfahren, was vor allem 
Frauen bei Alarmsignalen des Kör-
pers tun sollten. 
Ein möglicher Ausgleich bei beruf-
lichem oder privatem Stress könnte 
Drums Alive® sein. Hierbei handelt 
es sich um ist ein ganzheitliches 
Workout, das einfache aber dyna-
mische Bewegungen mit dem 
pulsierenden Trommelrhythmus 

verbindet. Es steckt voller motivie-
render Musik, steigert die physische 
und mentale Fitness und ist für 
Jung und Alt geeignet.
Deutlich ruhiger  kommen Litera-
turfreunde ab dem 23. September 
an insgesamt 4 Abenden im Litera-
turgesprächskreis mit Irene Jenni-
ches auf ihre Kosten.

Vier Wochen später startet dann 
eine sehr umfängliche berufsbe-
gleitende Ausbildung zur Fachkraft 
für Büromanagement, die sich über 
insgesamt sechs Monate erstreckt. 
Wer mehr über Inhalte und Ablauf 
der Ausbildung wissen will, kann 
sich an Petra Kleinschmidt (Tel.: 
02404 906313) wenden. Hier gibt es 
dann auch Informationen über eine 
mögliche finanzielle Förderung 
durch den Bildungsscheck NRW.
Eine solche Förderung ist auch für 
den Bildungsurlaub „Finanzbuch-
haltung mit DATEV“ vom 13. bis 
17. Oktober möglich. Als DATEV-
Bildungspartner bietet die VHS 
auch weitere Kurse mit der DATEV-
Software an.
Während sich diese Kurse vor allem 
an diejenigen wenden, die diese 
Programme beruflich nutzen, wen-
den sich die vielen Kurse mit Win-
dows und Office an Bürgerinnen 
und Bürger, die die EDV auch privat 
anwenden wollen. Auch oder gera-
de für Senioren bietet die VHS in 
diesem Bereich wieder Einsteiger-
kurse an.

An die von Deutschland ausgegan-
gen Kriege im vergangenen Jahr-
hundert, die daraus resultierende 
Spaltung Deutschlands und die 
Wiedervereinigung erinnert eine 
Briefmarkenausstellung vom 05. bis 
zum 12. November im Rathaus der 
Stadt Alsdorf.
Heimatgeschichtliches erfährt man 
in Vorträgen über Jüdische Schick-
sale in Baesweiler (28. Oktober im 
Gymnasium) und über das Alte 
Alsdorf, bei einer Exkursion zu den 
Kalculen in Herzogenrath und bei 
einem Kurs zur Ahnenforschung in 
Würselen.
Semesterbeginn war der 01.09. 
2014. Insgesamt bietet die VHS 
491 Veranstaltungen an. Anmel-
den kann man sich auch jetzt noch 
persönlich in den Geschäftsstellen 
der VHS. In Baesweiler findet man 
diese im Erdgeschoss des Rathau-
ses, Mariastraße 2. Darüber hinaus 
ist natürlich auch die Anmeldung 
schriftlich, per Fax oder Email und 
über die Homepage der VHS - www.
vhs-nordkreis-aachen.de - möglich.
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03.09.2014 Französisch (A1), ab Lektion 
6 

Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 
36, Raum 0.7 

03.09.2014 Niederländisch 
Conversatie-Cursus (B2) 

Herzogenrath-Mitte, VHS-Geschäftsstelle, 
Erkensstr. 1, Raum 2 

03.09.2014 Englisch (A2), ab Lektion 9 Herzogenrath-Mitte, Gymnasium, Raum B 
101 

03.09.2014 Niederländisch für 
Anfänger/innen ohne 
Vorkenntnisse (A1) 

Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 
36, Raum 0.2 

03.09.2014 Niederländisch (A2), ab ca. 
Lektion 8 

Herzogenrath-Mitte, VHS-Geschäftsstelle, 
Erkensstr. 1, Raum 2 

04.09.2014 Englisch - echte 
Anfänger/innen - ab Lektion 
10 

Herzogenrath-Mitte, VHS-Geschäftsstelle, 
Erkensstr. 1, Raum 2 

04.09.2014 Bauch, Beine, Po Baesweiler-Setterich, Haus Setterich, Emil-
Mayrisch-Str. 20 

04.09.2014 Fit für Hundert Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 
36, Raum 0.7 

04.09.2014 Englisch für Seniorinnen und 
Senioren mit Vorkenntnissen 
(A1) 

Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 
36, Raum 0.7 

04.09.2014 Englisch für echte 
Anfänger/innen (A1) 

Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 
36, Raum 0.7 

04.09.2014 Spanisch 
Curso de Conversación 
(C1/C2) 

Herzogenrath-Mitte, VHS-Geschäftsstelle, 
Erkensstr. 1, Raum 2 

04.09.2014 Niederländisch (A1), ab 
Lektion 7 

Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 
36, Raum 0.6 

04.09.2014 Pilates Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 
36, Raum 2.4 

04.09.2014 Hormon-Yoga Baesweiler, Famil ienzentrum der 
Städteregion, Kleine Forscher 

04.09.2014 Spanisch (B1), ab Lektion 4 Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 
36, Raum 0.2 

04.09.2014 Englisch - echte 
Anfänger/innen - ab Lektion 
3 

Herzogenrath-Mitte, Gymnasium, Raum B 
101 

04.09.2014 Französisch (A1), ab Lektion 
7 

Herzogenrath-Mitte, VHS-Geschäftsstelle, 
Erkensstr. 1, Raum 1 

04.09.2014 Ital ienisch (A1), ab Lektion 
5 

Herzogenrath-Mitte, Gymnasium, Raum B 
204 

04.09.2014 Pilates Alsdorf-Bettendorf, Bürgerverein 
Bettendorf e.V., Baesweilerstr.25 

04.09.2014 Englisch (B1/1), ab Lektion 
2 

Baesweiler, Gymnasium, Otto-Hahn-Str. 16-
18, Raum 3109 

04.09.2014 Conversation Group (B2) Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 
36, Raum 0.1 

04.09.2014 Niederländisch für 
Anfänger/innen ohne 
Vorkenntnisse (A1)   

Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 
36, Raum 0.7 

04.09.2014 Spanisch (B2), ab Lektion 
13 

Herzogenrath-Mitte, VHS-Geschäftsstelle, 
Erkensstr. 1, Raum 2 

04.09.2014 Qi Gong zur 
Stressbewältigung 

Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 
36, Raum 2.4 

04.09.2014 Yoga für den Rücken Baesweiler, Famil ienzentrum der 
Städteregion, Kleine Forscher 

04.09.2014 Refresher Course (A2), ab 
Lektion 4 

Herzogenrath-Mitte, Gymnasium, Raum B 
102 

04.09.2014 Spanisch (B1), ab Lektion 1 Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 
36, Raum 0.2 

05.09.2014 Deutschkurs für Frauen im 
Stadtteil Setterich (A1) 

Baesweiler-Setterich, Haus Setterich, Emil-
Mayrisch-Str. 20 

05.09.2014 Fit für Hundert - Eine 
Schnupperstunde 

Baesweiler-Setterich, Haus Setterich, Emil-
Mayrisch-Str. 20 

05.09.2014 Zumba Kids (4- bis 7-
Jährige) 

Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 
36, Raum 2.4 

05.09.2014 Zumba Kids (8- bis 12-
Jährige) 

Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 
36, Raum 2.4 

06.09.2014 Hatha Yoga für Frauen und 
Männer 

Baesweiler-Setterich, Haus Setterich, Emil-
Mayrisch-Str. 20 

08.09.2014 Gitarre für Anfänger/innen Baesweiler, Gymnasium, Musikraum II 
08.09.2014 Gitarre für Teilnehmer/innen 

mit Vorkenntnissen 
Baesweiler, Gymnasium, Musikraum II 

09.09.2014 55 plus: Computer und 
Internet (Grundkurs) 

Herzogenrath-Mitte, VHS-Geschäftsstelle, 
Erkensstr. 1, EDV-Raum 

09.09.2014 Französisch (A1), ab Lektion 
11 

Herzogenrath-Mitte, VHS-Geschäftsstelle, 
Erkensstr. 1, Raum 1 

09.09.2014 Spanisch mit Muße (A1), ab 
Lektion 3 

Herzogenrath-Mitte, VHS-Geschäftsstelle, 
Erkensstr. 1, Raum 1 

09.09.2014 Take it easy (B1) Herzogenrath-Kohlscheid, Realschule,  
Raum Z4 

09.09.2014 Ital ienisch (A1), ab Lektion 
6 

Herzogenrath-Mitte, VHS-Geschäftsstelle, 
Erkensstr. 1, Raum 1 

09.09.2014 Vortrag: Das neue 
Punktesystem - was 
bedeutet das für uns 
Autofahrer? 

Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 
36, Raum 0.7 

10.09.2014 Deutsch als Fremdsprache 
(A2/A2+) 

Baesweiler, Nachbarschaftstreff Setterich, 
Hauptstr. 64 

10.09.2014 Pilates Baesweiler-Setterich, Ev. Famil ienzentrum, 
Hans-Böckler-Str. 

10.09.2014 Vortrag: MPU und nun? Baesweiler, Gymnasium, Otto-Hahn-Str. 16-
18, Raum 3104 

10.09.2014 Xpert-Business: "Geprüfte 
Fachkraft 
Finanzbuchhaltung" EDV mit 
DATEV (Modul 3) 

Herzogenrath-Mitte, VHS-Geschäftsstelle, 
Erkensstr. 1, EDV-Raum 

10.09.2014 Japanisch für 
Anfänger/innen (A1) 

Herzogenrath-Mitte, VHS-Geschäftsstelle, 
Erkensstr. 1, Raum 1 

10.09.2014 Pilates für Fortgeschrittene Baesweiler-Setterich, Ev. Famil ienzentrum, 
Hans-Böckler-Str. 

11.09.2014 GPS und Computer (für 
Einsteiger) 

Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 
36, Raum 1.11 

13.09.2014 "Steckenpferde I I I" 
Zeichnung/Malerei 

Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 
36, Raum 1.2 

13.09.2014 Schnupperkurs Latein Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 
36, Raum 0.2 

15.09.2014 EDV (Office) am Vormittag Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 
36, Raum 1.11 

15.09.2014 55 plus: Computer und 
Internet (Grundkurs) 

Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 
36, Raum 1.11 

15.09.2014 55 plus: Computer und 
Internet (Aufbaukurs) 

Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 
36, Raum 1.11 

16.09.2014 Schöne Webseiten einfach 
erstellen mit Jimdo 

Herzogenrath-Mitte, VHS-Geschäftsstelle, 
Erkensstr. 1, EDV-Raum 

17.09.2014 Zuschneiden und Nähen für 
Frauen - Kadinlar için kesim 
ve dikis kursu 

Baesweiler-Setterich, Haus Setterich, Emil-
Mayrisch-Str. 20 

22.09.2014 Französisch (A1), ab Lektion 
4 

Herzogenrath-Mitte, VHS-Geschäftsstelle, 
Erkensstr. 1, Raum 1 

22.09.2014 Niederländisch für 
Seniorinnen und Senioren 
mit geringen Vorkenntnissen 
(A1) 

Herzogenrath-Mitte, VHS-Geschäftsstelle, 
Erkensstr. 1, Raum 1 

23.09.2014 Informationsveranstaltung 
Xpert-Business: "Geprüfte 
Fachkraft Büromanagement" 

Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 
36, Raum 0.7 

23.09.2014 Literaturgespräch Baesweiler, Gymnasium, Otto-Hahn-Str. 16-
18, Raum 3001 

25.09.2014 Eine kulinarische Ital ien-
Rundfahrt  
Liguria (Nordital ien) 

Herzogenrath-Merkstein, Europaschule, Am 
Langenpfahl 8, Küche 

27.09.2014 Schwierige 
Gesprächssituationen 
erfolgreich meistern! 

Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 
36, Raum 1.5 

27.09.2014 Mundharmonika spielen(d) 
lernen - Blues-Harp-
Workshop für 
Anfänger/innen 

Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 
36, Raum 2.3 

30.09.2014 Blumige Herbstdekorationen Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 
36, Raum 1.2 

30.09.2014 Foto-Workshop Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 
36, Raum 2.6 

06.10.2014 Bildungsurlaub: Office 2010 
für den Beruf 

Herzogenrath-Mitte, VHS-Geschäftsstelle, 
Erkensstr. 1, EDV-Raum 

06.10.2014 Intensivkurs Englisch für 
echte Anfänger/innen (A1) 

Herzogenrath-Mitte, VHS-Geschäftsstelle, 
Erkensstr. 1, Raum 2 

06.10.2014 Intensivkurs Französisch für 
Anfänger/innen ohne 
Vorkenntnisse (A1) 

Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 
36, Raum 0.7 

06.10.2014 Intensiv-Schnellkurs 
Spanisch für Anfänger/innen 
ohne Vorkenntnisse (A1) 

Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 
36, Raum 0.6 

11.09.2014 GPS und Computer (für 
Einsteiger) 

Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 
36, Raum 1.11 

13.09.2014 "Steckenpferde I I I" 
Zeichnung/Malerei 

Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 
36, Raum 1.2 

13.09.2014 Schnupperkurs Latein Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 
36, Raum 0.2 

15.09.2014 EDV (Office) am Vormittag Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 
36, Raum 1.11 

15.09.2014 55 plus: Computer und 
Internet (Grundkurs) 

Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 
36, Raum 1.11 

15.09.2014 55 plus: Computer und 
Internet (Aufbaukurs) 

Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 
36, Raum 1.11 

16.09.2014 Schöne Webseiten einfach 
erstellen mit Jimdo 

Herzogenrath-Mitte, VHS-Geschäftsstelle, 
Erkensstr. 1, EDV-Raum 

17.09.2014 Zuschneiden und Nähen für 
Frauen - Kadinlar için kesim 
ve dikis kursu 

Baesweiler-Setterich, Haus Setterich, Emil-
Mayrisch-Str. 20 

22.09.2014 Französisch (A1), ab Lektion 
4 

Herzogenrath-Mitte, VHS-Geschäftsstelle, 
Erkensstr. 1, Raum 1 

22.09.2014 Niederländisch für 
Seniorinnen und Senioren 
mit geringen Vorkenntnissen 
(A1) 

Herzogenrath-Mitte, VHS-Geschäftsstelle, 
Erkensstr. 1, Raum 1 

23.09.2014 Informationsveranstaltung 
Xpert-Business: "Geprüfte 
Fachkraft Büromanagement" 

Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 
36, Raum 0.7 

23.09.2014 Literaturgespräch Baesweiler, Gymnasium, Otto-Hahn-Str. 16-
18, Raum 3001 

25.09.2014 Eine kulinarische Ital ien-
Rundfahrt  
Liguria (Nordital ien) 

Herzogenrath-Merkstein, Europaschule, Am 
Langenpfahl 8, Küche 

27.09.2014 Schwierige 
Gesprächssituationen 
erfolgreich meistern! 

Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 
36, Raum 1.5 

27.09.2014 Mundharmonika spielen(d) 
lernen - Blues-Harp-
Workshop für 
Anfänger/innen 

Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 
36, Raum 2.3 

30.09.2014 Blumige Herbstdekorationen Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 
36, Raum 1.2 

30.09.2014 Foto-Workshop Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 
36, Raum 2.6 

06.10.2014 Bildungsurlaub: Office 2010 
für den Beruf 

Herzogenrath-Mitte, VHS-Geschäftsstelle, 
Erkensstr. 1, EDV-Raum 

06.10.2014 Intensivkurs Englisch für 
echte Anfänger/innen (A1) 

Herzogenrath-Mitte, VHS-Geschäftsstelle, 
Erkensstr. 1, Raum 2 

06.10.2014 Intensivkurs Französisch für 
Anfänger/innen ohne 
Vorkenntnisse (A1) 

Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 
36, Raum 0.7 

06.10.2014 Intensiv-Schnellkurs 
Spanisch für Anfänger/innen 
ohne Vorkenntnisse (A1) 

Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 
36, Raum 0.6 

29.11.2014 Einbürgerungstest 
(Anmeldeschluss 
17.10.2014) 

Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 
36, Raum 0.7 

 

www.sparkasse-aachen.de

Die Sparkasse Aachen ist und bleibt mit fast 100 Filialen der wichtigste Fi-
nanzdienstleister in der Region. Wir betreuen viele Kunden und versorgen 
sie und die hiesigen mittelständischen Unternehmen mit Krediten. Auch in 
Zukunft können sich die Kunden auf uns verlassen: Während andere sich 
zurückziehen, bleiben wir vor Ort. Und das ist gut für Baesweiler. 

Sie sind in Baesweiler
zu Hause.

Wir auch!

www.theo-fest.de

Vertrauen Sie dem Profi
Ideen für Ihr Haus
Vertrauen Sie dem Profi
Ideen für Ihr Haus seit über 

80 Jahren

Fest
52499 Baesweiler
Hermann-Hollerith-Str. 10
Tel. 0 24 01 / 9 15 50

Fenster + Türen
Sonnenschutz

Rolladen + Motore
Tore

Reparaturdienst
Ersatzteilverkauf
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✼ TERMINE  ✼T ERMINE  ✼ TERMINE  ✼ TERMINE  ✼ TERMINE  ✼ TERMINE ✼

Gelbe Säcke / 
Gelbe Tonnen - 
Sammlung und Leerung

Mittwoch	 03.	 September	 2014	 Bezirk	 3
Donnerstag	 04.	 September	 2014	 Bezirk	 4

Donnerstag	 11.	 September	 2014	 Bezirk	 9
Freitag	 12.	 September	 2014	 Bezirk	 10

Montag	 15.	 September	 2014	 Bezirke	 1 + 6 + 8
Dienstag	 16.	 September	 2014	 Bezirke	 2 + 5 + 7
Mittwoch	 17.	 September	 2014	 Bezirk	 3
Donnerstag	 18.	 September	 2014	 Bezirk	 4

Donnerstag	 25.	 September	 2014	 Bezirk	 9
Freitag	 26.	 September	 2014	 Bezirk	 10

Montag	 29.	 September	 2014	 Bezirke	 1 + 6 + 8
Dienstag	 30.	 September	 2014	 Bezirke	 2 + 5 + 7
Mittwoch	 01.	 Oktober	 2014	 Bezirk	 3
Donnerstag	 02.	 Oktober	 2014	 Bezirk	 4

Donnerstag	 09.	 Oktober	 2014	 Bezirk	 9
Freitag	 10.	 Oktober	 2014	 Bezirk	 10

Papiersammlung
          Bündel + Blaue Tonne
Im Jahr 2014 werden die Abfuhrbezirke 1 und 8 vierwöchentlich 
montags* abgefahren, alle anderen Bezirke (2, 3, 4, 5, 6, 7, 9,10) 
werden vierwöchentlich freitags* abgefahren.
*Ausgenommen Feiertagsverschiebungen!

Freitag	 05.	 September	 2014	 Bezirke	 5 + 6

Freitag	 12.	 September	 2014	 Bezirke 	 2 + 7

Montag	 15.	 September	 2014	 Bezirk	 8
Freitag	 19.	 September	 2014	 Bezirke	 3 + 10

Freitag	 26.	 September	 2014	 Bezirke	 4 + 9

Montag	 29.	 September	 2014	 Bezirk	 1
Freitag	 02.	 Oktober	 2014	 Bezirke	 5 + 6

Freitag	 10.	 Oktober	 2014	 Bezirk	 2

**Achtung !!! ... am Samstag, den 11. Oktober 2014 sammelt die 
St. Willibrordus-Schützenbruderschaft wieder Altpapier im gesam-
ten Bezirk 7 (Stadtteile Floverich, Loverich, Puffendorf und Teile von 
Beggendorf ), sodass dann die Papierabholung im Rahmen der allge-
meinen städtischen Papiersammlung im Bezirk 7 entfällt.

Stellen Sie Ihr Altpapier noch als Bündel bereit?
Zum bequemen Sammeln und Bereitstellen bietet die RegioEntsor-
gung AöR 240-l-Abfallbehälter für Altpapier an. Bestellungen nimmt 
das Kundendienstzentrum der RegioEntsorgung AöR unter Telefon: 
02403/55 50 666 oder unter www.regioentsorgung.de an.

KEUFEN
REISEN

Wilhelm-röntgen-St. 5  •   52499 Baesweile
Tel. 0 24 01/ 8018 - 0  •  Fax 0 24 01/ 80 18 18

8-tägige SodrrS

Istrien
21.10. - 28.10.2015

kompetent und zuverlässig

seit 85 Jahren!

Rufen Sie uns an,
wir freuen uns auf Sie !

13.10. – 20.10.2014 Amalfiküste u. Insel Capri 989,00 €
08.11. – 30.11.2014 Weihnachtsmarkt in Bamberg 239,00 €
03.12. – 07.12.2014 Weihnachtsmarkt Wernigerode/Harz 483,00 €
22.12. – 27.12.2014 Weihnachten im Bayerischen Wald 625,00 €
23.12. – 02.01.2015 Weihnachten u. Silvester in Bad Tölz 1.298,00 €
29.12. – 02.01.2015 Silvester in Bamberg 645,00 €

Alle Reisepreise der Mehrtagesreisen p. P. im DZ incl. umfangreichem 
Leistungspaket

Ab 15.11.2014 führen wir Tagesfahrten zu Weihnachtsmärkten durch!

In allen Reisepreisen der Mehrtagesfahrten enthalten: Stornoabsicherung und
Insolvenzschutz, von/bis Haustürabholung, Fahrt im ****Sterne komf. Reisebus.

HP 699,00 E

Unser Herbst-Winter-Frühjahr

Katalog ist da!
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Das AWA-Schadstoffmobil kommt 
wieder am Dienstag, 09. September 2014
Bitte beachten Sie die unten 
aufgeführten Standzei-
ten, denn das Abstellen 
von Schadstoffen außer-
halb der Annahmezeiten 
ist streng verboten, da 
hierdurch spielende Kinder 
oder Haustiere gefährdet 
bzw. Verunreinigungen von 
Boden und Wasser verur-
sacht werden können. Der-
artiges Handeln wird mit 
hohen Bußgeldern bestraft!

von	    8.30 -  9.45 Uhr	 Setterich:	 Parkplatz Rathaus, An der Burg
von	 10.00 - 11.00 Uhr	 Loverich:	 Wendehammer Beethovenstr./		
			   Ecke Sportplatz 
von	 11.30 - 12.30 Uhr	 Beggendorf:	 Parkplatz Ecke Lindenstr./		
			   Werner-Reinartz-Str.
von	 13.30 - 15.00 Uhr	 Baesweiler:	 Kirmesplatz (Peterstr.) 
von	 15.30 - 16.30 Uhr	 Oidtweiler:	 Parkplatz Ecke Eschweiler Str. /
			   Pater-Dr.-Pohlen-Str.
Die Standzeiten des Schadstoffmobils sind nicht identisch mit den Zeiten, 
die am Sammeltag an den Standorten auf den Verkehrsschildern für das 
absolute Halteverbot (Zeichen 283) angegeben sind.

Bei Fragen zur Schadstoffsammlung steht die Abfall-
beratung der AWA Entsorgung GmbH unter ☎ 02403 / 
8766 - 353 gerne zur Verfügung.

☛

Achtung!
Bündelsammlung für Garten-
abfälle im gesamten Stadtgebiet:
Freitag, den 19. September 2014, 
in allen Bezirken!
Wichtig:
Bitte stellen Sie Ihre Gartenabfälle direkt am Straßenrand und gut sicht-
bar zur Abfuhr bereit (...bitte nicht in der Einfahrt / im Vorgarten o. ä. able-
gen!). Grünabfälle sollen auf 1 m Länge begrenzt und einen Astdurchmesser 
von 10 cm nicht überschreiten.  
Haushaltsübliche Mengen (ca. 1,5 m³) dürfen nicht überschritten werden.

Nur bei ordnungsgemäßer Bereitstellung 
•	 als Bündel (bitte nur mit Natur - Kordel bündeln),
•	 in offenen Mehrweg - Behältnissen (Kisten, Kartons oder Körbe) und/

oder 
•	 in den amtlich zugelassenen, gebührenpflichtigen Papiersäcken mit 

dem Aufdruck „RegioEntsorgungAöR“
•	 können  die Grünabfälle abgefahren werden.

Loses, ungebündeltes Grünmaterial (z.B. Baum-, Strauch-, 
Heckenschnitt) sowie Grünabfälle in Plastiksäcken können nicht 
abgefahren werden!

...wo Sie die amtlich zugelassenen, gebührenpflichtigen Papiersäcke 
mit dem Aufdruck „RegioEntsorgungAöR“ für Grünschnitt kaufen können, 
erfahren Sie im Innenteil Ihres Abfallkalenders 2014 oder 
bei der AWA-Abfallberatung; Tel. ( 0 2403 / 8766 - 353.

Herbstzeit - Erntezeit. Ihr Apfel-, 
Birnen- oder Quittenbaum tragen 
zu viel? 
Kein Problem - tragen Sie das Obst 
zur mobilen Saftpresse und keltern 
Sie zusammen mit den Mitarbeitern 
der Biologischen Station daraus 
Saft.   Diesen nehmen Sie mit nach 
Hause und bereiten daraus Gelee, 
Wein oder Cidre zu oder trinken ihn 
einfach pur.

Die mobile Saftpresse  
kommt nach Baesweiler 

Die Saftpresse der Biologischen 
Station der Städteregion Aachen 
macht Station in Baesweiler am 
Montag, den 13.10.2014 auf dem 
Festplatz Peterstraße in der Zeit 
von 8:30 bis 16:00 Uhr. 
Eine verbindliche Voranmeldung 
und Terminabsprache bei der 
Biologischen Station ist notwen-
dig - Tel.: 0 24 02 - 12 617 0.

Für die Saftpressung geeignet ist 
maximal eine Woche altes vom 
Baum geschütteltes Obst oder Fall-
obst. Älteres Fallobst kann bereits 
in Fäulnis übergegangen sein. Obst 
mit Fäulnisstellen oder Obst, das 
mit Tierkot verschmutzt ist, muss – 
auch im eigenen Interesse - vorher 
aussortiert werden.

Die Obst-Anlieferer können sich 
zwischen frischem oder pasteuri-
siertem Saft entscheiden. Bei der 
Pasteurisierung wird der Saft direkt 
auf eine so genannte „Bag in Box“ 
abgezogen, eine Papierbox, die mit 
einer stabilen Plastiktüte ausge-
kleidet ist, 5 l fasst und lange Halt-
barkeit gewährleistet. Die Kosten 
belaufen sich auf 5,50 € pro Box. Für 
das Pressen des Frisch - Mosts wer-
den 40 Cent pro l Rohsaft berech-
net. Für die Mitnahme des Frisch 
- Mosts müssen eigene Gefäße mit-
gebracht werden 

Apfelsaft aus eigenen Äpfeln

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.

In der Region zu Hause.

Mehr erfahren, mehr bewegen, mehr bekommen: 
Sprechen Sie uns an oder gehen Sie online: www.vrbank-eg.de/mitgliedschaft

Jetzt Mitglied werden und profitieren!

3.932 Mitglieder der
VR-Bank eG

Baesweiler

.Zentrale: Kaiserstraße 75-79  52146 Würselen
.Telefon: 02405 608-0  Telefax: 02405 608-444
.E-Mail: info@vrbank-eg.de  Internet: www.vrbank-eg.de

35 Standorte in Würselen, Aachen, Alsdorf,

Baesweiler, Eschweiler, Herzogenrath,

Langerwehe, Stolberg und Übach-Palenberg
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In Notzingen – Baden-Württemberg 
– traten die 8 Sieger der Landes-
verbände an, um den Deutschen 
Mannschaftsmeister zu ermitteln. 
Der westdeutsche Tischtennisver-
band entsandte die Schülermeis-
terinnen vom TTC Baesweiler mit 
dem Ziel, Platz 4, aus dem Vorjahr 
zu verbessern.
Nach der Auslosung hießen die 
Gegner: TSV Langenbieber/Hessen, 
TTC Zugbrücke Grenzau/Rhein-
land-Pfalz sowie der Gruppenfavo-
rit vom RSV Braunschweig/Nieder-
sachsen.
Im ersten Doppel  konnten Maike 
Aatz und Sarah Beck einen knappen 
Sieg verbuchen. Sodann erspielten 
Anna Bley und Sarah Güldenberg 
einen glatten 3:0 Satzerfolg. Sämt-
liche Einzel gingen an den TTC, der 
sich mit 6:0 durchsetzte. Im zwei-
ten Spiel hatte die Mannschaft aus 
Grenzau der spielerischen Überle-
genheit der Schülerinnen des TTC 
nichts entgegen zu setzen. Baes-

weiler siegte wieder klar 6:0. Auch 
Braunschweig siegte gegen Lan-
genbieber 6:1 und gegen Grenzau 
6:0. Somit ging es im 3. Spiel um 
den Gruppensieg. Aufgrund der 
Doppelstärke ging der TTC mit 2:0 
in Führung. Braunschweig konnte 
zum 2:2 ausgleichen. Es folgten 
viele enge Fünfsatzmatches, sodass 
am Ende ein nie erwartetes 6:2 her-
auskam.
Im Halbfinale ging es gegen den 
TTC Eberswalde/Brandenburg. Nach 
den Eingangsdoppeln stand es wie 
erwartet 1:1. Trotz großem Einsatz 
mussten Maike und Anna knappe 
Niederlagen hinnehmen. Sarah Gül-
denberg konnte zwar auf 2:3 verkür-
zen aber Sarah Beck verlor ihr Spiel. 
Die große Klasse der Spitzenspiele-
rin brachte Eberswale den 6:2 Erfolg 
und ins Endspiel. Baesweiler stand 
im kleinen Finale um Platz 3, in dem 
man wieder gegen die Mannschaft 
aus Braunschweig antreten musste. 
Nach jeweils hart umkämpften 3:2 
Satzerfolgen stand es 2:0 für Baes-
weiler. Von den nächsten 4 Einzeln 
gingen je zwei an beide Mannschaf-
ten, somit ein Zwischenstand von 
4:2. Dann spielten Maike und Anna 
groß und nervenstark auf. Die grö-
ßere Erfahrung und spielerische 
Reife gaben den Ausschlag zum 6:2 
Erfolg der  Baesweiler Mädels.
Der Podestplatz für Maike Aatz, 
Anna Bley, Sarah Beck, Sarah Gül-
denberg und Alina Frank war 
ereicht. 

TTC Baesweiler - 3. Platz bei der 
Deutschen Mannschaftsmeisterschaft

50JAH
RE BTC

Baesweiler TennisClub

Kostenbeitrag:
erwachsene 25,- f 
incl. buffet-

KartenvorverKauf ab 5. Juli
tägl. ab 17 uhr im clubhaus, 
optiK pfennigs und vorstandsmitglieder

Kinder 15,- f 
7 - 13 Jahre in 
begleitung erwachsener

13.09.2014
ab 20 uhr 
clubhaus parKstrasse

Jubiläumsfeier
buffet - musiK
unterhaltung

Chiquititas

Disco-Abba-Show

tombolawir freuen uns auf euch!

85 Jahre Trommler- und Pfeiferkorps 
1929 Beggendorf e.V.

Festprogramm
Samstag, 6. September 2014
18.00 Uhr	 Totenehrung
19.00 Uhr	 Dämmerschoppen auf der Pfarrwiese
	 Jubilarehrung und musikalische Darbietungen befreunde-

ter Vereine
Sonntag, 7. September 2014
Ab 13.30 Uhr	Kaffee-Konzertnachmittag auf der Pfarrwiese mit musikali-

schen Darbietungen versch. Gastvereine im ½ stündlichen 
Wechsel Cafeteria, diverse Speisen und Getränke sorgen für 
das leibliche Wohl. Unsere kleinen Besucher erwartet eine 
Hüpfburg und Rundfahrten werden angeboten.

ca. 19.00 Uhr	Ausklang

Es lädt herzlich ein: Trommler- und Pfeiferkorps 1929 Beggendorf e.V.

Gartenbauverein Setterich
Wandern im Naturpark Schwalm-Nette

Sonntag, 21. September 2014
Treffpunkt: Rathausvorplatz in Setterich, An der Burg. Abfahrt nach Brüg-
gen: 10.00 Uhr, wenn möglich unter Bildung von Fahrgemeinschaften. 
Die flache und familienfreundliche Strecke stellt auch für Senioren kei-
ne wirkliche Herausforderung dar. Natürlich werden wir ausreichende 
Pausen einlegen. Zudem ist fest geplant, in einem Brüggener Restaurant 
bzw. Café einzukehren. Natürlich hoffen wir nicht nur auf eine starke 
Wandergruppe, sondern auch auf trockenes Wetter. 

Die Teilnahme erfolgt natürlich wie immer auf eigene Gefahr. Haftungs- 
und Regressansprüche gegenüber dem Verein oder sonstiger Personen 
sind ausgeschlossen. www.gartenbauverein-setterich.de

Obst-, Gartenbau- und Verschönerungs-
verein Baesweiler e.V. 

Veranstaltungen
Freitag, 3. Oktober:  „2. Apfelfest“- Rund um den Apfel. Obstprobe, 
Apfelpfannkuchen, Imkereiprodukte, geführte Rundgänge durch eine 
Plantage, viel Informationen über Obstbau. Veranstaltungsort: Obsthof 
Roosen, Am Beeckfließ 2, Beggendorf, ab 11:00 Uhr. 
Sonntag, 5. Oktober: Stand am Kirchvorplatz im Rahmen des Baeswei-
ler Oktoberfestes ab 11:00 Uhr. Thema: Hochbeete-Anwendung und Auf-
bau. Hochbeete sind Minigärten mit Zukunft! Informieren Sie sich und 
werden Sie Hochbeetfan.

Kontakt für alle Veranstaltungen: Gartenbauverein Baesweiler 
02401/7430 oder herten-baesweiler@t-online.de. Weitere Informatio-
nen: www.gartenregion-aachen.de

Wanderungen
Donnerstag, 4. September: Hürtgenwald-Wanderung mit Ausgangs-
punkt am Parkplatz Rennweg. Von dort zum Thönbach, weiter nach 
Großhau, an der Wehebach-Talsperre vorbei zum Parkplatz zurück. Stre-
ckenlänge: 14 km,  Wanderführer:  Ferdi Koch Tel.: 02401/ 1811.
Sonntag, 21. September: Wanderung durch den Nationalpark „Den 
Meinweg“ mit Heide und Waldgebieten. Die Wanderung ist leicht zu 
gehen. Start der Wanderung ist Parkplatz am Bahnübergang. Wander-
führer: Arno Vogel, Tel.: 02401/ 5981.
Donnerstag, 2. Oktober: Rundwanderung durch das nahegelegene 
Broichbachtal. Auf fast unbekannten Wegen und Pfaden verläuft diese 
sehr schöne und abwechslungsreiche ca. 14 km lange Wanderung. Wan-
derführer: Fred Michels, Tel.: 02401/3263.

Treffpunkt für die Wanderfreunde ist jeweils der Parkplatz am Feuerwehr-
turm in Baesweiler. Die Abfahrtzeit ist, wenn nichts anderes angegeben 
wird, 09:00 Uhr. Bitte an streckentaugliche Kleidung und Rucksackver-
pflegung denken. Die Teilnahme geschieht auf eigene Gefahr. Haftungs- 
und Regressansprüche gegenüber dem Verein oder dem Wanderführer 
sind ausgeschlossen. Für die Fahrt zum Startpunkt werden Fahrgemein-
schaften gebildet. Termine und Strecken können geändert werden, im 
Zweifelsfall bitte den Wanderführer anrufen!
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   Baesweiler

 
Reyplatz

Weine
Kulinarisches

Musik

Samstag ab 16.00 Uhr
Sonntag ab 12.00 Uhr

13. + 14.09.2014

11. Baesweiler Big Band

Openair
Konzert

Burg Setterich
Wohn- u. Pflege-
heim Maria Hilf

Sonntag, 
14. September 2014

Beginn 11 Uhr
Eintritt frei

Mit Unterstützung 
vom Lions Club Baesweiler

Neue Sportangebote in Beggendorf 
Nach den Sommerferien geht’s los! Kommen und mitmachen!!

Ausdauerförderung durch gesundheitssportliche Aktivitäten
Gesundheitsorientiertes Angebot mit dem Signet „Sport pro Gesundheit“
Kursnummer: 94703  -  Veranstaltungsbeginn: 04.09.2014 (10x)
Kurszeit: jeden Donnerstag von 10:00-11:00 Uhr
Kursleiter: Mathias Vonderbank  -  Kosten: 75,-€ pro Teilnehmer

Gestärkt und Aufrecht durch den Tag
Gesundheitsorientiertes Angebot mit dem Signet „Sport pro Gesundheit“
Kursnummer: 94702  -  Veranstaltungsbeginn: 22.09.2014 (10x)
Kurszeit: jeden Montag von 11:30-12:30 Uhr
Kursleiter: Ralf Wirth  -  Kosten: 75,-€ pro Teilnehmer

In den Präventionskursen lernen die Teilnehmer die Grundlagen körperli-
cher Gesundheit, Ausdauer, Koordination, Beweglichkeit, Haltung, Kraft und 
Entspannung kennen und wie sie diese in ihrem Alltag umsetzen können. 
Ihre körperliche Belastungsfähigkeit soll in diesen Kursen verbessert und 
bewusst wahrgenommen werden.
Viele Krankenkassen erstatten die Kosten ganz oder teilweise, weil die Maß-
nahmen mit extra qualifizierten Trainern durchgeführt werden bzw. die 
Maßnahmen durch die Kassen anerkannt sind. Bitte fragen sie vor Kursbe-
ginn Ihre Kasse ob sie die Kosten übernimmt.

Fit für 50+
Kursnummer: 92700  -  Veranstaltungsbeginn: 04.09.2014 (13x)
Kurszeit: jeden Donnerstag von 11:15-12:15 Uhr
Kursleiter: Ralf Wirth  -  Kosten: 55,-€ pro Teilnehmer       
Ort für alle Angebote: ewv-Bürgerhalle Beggendorf, Langgasse 
am Sportplatz, 52499 Baesweiler, Infos Kreissportbund Heinsberg, 
02452/804005

1. Puffendorfer Rievkooche Dag
am 13. September ab 15.00 Uhr im Vereinsheim (Hofstr.)

Wir bieten verschiedene Variationen von Reibekuchen, eine Champig-
nonpfanne, sowie kalte Getränke und Bier vom Fass.

Für die Kleinen, Spiele aller Art und für die Älteren und Junggebliebenen
eine Schnupperstunde der Tanzschule „Ars Vivendi“.

Es lädt ein die St. Laurentius Schützenbruderschaft Puffendorf

„Die Nacht der Nächte”

Termine:
Freitag, 3. Oktober 2014, 18.00 Uhr, 

Setterich, Saal Werden, Bahnstraße
Samstag, 4. Oktober 2014, 18.00 Uhr, 

Setterich, Saal Werden, Bahnstraße
Samstag, 11. Oktober 2014, 18.00 Uhr, 

Baesweiler, PZ Gymnasium, Otto-Hahn-Straße
Sonntag, 12. Oktober 2014, 18.00 Uhr, 

Baesweiler, PZ Gymnasium, Otto-Hahn-Straße
Samstag 18. Oktober 2014, 19.00 Uhr, 

Oidtweiler, Turnhalle, Bahnhofstraße
Einlass jeweils eine Stunde vor Beginn    -

Eintrittspreise: 
Vorverkauf 7,00 €, Abendkasse 9,00 € 

Lioba Michel (Renate Printz) und 
Anni Seidenspinner (Martina Hacking) 

führen die Agentur „Leih dir einen Mann“. 
Ihre Models sind neben ihren nicht mehr ganz 

taufrischen Ehemännern Egon (Heinz Willi Clahsen) 
und Alois (Peter Fuhren) auch der Star der Agentur 

Dieter Hummel (Hans Esser) in seinem Johannes Heesters 
Outfit. Unerwartete Verstärkung erhalten die drei durch Detlef 

Renner (Dieter Heipertz), der eine Begleitung für seine einsamen Abende 
sucht. Vor 20 Jahren haben diese drei in Hamburg schwer über die Stränge 
geschlagen und leiden seitdem unter der ständigen Kontrolle ihrer Che-
finnen. Neben dem täglichen Stress in der Agentur sind die Hochzeits-

vorbereitungen von Lioba`s und Egon`s Sohn Florian (Aron Breckner) 
und Marita (Lea Herkens), der Adoptivtochter von Gretchen Fischer 
(Angelika Esser), einer dorfbekannten „Wahrsagerin“, zu bewältigen. 
Einiges ist zu erledigen und zu klären, auch die Frage nach Marita`s 
leiblichem Vater. Gretchen`s Kartenleserei versetzt alle in Aufruhr, 
als sie voraussagt, dass genau 12 Stunden  nach Marita`s Ja-Wort 
der leibliche Vater tot umfällt. Dieter Hummel erinnert sich an 
Hamburg und glaubt, dass er derjenige sein wird. Eine wahr-
haft turbulente Hochzeitsnacht steht allen bevor. Doch die 
„Nacht der Nächte“ nimmt ein völlig unerwartetes Ende, 
das gleichzeitig für einige ein neuer Anfang ist.

Lustspiel in 3 Akten von 
Regina Rösch 

Theateraufführung des 
Theatervereins Oidtweiler

Vorverkaufsstellen: Photo Lammertz, Baesweiler, Kirchstraße 58; Gaststätte 
Fischer, Haus Dautzenberg, Baesweiler, Reyplatz 15; Heissmangel Wimmer, Alsdorf 
Broicherstraße 149a; Bürgertreff Oidtweiler, Bahnhofstraße; Sparkasse Setterich, 
Hauptstraße 79 (für die Aufführung in Setterich) und bei allen Mitspielern. 
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► August
- Positive Bewertung des hiesigen Einkaufs-

standortes - Magisterarbeit von Jens Nuß-
baum.

- Katholische Grundschule Beggendorf
bleibt als Teilstandort der Gemeinschafts-
grundschule Grengracht erhalten.

- Baesweiler Unternehmen EHC holt Produk-
tion an den deutschen Firmensitz nach
Baesweiler zurück 

02.08.2010
Einweihung des neuen Spielplatzes in der
Steinzeitsiedlung.

03.08.2010
Literarisches Open Air im Innenhof der Burg
Baesweiler. Ralf Isau liest aus „Der Messias”.

05.08.2010
Kultur nach 8 - „Zwei ist eine zuviel” Wannin-
ger & Rixmann.

27.08.2010
Dämmerschoppen in Loverich.

► September
- Europäischer Gartenpreis vergeben - Carl

AlexanderPark belegt einen hervorragen-
den zweiten Platz.

01.09.2010
Majestätenempfang im Rathaus Baesweiler.

02.09.2010
Kultur nach 8 - „8 nach 8 - Die Küster-Nacht”.

07.09.2010
Literarisches Open Air -  Globo „GloBalladen”.

10.09.2010
Moonlight-Führung mit Bergmannschmaus
im CarlAlexanderPark.

16.09.2010
Wiedereröffnung des Freizeitbades nach 20
wöchigen Sanierungsarbeiten. Kostenloser
Einlass am Eröffnungstag.  

17. bis 19.09.2010
Carmenfest in Montesson mit Jubiläumsfeier-
lichkeiten zum 20 jährigen Partnerschaftsju-
biläum.

23.09.2010
Beginn der Grenzlandtheater-Reihe in der
ewv-Büergerhalle Beggendorf mit den „Bud-
denbrooks”.

KANZLEI ENGELEN
Steuerberatungsgesellschaft mbH

Arnold-Sommerfeld-Ring 36
52499 Baesweiler
Tel. 0 24 01/ 80 98-0
Fax 0 24 01/ 80 98 99
E-mail: info@kanzlei-engelen.de
Internet : www.kanzlei-engelen.de

Günter Engelen
Steuerberater

Majestätenempfang im Rathaus Baesweiler

Carmenfest in Montesson und Partnerschaftsjubiläum

Ausführung von: • Neubauten
• Reparaturen und Wartungen
• Altbausanierungen
• Gas- und Ölfeuerungswartungsdienst

Wilhelm-Röntgen-Str. 5 • 52499 Baesweiler-Gewerbegebiet
Tel.: 0 24 01/ 9190 - 0  •  Fax: 91 90 22 

GAS–SANITÄR–HEIZUNGSBAU

Unser NOTRUFSERVICE steht Ihnen an 365 Tagen
im Jahr TAG und NACHT zur Verfügung.

0 24 01 - 5 29 54
0 24 01 - 5 29 04

Hauptstraße 4
52499 Baesweiler-Setterich

KFZ–SERVICE

Meisterbetrieb

Bremsen
Auspuff
TÜV/AU
Stossdämpfer

KFZ-Elektrik
Klimaanlagen
Inspektionen
Reparaturen
aller Fahrzeuge

Seit über 30 Jahren die Adresse in Baesweiler

Wir empfehlen uns ! ! !
● Vereins-, Betriebs-,

Familienfeiern
● Gesellschaftsraum

bis 60 Personen

Gaststätte
Heidi und Peter Fischer

nicht auf der Alm - sondern am Reyplatz 
Telefon 0 24 01 / 73 67

Donnerstag Ruhetag!

Seit über 30 Jahren die Adresse in Baesweiler

Wir empfehlen uns ! ! !
● Vereins-, Betriebs-,

Familienfeiern
● Gesellschaftsraum

bis 60 Personen

Gaststätte
Heidi und Peter Fischer

nicht auf der Alm - sondern am Reyplatz 
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Altersjubilare
vom 01.09.  -  12.10.2014

September
92 Jahre
Knips, Maria, Puffendorfer Str.  18

*14.09.1922
Ohler, Maria, Neue Heimat 4

*24.09.1922
91 Jahre
Ring, Regina, Pastor-Strang-Str.  27

*06.09.1923
Rendl, Theresia, Nordring 10

*07.09.1923
Hansing, Ursel, Peterstr.  68

*12.09.1923
Hoheisel, Lisbeth, Mariastr.  7

*17.09.1923
Mirbach, Kathi, Burgstr.  59

*20.09.1923
90 Jahre
Irle, Maria, Johannesstr.  3

*14.09.1924
Neumann, Gisela, Feldstr.  20

*23.09.1924
89 Jahre
Robioneck, Elisabeth, Mittelstr.  8

*02.09.1925
Esser, Fritz, Schmiedstr.  30

*06.09.1925
Schieke, Willy, Kapellenstr.  15

*10.09.1925
Meyer, Margarethe, Martinstr.  10

*14.09.1925
Dreißen, Johann, Paulskamp 29

*16.09.1925
Schöngen, Franz, Peterstr.  58

*29.09.1925
88 Jahre
Zimmermann, Getraude, Peterstr.  4

*15.09.1926
Hamann, Paula, Maarstr.  10

*29.09.1926
87 Jahre
Goßler, Doris, An der Burg 1

*20.09.1927
Faßbinder, Mathias, Anton-Klein-Str.  3

*27.09.1927
86 Jahre
Moldenhauer, Walter, Breite Str.  67

*11.09.1928
Berger, Rudolf, Immanuel-Kant-Weg 1

*18.09.1928
85 Jahre
Poweleit, Cornelia, Feldstr.  17

*02.09.1929
Sieben, Maria, Kapellenstr.  182

*10.09.1929
Isselmann, Katharina, Roskaul 66

*19.09.1929
Ehlers, Heinrich, Im Kirchwinkel 70

*20.09.1929
Schreiter, Marga, Leipziger Weg 3

*21.09.1929
84 Jahre
Müller, Andreas, Brukenthalweg 4

*03.09.1930
Söhnel, Erich, Im Kirchwinkel 12

*17.09.1930
Schmitz, Gertrud, Anton-Klein-Str.  7

*22.09.1930
83 Jahre
Ripphausen, Leo, Im Kamp 6

*01.09.1931
Schulz, Christa, Friedensstr.  3

*06.09.1931
Freialdenhoven, Edelgard, Johannes-
str.  10                                         *09.09.1931
Beling, Helga, An der Waad 26

*11.09.1931
Kindler, Johannes, Kirchstr.  38

*13.09.1931
Heine, Marianne, Feldstr.  84

*17.09.1931
Rode, Natalia, Schnitzelgasse 93

*20.09.1931
Sontopski, Johanna, Vietenfuhr 1

*24.09.1931
Frings, Wilhelm, Petronellastr.  12

*25.09.1931
82 Jahre
Arndt, Edeltraud, Leipziger Weg 1

*01.09.1932
Lauterbach, Hannelore, Kapellenstr.  7

*12.09.1932

Baumann, Willi, Liegnitzer Str.  10
*15.09.1932

Görtz, Wilhelm, Alexanderstr.  25
*17.09.1932

Freialdenhoven, Günter, An der Brau-
erei 7                                         *19.09.1932
Weimann, Josef, Am Muldenpfad 17

*24.09.1932
81 Jahre
Ziesen, Helene, Schubertweg 9

*13.09.1933
Lehnen, Josef, Im Brühl 49

*16.09.1933
Peters, Friedrich, Breite Str.  31

*18.09.1933
Behrendt, Sibilla, Peterstr.  45

*21.09.1933
Franzen, Johann, Am Überhof 6

*22.09.1933
Hilger, Otto, Hügelstr.  15

*30.09.1933
80 Jahre
Körlings, Adolf, Schmiedstr.  21

*02.09.1934
Behrendt, Monika, Kapellenstr.  11

*15.09.1934
Exel, Ilse, Mittelstr.  9

*24.09.1934
Wolf, Gisela, Brabantstr.  6

*24.09.1934
Meissner, Johannes, Saarstr.  20

*25.09.1934
Glasmacher, Katharina, Bahnhofstr.  18

*29.09.1934

Oktober
95 Jahre
Schmitz, Johanna, Hubertusstr.  13

*11.10.1919
91 Jahre
Jansen, Gertrud, Grengracht 21

*08.10.1923
89 Jahre
Jahn, Maria, Emil-Mayrisch-Str.  40

*07.10.1925
Beilebens, Josef, Bachstr.  12

*10.10.1925
88 Jahre
Koch, Ingeborg, An der Burg 1

*04.10.1926
86 Jahre
Ackermann, Adolf, Dietrich-Bonhoef-
fer-Str.  6                                   *04.10.1928
Reinartz, Karl, Goethestr.  20

*07.10.1928
Betzing, Elfriede, Bergmannsweg 28

*09.10.1928
85 Jahre
Van Ool, Martha, Im Kamp 6

*07.10.1929
Theil, Johann, Urweg 38

*10.10.1929
84 Jahre
Rongen, Peter, Bahnhofstr.  95

*01.10.1930
Brandt, Nikolaus, Am Muldenpfad 14

*09.10.1930
Moser, Wilhelm, Aachener Str.  218

*10.10.1930
83 Jahre
Leutsch, Helga, Aachener Str.  220

*01.10.1931
Breuer, Matthias, Julius-Leber-Str.  13

*07.10.1931
Müller, Hermann, Pastor-Strang-Str.  20

*09.10.1931
Offermanns, Ernst, Alsdorfer Str.  11

*09.10.1931
82 Jahre
Basters, Ruth, Ringstr.  15

*06.10.1932
Keller, Josef, Paulskamp 8

*10.10.1932
Prall, Maria, Honterusstr.  14

*10.10.1932
81 Jahre
Ksellmann, Elisabeth, Römerweg 10

*10.10.1933
80 Jahre
Keuter, Heinrich, Adenauerring 126

*07.10.1934
Ungar, Johanna, Honterusstr.  2

*09.10.1934
Cellbrot, Christine, Novalisweg 10

*12.10.1934

Eheschließungen im 
Monat Juni und Juli
06.06.2014
Bianca Capodici und Jürgen Jande, 
Hauptstr. 39, Baesweiler

06.06.2014
Gerlinde Christine Möckel geb. 
Schott und Johann Arnold Berzen,
Selfkantstraße 11, Baesweiler
06.06.2014
Sara Lozano Torrado und Philipp 
Flierenbaum, Gasperswinkel 16, 
Baesweiler

06.06.2014
Stefanie Höhne geb. Aschoff und 
Thomas Jäger geb. Speck, Adenau-
erring 15, Baesweiler

13.06.2014
Alisha Hieske und Kevin Krause, 
Albert-Schweitzer-Straße 22, 
Baesweiler
13.06.2014
Christine Unzu und Oliver Donath, 
Flutgasse 6, Baesweiler

18.06.2014
Esma Arslan, Hans-Lothar-Straße 2, 
Baesweiler und Salih Kaluk,
Maarstraße 7, Baesweiler
20.06.2014
Ayla Çetir, Sonnenscheinstraße 17, 
52078 Aachen und Cihan Gün,
Schnitzelgasse 69, Baesweiler
27.06.2014
Kerstin Zietsch und Heinz Michael 
Aretz, Adenauerring 20, Baesweiler
05.07.2014
Andreea-Alina Şoldan und 
Alex-Michael Buta, Hauptstraße 97, 
Baesweiler
05.07.2014 
Monika Lucia Sassin und Ulrich 
Jürgen Baumung, Steingäßchen 10, 
Baesweiler
05.07.2014
Stefanie Hagedorn und Michael 
Bähr, Parkstraße 12, Baesweiler
19.07.2014
Verena Comans, Wilhelmstraße 8, 
Baesweiler und Pascal Helmut
Clermont, Dorfstraße 18, Baesweiler
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Mohren-Apotheke

Qualitätszertifikat der Apothekerkammer (QMS).

Bei uns wird Beratung GROSS geschrieben !

B. Mohr • A. Germann oHG

Kückstraße 38 - 52499 Baesweiler 
Tel. 0 24 01/73 95  -  Fax 02401/ 81 22

www.mohren-apotheke-baesweiler.de
info@mohren-apotheke-baesweiler.de

Sternsinger zu Gast im Rathaus

Großausstellung
Klinker-Fliesen-Kaminöfen

52499 Baesweiler
Aachener Straße 172

Telefon 02401/3368

Nutzen Sie unseren

persönlichen Service

SP: Brandt
TV, Video, HiFi, Antennenbau. . .persönlich.

Mobile
Fußpflege 

Claudia Kolberg

☎ 0151-18310065
02451-49127

“Kinder zeigen Stärke” - unter
diesem Leitwort sind die
Sternsinger Anfang Januar
durch die Straßen gezogen.
Stark war das Aufgebot der
Sternsinger, die der Einla-
dung von Bürgermeister Dr.
Linkens zum Sternsinger-
empfang am 03. Januar 2011
gefolgt sind. Rund 100 Stern-
singer aus allen Stadtteilen
haben für ein buntes Bild im

Rathaus gesorgt und mit her-
vorragenden Beiträgen
begeistert. „Ich finde es toll,
dass ihr Sternsinger auch an
die Kinder in Kambodscha -
Beispielland der diesejähri-
gen Aktion Dreikönigssingen
- denkt“, sagte Dr. Linkens
beim Empfang und dankte
den Sternsingerkindern und
Ihren Begleitpersonen für
ihren selbstlosen Einsatz.

Auf Ihren Allianz Fachmann 
ist Verlass.

Unsere Kunden wissen, dass wir für sie da
sind. Sie vertrauen unserer Kompetenz
und schätzen den Service der Allianz. Vor
allem, wenn es darauf ankommt. Gehen
Sie bei ihrer Vorsorge auf Nummer sicher.
Hoffentlich Allianz versichert.

Heribert Konrath
Generalagentur der Allianz-Versicherung

Kirchstraße 30 - 52499 Baesweiler
Tel. 02401/ 25 22 - Fax 25 01
Mobil 0172/2535021
Mo. - Fr. 9-12.30 u. 15-17 Uhr
Mittw.-Nachm. geschlossen

Seit über
25 Jahren

Maria Hopp
staatl. gepr. Krankenschwester

Wilhelm-Röntgen-Straße 21
52499 Baesweiler
☎ 02401/52209

Krankenpflege ist Vertrauenssache.
Ein erfahrenes Pflegeteam stellt sich vor.

Wir bieten...
●         Medizinische Behandlungspflege
          z.B. Verbandswechsel, Wundpflege,
          Injektionen u.v.m.

●         Häusliche Krankenpflege
          Grundpflege, Hygienemaßnahmen,
          vorbeugende Maßnahmen u.v.m.

●         Haushaltshilfe
●         Soziale Betreuung
Wir beraten die von uns betreuten Patienten und Mitbürger in allen
Fragen  der  Anspruchsberechtigung  und  Kostenregulierung  und
unterstützen sie bei allgemeinen Behördenangelegenheiten...
                                                                              ...rund um die Uhr.

Privat und alle Kassen

Alte
n- u

nd Krankenpfle
gedienst

Pfleg
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Entwickelt aus neuen
Ansprüchen. Der Audi Q3.
Progressiv, sportlich, immer bereit für den Sprung nach vorn. Der Audi Q3* definiert das
Bild des SUV neu. Er ist kompakt, athletisch – auch wegen der coupéhaften Linienfüh-
rung. Und er hat einen Blick, dem niemand widerstehen kann: Dank dominanter Leuchten
mit optionalem LED-Tagfahrlicht.

Unser attraktives Angebot für Sie:
z.B. Audi Q3 2.0 TDI quattro, 6-Gang**
103 kW (140 PS), Aluminium Gussräder im 5-Doppelspeichen-Design 7Jx18, Multi-
funktions-Lederlenkrad im 4 Speichen Design, Einparkhilfe hinten, Radioanlage con-
cert, Xenon Scheinwerfer, LED Rückleuchten, Glanzpaket, S-line Exterieurpaket, S.
line Selection, Bluetooth Schnittstelle, Komfortschlüssel, Sitzheizung, Audi music
interface, Mittelarmlehne vorn, u.v.m.

€ 29.990,-
inkl. Überführungskosten und
zzgl. Zulassungskosten

Abgebildete Sonderausstattungen sind im Angebot nicht unbedingt berücksichtigt.
Alle Angaben basieren auf den Merkmalen des deutschen Marktes. Angebot gültig
bei Inzahlungnahme eines gebrauchten Pkws mit einer Mindesthaltedauer von 4
Monaten (Fremdfabrikate; ausgenommen sind Konzernmarken: Volkswagen, Audi,
SEAT, ŠKODA, Porsche).***inklusive Paketvorteil. * Kraftstoffverbrauch l/100 km:
kombiniert 7,7 – 5,2; CO2-Emission g/km: kombiniert 179 – 137 ** Kraftstoffver-
brauch l/100 km: innerorts 6,9; außerorts 5,0; kombiniert 5,7; CO2-Emission g/km:
kombiniert 149; Effizienzklasse C

Neupreis 38.320€

einmaliger Preisvorteil 8.330€***

Zabka Automobile GmbH
Max-Planck-Str. 17-21, 52477 Alsdorf
Tel.: 0 24 04 / 55 08-0
audi@zabka.de, www.zabka.de

An einer Probefahrt interessiert?
Code scannen und Termin vereinbaren.
Kosten laut Mobilfunkvertrag.

Gegen das Vergessen: 

„Fragt uns –
 wird sind die Letzten“

Auf Einladung des Maximilian-Kolbe-Werks 
und des NachbarschaftsTreffs kommen drei 
jüdische Gäste, die KZ und Ghetto überlebt 
haben, zu uns nach Setterich. 

Im Rahmen des Zeitzeugenprojekts „Gegen 
das Vergessen“ sind vom 22. bis 27. September 
2014 Eva Macourková, Hanus Hron und Michal 
Salomonovic aus Tschechien bei uns zu Gast.
	
Zunächst finden in der Realschule Setterich 
und im Gymnasium Baesweiler Veranstaltun-
gen mit den Zeitzeugen statt. Diese Begeg-
nungen bauen Brücken zwischen den Zeugen 
der Vergangenheit und den Jugendlichen als 
Gestalter der Zukunft.

Zu einer weiteren 
öffentlichen Veranstaltung am 
Mittwoch, 24. September 2014 

um 19.30 Uhr 
im Pfarrheim St. Andreas, Setterich

laden ein: NachbarschaftsTreff Setterich, Grup-
pe für Ausländerfreundlichkeit, KAB Gruppen 
St. Marien, Baesweiler, KAB Bildungswerk der 
Diözese Aachen, Geschichtsverein Setterich 
und Geschichtsverein Baesweiler.
Ein offener Dialog der Zeitzeugen mit den 
Gästen der Veranstaltung, Erläuterungen der 
Geschichtsvereine zu ihrer Arbeit, musikali-
sche Begleitung und einer kleiner Imbiss zum 
Abschluss  des Begegnungsabends erwarten 
Sie.



Schlosser śSchlosser ś
R E I S E D I E N S T

Wir erfüllen Ihre

Urlaubsträume !

Tel. 02401/915425

Easingtonstr. 8

52499  Baesweiler 

www.schlossers.de            email: reisebuero@schlossers.de

Onlinepreise zum Stöbern auch unter:

www.mein-hotel-online-buchen.de

günstige Preise wie im Internet

persönliche Fachberatung

individueller Flughafentransfer

(schon ab 15,- Euro p. P. hin und zurück ab

Haustüre bei Buchung einer Flugpauschalreise)


